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jeder Mensch macht 
Pläne, Zukunftspläne. 
Die persönlichen Pläne 
sind immer eingebettet 
in die Bedingungen, 
die uns angeboten 
werden. Für viele ist 
auch entscheidend, 
ob sie selbst etwas 
beitragen können, 
gestalten können. 

Liebe Sprembergerinnen, liebe Spremberger,

Mit Sorge beobachte ich seit einigen Monaten, 
dass unser Gestaltungsspielraum schrumpft. 
Da sind einerseits die finanziellen Rahmen-
bedingungen. Unsere eigenen Finanzen sind 
unter Druck, unsere Rücklagen müssen wir 
aufbrauchen. Damit habe ich erst einmal kein 
Problem, wenn es darum geht, unsere Projekte 
umzusetzen und da sind ja einige, große und 
kleine, in der Innenstadt und in den Ortsteilen.

Aber wie und in welcher Höhe werden wir künf-
tig über die notwendigen finanziellen Mittel ver-
fügen, um unsere Pläne zu verwirklichen oder 
überhaupt welche machen zu können? Land-
auf, landab klagt die Wirtschaft über schlechte 
Rahmenbedingungen, über hohe Energieko-
sten, fehlende Fachkräfte, viel zu lange Ge-
nehmigungsverfahren und eine überbordende 
Bürokratie. Umso wichtiger ist es daher, die 
Investoren, die hier bei uns investieren wollen, 
zu unterstützen. Jahrzehntelang war das unser 
Erfolgsrezept. Das können wir nicht einfach auf-
kündigen. Das fällt uns auf die Füße! Ja, ich ver-
stehe das, Energiegewinnung aus Sonne und 
Wind wird von vielen sehr skeptisch gesehen.

Welche Alternativen haben wir? Die LEAG hat 
es uns direkt gesagt, Kohle ist ein Auslaufmo-
dell. Aber Energie wird gebraucht, viel mehr 
noch als in der Vergangenheit. Ob und wann 
und zu welchem Preis wir wieder Gas, welchen 
Ursprungs auch immer, bekommen, weiß keiner. 
Der Krieg im Nahen Osten verheißt da nichts 
Gutes. Atomkraft? Ich bin sehr dafür, dass an 
dem Thema geforscht wird. Mit Herrn Profes-
sor Hurtado, Inhaber der Professur Wasserstoff 
und Kernenergietechnik an der TU Dresden, 
habe ich mich darüber unterhalten, ob der In-

dustriepark Schwarze Pumpe als theoretisches 
Modell für eine solche Energieversorgung die-
nen kann. Wir werden sehen und hören, wie ei-
ner der führenden Wissenschaftler auf diesem 
Gebiet das einschätzt.

Bleiben also im Moment nur die erneuerbaren 
Energien. Es ist auch nicht zutreffend, dass 
wir einen wahllosen, ungezügelten Zubau un-
terstützen. Ich habe dazu in der Stadtverord-
netenversammlung (SVV) sehr konkret geant-
wortet. Es war in den ganzen Diskussionen zu 
den erneuerbaren Energien immer wieder die 
Frage gestellt worden, warum das nicht auf den 
Bergbaufolgeflächen passiert. Genau so ein 
Vorhaben wurde nun in der letzten SVV, nach 
engagierter Diskussion, auf den Weg gebracht. 
Danke an alle Abgeordneten, die dies ermög-
licht haben. Auch der LEAG, immer noch größ-
ter Arbeitgeber in der Region, sollten wir das er-
möglichen. Ich bin keine Lobbyistin für irgendein 
Unternehmen, aber es ist meine Pflicht, alles 
Mögliche dafür zu tun, dass wir unseren Kin-
dern mehr als leere Kassen und Industrieruinen 
hinterlassen.
Aber ich will auch, dass wir, die Einwohner von 
Spremberg/Grodk, davon profitieren, dass hier 
bei uns die Industrie ein Zuhause hat! Denn es 
wird uns viel abverlangt dafür, das verstehe ich.

Zur Landratswahl schreibe ich heute nichts, 
denn wir haben noch eine Stichwahl vor uns. 
Es ist also zu früh für eine Einordnung des 
Wahlergebnisses.

Arbeitsreiche Wochen liegen vor uns! Schön, 
dass so viel Abwechslung geboten wird, damit 
man mal abschalten kann. Denn bei allen be-
rechtigten Sorgen sollten wir nicht vergessen, 
im Vergleich stehen wir ganz gut da und somit 
können wir auch ganz ohne schlechtes Gewis-
sen mal fröhlich sein. Nutzen wir also das viel-
fältige Veranstaltungsprogramm, welches uns 
in unserem Festjahr geboten wird.

Wir sehen uns!

Ihre Bürgermeisterin
Christine Herntier
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Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse der 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt 

Spremberg/Grodk vom 04.03.2026
Genehmigung von Eilentscheidungen
Gegenstand G/VIII/26/0084
Bestellung der Stadtverordneten, die Mitglied des Haupt-
ausschusses sind, und ihrer Stellvertreter
Für die Wahlperiode 2024 – 2029 werden mit Wirkung vom 
10.02.2026 folgende Stadtverordnete als Mitglied und stellver-
tretendes Mitglied des Hauptausschusses bestellt:

Mitglied:	 Stellvertreter:
1. Michael Hanko	 1. Christian Schwarz
2. Ramona Schorg	 2. Klaus-Peter Enghardt
3. Dieter Freißler	 3. Frank Henschel
4. Andreas Bränzel	 4. Rene Nakoinz
5. Janine Kantor	 5. Rita Richter
6. Elke Franke	 6. Peter Wolf
7. Kai-Uwe Reipert	 7. Roger Paulisch
8. Benny Stobinski	 8. Marko Kossack

Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 28

In dieser Ausgabe lesen Sie
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-	 Ordnungsbehördliche Verordnung zur Öffnung von Verkaufsstellen aus Anlass von besonderen Ereignissen an 
	 Sonntagen im Jahr 2026� Seite 11
-	 Amtliche Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des Entwurfs der 17. Änderung des Flächennutzungsplanes 
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-	 Amtliche Bekanntmachung - Öffentliche Auslegung des Entwurfes der 2. Änderung der 
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-	 Bekanntmachung der Bekanntmachungsanordnung - Anordnung der Bekanntmachung des Bebauungsplanes 
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-	 Amtliche Bekanntmachung des Bebauungsplanes Nr. 112 „Industriepark Schwarze Pumpe –
	 Erweiterungsbereich Süd 4“ der Stadt Spremberg/Grodk� Seite 16
-	 Amtliche Bekanntmachung über die Veröffentlichung und die öffentliche Auslegung des Entwurfs der 
	 13. Änderung des Flächennutzungsplanes Spremberg/Grodk gem. § 3 Abs. 2 BauGB� Seite 16
-	 Amtliche Bekanntmachung über die Veröffentlichung und die öffentliche Auslegung des Entwurfs des 
	 Bebauungsplans Nr. 109 „Solarpark Groß Buckow“ gem. § 3 Abs. 2 BauGB� Seite 17
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Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangenheit:	 0
einstimmig angenommen

Elke Franke			   Christine Herntier
Vorsitzende 			   Bürgermeisterin
Stadtverordnetenversammlung

Datum, 04.03.2026

Gegenstand G/VIII/26/0100
Deklaratorische Feststellung der Mitglieder der Ausschüs-
se und ihrer Stellvertreter
Für die Wahlperiode 2024 - 2029 werden mit Wirkung vom 
16.01.2026 als Mitglieder der Ausschüsse und deren Stellver-
treter bestimmt (deklaratorische Feststellung nach § 44 Abs. 2 
BbgKVerf):

Ausschuss Bauen, Ordnung und Sicherheit (ABOS)
-	 Dieter Freißler
-	 Klaus-Peter Enghardt
-	 Michael Hanko
-	 René Nakoinz
-	 Rita Richter
-	 Peter Wolf
-	 Ronny Panoscha
-	 Kai-Uwe Reipert
-	 Marko Kossack
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Gegenstand G/VIII/26/0081
2. Änderung des Beschlusses G/VIII/24/0055 - Bestellung 
von Vertretern in den Aufsichtsrat und in die Gesellschafter-
versammlung der Spremberger Kino und Kultur GmbH (SKK)
Der Beschluss G/VIII/24/0055 in der Fassung seiner 1. Ände-
rung wird zum 16.01.2026 wie folgt geändert:
Als neues Mitglied der Fraktion Die Spremberger/Brandschutz 
im Aufsichtsrat der Spremberger Kino und Kultur GmbH wird 
Herr Benny Stobinski bestellt.

Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 25
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 3
Befangenheit:	 0
einstimmig angenommen	

Gegenstand G/VIII/26/0103
2. Änderung des Beschlusses G/VIII/24/0015 - Bestellung 
von Vertretern in den Aufsichtsrat und in die Gesellschaf-
terversammlung der Spremberger Krankenhausgesell-
schaft mbH
Der Beschluss G/VIII/24/0015 in der Fassung seiner 1. Ände-
rung wird zum 16.01.2026 wie folgt geändert:
In den Aufsichtsrat der Spremberger Krankenhausgesellschaft 
mbH wird anstelle von Herrn Marko Kossack als neuer Vertreter 
für die Fraktion NATURA/UWG Frau Sabine Kucher bestellt.
In die Gesellschafterversammlung der Spremberger Kranken-
hausgesellschaft mbH werden neben den schon von der Frakti-
on CDU/FDP und Fraktion SPD/Die Linke bestellten Vertretern 
folgende Vertreter bestellt:
Fraktion AfD: Ramona Schorg
Fraktion NATURA/UWG: Sabine Kucher
Fraktion Die Spremberger/Brandschutz: Marko Kossack

Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 28
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangenheit:	 0
einstimmig angenommen	

Gegenstand G/VIII/26/0085
2. Änderung des Beschlusses G/VIII/24/0018 - Benennung 
der Vertreter in der Vergabekommission und ihrer Stellver-
treter
Der Beschluss G/VIII/24/0018 wird per 16.01.2026 wie folgt ge-
ändert:
Die Fraktion Die Spremberger/Brandschutz benennt Herrn Benny 
Stobinski als Vertreter in der Vergabekommission.
Als Stellvertreter der Fraktion Die Spremberger/Brandschutz 
wird Herr Marko Kossack benannt.

Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 27
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 1
Befangenheit:	 0
einstimmig angenommen	

Gegenstand G/VIII/26/0086
2. Änderung zum Beschluss G/VIII/24/0056 - Benennung 
der Mitglieder der Steuerungsgruppe Bürgerhaushalt
Die Stadtverordnetenversammlung Spremberg/Grodk benennt 
per 16.01.2026 auf der Grundlage von § 3 der Satzung über den 
Bürgerhaushalt der Stadt Spremberg/Grodk für die verbleiben-
de Legislatur folgende weitere Mitglieder der Steuerungsgruppe 
Bürgerhaushalt:
Vertreter/in der Fraktionen	
-	 Benny Stobinski
Vertreter/in Bürgerschaft auf Vorschlag der Fraktionen	
-	 Holger Schwarz

Ausschuss Bildung, Kultur, Sport und Soziales (BKSS)
-	 Frank Henschel
-	 Ramona Schorg
-	 Ulrike Meier
-	 Kai Noack
-	 Dirk Noack
-	 Göran Richter
-	 Lisa Marie Warmo
-	 Roger Paulisch
-	 Benny Stobinski
Ausschuss Finanzen und Rechnungsprüfung (AFRP)	
-	 Meike Holtsch
-	 Janine Kantor
-	 Christian Schwarz
-	 Ulrike Meier
-	 Michael Hanko
-	 Peter Wolf
-	 Elke Franke
-	 Roger Paulisch
-	 Marko Kossack
Die Mitglieder der Fraktionen in den o. g. Ausschüssen können 
durch andere Mitglieder der Fraktionen vertreten werden.

Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 28
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangenheit:	 0
einstimmig angenommen

Gegenstand G/VIII/26/0101
Benennung der sachkundigen Einwohner für die Ausschüsse
Als sachkundige Einwohner für die Ausschüsse werden per 
16.01.2026 benannt:
Ausschuss Bauen, Ordnung und Sicherheit (ABOS)
Sachkundige Einwohner:	
-	 Olaf Pätz
-	 Jörg Müller
-	 Roland Steffen
-	 Torsten Jurk
-	 Ingo Richter
-	 Hardy Kordian
-	 Doritha Drews
-	 Eberhard Brünsch
-	 Maik Klammer
Ausschuss Bildung, Kultur, Sport und Soziales (BKSS)	
Sachkundige Einwohner:	
-	 Olaf Pätz
-	 Margitta Pätz
-	 Annette Schade
-	 Silke Langer
-	 André Per Worrech
-	 Monika Wagschal
-	 Sebastian Schulz
-	 Christoph Behley
-	 Claudia Noack
Ausschuss Finanzen und Rechnungsprüfung (AFRP)	
Sachkundige Einwohner:	
-	 Lisa Grimm
-	 Margitta Pätz
-	 Jana Derno
-	 Robert Kellner
-	 Annett Zeuner
-	 Manuela Fremd
-	 Roger Preußmann
-	 Torsten Schroeter

Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 28
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangenheit:	 0
einstimmig angenommen	
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Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 26
Nein-Stimmen:	 1
Enthaltungen:	 1
Befangenheit:	 0
mehrheitlich angenommen	

Gegenstand G/VIII/26/0035
Ordnungsbehördliche Verordnung über das Aufrechter-
halten der Sicherheit und Ordnung auf und an den Straßen 
und sonstigen öffentlichen Flächen im Gebiet der Stadt  
Spremberg/Grodk (Gefahrenabwehrverordnung)
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg/Grodk 
beschließt die „Ordnungsbehördliche Verordnung über das Auf-
rechterhalten der Sicherheit und Ordnung auf und an den Straßen 
und sonstigen öffentlichen Flächen im Gebiet der Stadt Sprem-
berg/Grodk – Gefahrenabwehrverordnung“ - gemäß Anlage 1.

Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 28
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangenheit:	 0
einstimmig angenommen	

Gegenstand G/VIII/26/0050
Weitere Verfahrensweise zur Umsetzung des Rasenpflege-
konzepts
Die Stadtverordnetenversammlung Spremberg/Grodk stellt 
fest, dass die Nachschau des Prüfberichts des Rechnungsprü-
fungsamtes (RPA) zum Rasenpflegekonzept das Zahlenwerk 
der Verwaltung bestätigt hat.
Der Vorbehalt aus Beschlussnummer G/VIII/25/0092-1 ist damit 
ausgeräumt.

Namentliche Abstimmung:
Name Vorname Abstimmung
Bränzel Andreas ja
Enghardt Klaus-Peter Enthaltung
Franke Elke ja
Freißler Dieter Enthaltung
Hanko Michael Enthaltung
Henschel Frank Enthaltung
Holtsch Meike ja
Jurk Volkmar nein
Kantor Janine Enthaltung
Kießig Reiner Enthaltung
Kossack Marko ja
Kucher Sabine nein
Meier Ulrike Enthaltung
Nakoinz René ja
Noack Dirk ja
Noack Kai ja
Panoscha Ronny ja
Paulisch Roger nein
Plonka Jörg Enthaltung
Reipert Kai-Uwe nein
Richter Göran Enthaltung
Richter Rita ja
Schorg Ramona nein
Schwarz Christian ja
Sternitzki Fanny Enthaltung
Stobiński Benny ja
Wolf Peter ja
Herntier Christine ja

Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 13
Nein-Stimme:	 5
Enthaltungen:	 10
Befangenheit:	 0
mehrheitlich angenommen	

Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 27
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 1
Befangenheit:	 0
einstimmig angenommen	

Gegenstand G/VIII/26/0094
Aufhebung des Beschlusses G/VIII/25/0038 „Erweiterung 
der Ergänzungssatzung ´Am Ring` Spremberg“
Der Beschluss der Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Spremberg/Grodk vom 26.02.2025, Beschlussnummer  
G/VIII/25/0038 „Erweiterung der Ergänzungssatzung ´Am Ring` 
Spremberg“ wird aufgehoben.

Namentliche Abstimmung:
Name Vorname Abstimmung
Bränzel Andreas ja
Enghardt Klaus-Peter nein
Franke Elke ja
Freißler Dieter nein
Hanko Michael nein
Henschel Frank nein
Holtsch Meike ja
Jurk Volkmar nein
Kantor Janine ja
Kießig Reiner nein
Kossack Marko ja
Kucher Sabine nein
Meier Ulrike nein
Nakoinz René ja
Noack Dirk ja
Noack Kai ja
Panoscha Ronny ja
Paulisch Roger nein
Plonka Jörg nein
Reipert Kai-Uwe nein
Richter Göran nein
Richter Rita ja
Schorg Ramona nein
Schwarz Christian nein
Sternitzki Fanny nein
Stobiński Benny ja
Wolf Peter ja
Herntier Christine ja

Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 13
Nein-Stimmen:	 15
Enthaltungen:	 0
Befangenheit:	 0
mehrheitlich abgelehnt	

Gegenstand G/VIII/26/0097
Aufhebung des Beschlusses G/VIII/25/0242
Die Stadtverordnetenversammlung hebt den durch den Land-
kreis Spree-Neiße mit Bescheid vom 04.02.2026 als rechtswidrig 
festgestellten Beschluss G/VIII/25/0242 auf.

Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 13
Nein-Stimmen:	 15
Enthaltungen:	 0
Befangenheit:	 0
mehrheitlich abgelehnt	

Gegenstand G/VIII/26/0008
Ordnungsbehördliche Verordnung zur Öffnung von Ver-
kaufsstellen aus Anlass von besonderen Ereignissen an 
Sonntagen im Jahr 2026
Ordnungsbehördliche Verordnung zur Öffnung von Verkaufs-
stellen aus Anlass von besonderen Ereignissen an Sonntagen 
im Jahr 2026
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Die Begründung zum Bebauungsplan wird gebilligt.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt, den Bebauungsplan orts-
üblich bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 28
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangenheit:	 0
einstimmig angenommen

Gegenstand G/VIII/26/0028	
Bebauungsplan Nr. 112 „Industriepark Schwarze Pumpe - 
Erweiterungsbereich Süd 4“ – Abwägungsbeschluss	
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Sprem-
berg/Grodk zur Abwägung der öffentlichen und privaten Belan-
ge nach § 1 Abs. 7 und § 1a Abs. 2 Satz 3 BauGB	
1.	 Die zu dem Entwurf des Bebauungsplans Nr. 112 „Indus-

triepark Schwarze Pumpe - Erweiterungsbereich Süd 4“ 
vorgebrachten Anregungen sowie die hierzu eingegange-
nen Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange, der 
Nachbargemeinden und der Öffentlichkeit hat die Stadtver-
ordnetenversammlung der Stadt Spremberg/Grodk mit dem 
nachstehenden Ergebnis geprüft und gegeneinander und 
untereinander gerecht abgewogen. Die Behandlungen der 
eingegangenen Anregungen und Stellungnahmen sind im 
Abwägungsprotokoll, welches Bestandteil dieses Beschlus-
ses ist, aufgeführt.

2.	 Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die Abwägungsergeb-
nisse zu 1. mitzuteilen.

Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 28
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangenheit:	 0
einstimmig angenommen

Gegenstand G/VIII/26/0029
Bebauungsplan Nr. 112 „Industriepark Schwarze Pumpe - 
Erweiterungsbereich Süd 4“ - Satzungsbeschluss
Der Bebauungsplan Nr. 112 „Industriepark Schwarze Pumpe - Er-
weiterungsbereich Süd 4“ wird gemäß § 10 Baugesetzbuch und  
§ 3 Kommunalverfassung Brandenburg als Satzung beschlossen.
Die Begründung zum Bebauungsplan wird gebilligt.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt, den Bebauungsplan orts-
üblich bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 28
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangenheit:	 0
einstimmig angenommen

Gegenstand G/VIII/26/0024
13. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt  
Spremberg/Grodk - Billigungs- und Offenlagebeschluss
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg/Grodk 
hat in ihrer Sitzung am 03.03.2021 den Aufstellungsbeschluss 
G/VII/20/0348 für die 13. Änderung des Flächennutzungsplans 
(FNP) der Stadt Spremberg/Grodk gefasst. Planungsziel ist 
die Ausweisung der im wirksamen FNP dargestellten landwirt-
schaftlichen und Waldflächen teils als Sonderbaufläche Solar 
und teils als Sonderbaufläche „Brauchtumspflege“. Die Flächen 
für Bahnanlagen bleiben erhalten.
1.	 Der Entwurf der 13. Änderung des FNP der Stadt Sprem-

berg/Grodk mit der Begründung wird in der vorliegenden 
Fassung gebilligt.

2.	 Der Entwurf der 13. Änderung des FNP der Stadt Sprem-
berg/Grodk und seine Begründung sind gemäß § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich auszulegen und die be-

Gegenstand G/VIII/26/0010
Gestaltungssatzung „Spreeinsel“ - 2. Änderung - Billigungs- 
und Offenlagebeschluss
Der Entwurf der 2. Änderung der Gestaltungssatzung „Spreein-
sel“ der Stadt Spremberg/Grodk, bestehend aus Satzungstext 
mit Vorwort, dem Geltungsbereich der Satzung, einer Liste der 
Denkmale im Geltungsbereich der Satzung, sowie den Poten-
tialflächen solarer Energiegewinnung wird in der vorliegenden 
Fassung gebilligt.
Der Entwurf der 2. Änderung der Gestaltungssatzung „Spreein-
sel“ der Stadt Spremberg/Grodk und ihre Begründung sind nach 
§ 87 Abs. 8 Brandenburgische Bauordnung (BbgBO) öffentlich 
auszulegen und den betroffenen Bürgern und den berührten 
Trägern öffentlicher Belange Gelegenheit zur Stellungnahme zu 
geben.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die Öffentlichkeitsbeteili-
gung ortsüblich bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 28
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangenheit:	 0
einstimmig angenommen	

Gegenstand G/VIII/26/0036
Neubenennung eines Platzes in „Egon-Wochatz-Platz“
Neubenennung eines Platzes am Bahnhof der Stadt Sprem-
berg/Grodk (siehe Anlage) in:
„Egon-Wochatz-Platz“
Die Bürgermeisterin wird beauftragt, den neuen Straßennamen 
ortsüblich bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 24
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 4
Befangenheit:	 0
einstimmig angenommen

Gegenstand G/VIII/26/0002	
Bebauungsplan Nr. 104 „Wohnen an der Bergstraße“ - Ab-
wägungsbeschluss	
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Sprem-
berg/Grodk zur Abwägung der öffentlichen und privaten Belan-
ge nach § 1 Abs. 7 und § 1a Abs. 2 Satz 3 BauGB	
1.	 Die zu dem Entwurf des Bebauungsplans Nr. 104 „ Wohnen 

an der Bergstraße“ vorgebrachten Anregungen sowie die 
hierzu eingegangenen Stellungnahmen der Träger öffentli-
cher Belange, der Nachbargemeinden und der Öffentlich-
keit hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Sprem-
berg/Grodk mit dem nachstehenden Ergebnis geprüft und 
gegeneinander und untereinander gerecht abgewogen. Die 
Behandlungen der eingegangenen Anregungen und Stel-
lungnahmen sind im Abwägungsprotokoll, welches Bestand-
teil dieses Beschlusses ist, aufgeführt.

2.	 Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die Abwägungsergeb-
nisse zu 1. mitzuteilen.

Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 28
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangenheit:	 0
einstimmig angenommen

Gegenstand G/VIII/26/0003
Bebauungsplan Nr. 104 „Wohnen an der Bergstraße“ - Sat-
zungsbeschluss
Der Bebauungsplan Nr. 104 „Wohnen an der Bergstraße“ wird 
gemäß § 10 Baugesetzbuch und § 3 Kommunalverfassung 
Brandenburg als Satzung beschlossen.
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Noack Dirk ja
Noack Kai ja
Panoscha Ronny ja
Paulisch Roger nein
Plonka Jörg Enthaltung
Reipert Kai-Uwe nein
Richter Göran ja
Richter Rita ja
Schorg Ramona nein
Schwarz Christian Enthaltung
Sternitzki Fanny nein
Stobiński Benny ja
Wolf Peter ja
Herntier Christine ja

Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 14
Nein-Stimmen:	 9
Enthaltungen:	 5
Befangenheit:	 0
mehrheitlich angenommen	

Gegenstand G/VIII/26/0030
17. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt  
Spremberg/Grodk - Billigungs- und Offenlagebeschluss
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg/Grodk 
hat in ihrer Sitzung am 01.06.2022 den Aufstellungsbeschluss 
G/VII/22/0071 für die 17. Änderung des Flächennutzungsplans 
(FNP) der Stadt Spremberg/Grodk gefasst. Am 15.10.2025 wurde 
der Beschluss G/VIII/25/0270 für die Erweiterung des Änderungs-
bereiches auf den gesamten Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes Nr. 108 „Gewerbegebiet An der alten Ziegelei“, dessen Auf-
stellung beschlossen ist, gefasst. Planungsziel ist die Darstellung 
als Mischbaufläche, als gewerbliche Baufläche und als Wald.
1.	 Der Entwurf der 17. Änderung des FNP der Stadt Sprem-

berg/Grodk mit der Begründung wird in der vorliegenden 
Fassung gebilligt.

2.	 Der Entwurf der 17. Änderung des FNP der Stadt Sprem-
berg/Grodk und seine Begründung sind gemäß § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich auszulegen und die be-
teiligten Träger öffentlicher Belange von der Auslegung zu 
benachrichtigen.

3.	 Die Behörden werden nach § 4 BauGB beteiligt und um Stel-
lungnahme gebeten.

4.	 Eine Umweltprüfung wurde durchgeführt.

Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 20
Nein-Stimmen:	 1
Enthaltungen:	 7
Befangenheit:	 0
mehrheitlich angenommen	

Gegenstand G/VIII/26/0032
Bebauungsplan Nr. 108 „Gewerbegebiet An der alten Ziege-
lei“ - Billigungs- und Offenlagebeschluss
Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 108 „Gewerbegebiet An 
der alten Ziegelei“ mit seiner Begründung wird in der vorliegen-
den Fassung gebilligt.
Der Entwurf des Bebauungsplans und seine Begründung sind 
nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen und die beteiligten 
Träger öffentlicher Belange von der Auslegung zu benachrichtigen.
Eine Umweltprüfung wurde durchgeführt.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die Offenlage ortsüblich 
bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 20
Nein-Stimmen:	 1
Enthaltungen:	 7
Befangenheit:	 0
mehrheitlich angenommen	

teiligten Träger öffentlicher Belange von der Auslegung zu 
benachrichtigen.

3.	 Die Behörden werden nach § 4 BauGB beteiligt und um Stel-
lungnahme gebeten.

4.	 Eine Umweltprüfung wurde durchgeführt.

Namentliche Abstimmung:
Name Vorname Abstimmung
Bränzel Andreas ja
Enghardt Klaus-Peter Enthaltung
Franke Elke ja
Freißler Dieter Enthaltung
Hanko Michael nein
Henschel Frank nein
Holtsch Meike ja
Jurk Volkmar nein
Kantor Janine ja
Kießig Reiner nein
Kossack Marko ja
Kucher Sabine Enthaltung
Meier Ulrike nein
Nakoinz René ja
Noack Dirk ja
Noack Kai ja
Panoscha Ronny ja
Paulisch Roger nein
Plonka Jörg Enthaltung
Reipert Kai-Uwe nein
Richter Göran ja
Richter Rita ja
Schorg Ramona nein
Schwarz Christian Enthaltung
Sternitzki Fanny nein
Stobiński Benny ja
Wolf Peter ja
Herntier Christine ja

Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 14
Nein-Stimmen:	 9
Enthaltungen:	 5
Befangenheit:	 0
mehrheitlich angenommen	

Gegenstand G/VIII/26/0023
Bebauungsplan Nr. 109 „Solarpark Groß Buckow“ - Billi-
gungs- und Offenlagebeschluss
Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 109 „Solarpark Groß 
Buckow“ mit seiner Begründung wird in der vorliegenden Fas-
sung gebilligt.
Der Entwurf des Bebauungsplans und seine Begründung sind 
nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen und die beteiligten 
Träger öffentlicher Belange von der Auslegung zu benachrichtigen.
Eine Umweltprüfung wurde durchgeführt.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die Offenlage ortsüblich 
bekannt zu machen.

Namentliche Abstimmung:
Name Vorname Abstimmung
Bränzel Andreas ja
Enghardt Klaus-Peter Enthaltung
Franke Elke ja
Freißler Dieter Enthaltung
Hanko Michael nein
Henschel Frank nein
Holtsch Meike ja
Jurk Volkmar nein
Kantor Janine ja
Kießig Reiner nein
Kossack Marko ja
Kucher Sabine Enthaltung
Meier Ulrike nein
Nakoinz René ja
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2.
Die Stadt Spremberg/Grodk beabsichtigt, das unter Ziffer 1 für 
entbehrlich festgestellte Flurstück unter nachfolgend genannten 
Bedingungen zu veräußern:		
a	 Der Beschluss G/VI/19/0044 wird für diesen Einzelfall außer 

Kraft gesetzt.	
b	 Der Punk 2, 4. Anstrich des Beschluss G/VIII/25/0248	

„-	 die Funktion des Parkdecks bleibt durch die dauerhafte 
Sicherung einer uneingeschränkten Zugänglichkeit/Nut-
zungsmöglichkeit sowie der Flächenzu- und Ableitungen 
erhalten,“

	 wird aufgehoben.
c	 Alle auf dem Flurstück gelegenen, den Verkehrsanlagen 

Bahnhofstraße und Jägerstraße dienenden baulichen An-
lagen, wie beispielsweise Böschungen, Stützmauern, Stra-
ßenbeleuchtung, verbleiben im Eigentum der Stadt und 
sind bei zukünftigen Planungen durch den zukünftigen Flä-
cheneigentümer dergestalt zu berücksichtigen, dass eine 
Unterhaltung und Wiederherstellung ohne wirtschaftliche 
Mehraufwendungen möglich ist. Ersatzweise kann der zu-
künftige Flächeneigentümer diese technisch erforderlichen 
Anlagenteile übernehmen, wenn notariell beglaubigt erklärt 
wird, dass die zukünftig damit verbundene Unterhaltungs-
last dauerhaft und uneingeschränkt übernommen wird.	

d	 Die für den Einsatz von Städtebaufördermitteln festgesetz-
ten Zweckbindungsfristen sind einzuhalten. Dazu muss die 
Nutzbarkeit des Parkdecks in der derzeitigen Art und Weise 
mindestens bis zum 01.04.2027 fortgeführt werden. Ist dies 
nicht möglich, trägt der zukünftige Flächeneigentümer voll-
ständig das Risiko einer möglichen Rückforderung.	

e	 Die 19 öffentlichen Parkflächen auf dem Oberdeck werden 
im Quartier wiederhergestellt und stehen zukünftig der All-
gemeinheit ohne Einschränkung und ohne Bewirtschaftung 
durch Dritte dauerhaft zur Verfügung,	

f	 Für die 18 nichtöffentlichen und bewirtschafteten Parkflä-
chen im Erdgeschoss der entbehrlichen Parkdeckanlage 
wird ein adäquater Ersatz geschaffen. Bedingungen und De-
tails werden in einem gesonderten Vertrag geregelt, welcher 
durch die SVV zu bestätigen ist.	

Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 27
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangenheit:	 0
einstimmig angenommen	

Gegenstand G/VIII/26/0080
Ehrung familiengeführter Unternehmen im Rahmen des 
725-jährigen Stadtjubiläums
Die Verwaltung der Stadt Spremberg/Grodk wird beauftragt, tra-
ditionelle Familienunternehmen, die schon vor der politischen 
Wende in der Stadt ansässig waren und gegenwärtig auch noch 
prägend für das wirtschaftliche und soziale Leben der Stadt 
sind, im Rahmen des Stadtjubiläums, in angemessener Form 
zu ehren.
Die geplante Form der Ehrung soll im BKSS beraten und be-
schlossen werden.

Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 25
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 2
Befangenheit:	 0
einstimmig angenommen

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Gegenstand G/VIII/26/0013-1	
Anpassung des vierseitigen Dienstleistungsvertrages zur 
Durchführung von Aufgaben der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Spremberg/Grodk, der Gemeinde Spreetal und des 
Zweckverbandes „Industriepark Schwarze Pumpe“ durch 
die ASG Spremberg GmbH	
1.	 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Anpas-

sung des Dienstleistungsvertrages zur Durchführung von 
Aufgaben der Wirtschaftsförderung der Stadt Spremberg/
Grodk, der Gemeinde Spreetal und des Zweckverbandes 
„Industriepark Schwarze Pumpe“ durch die ASG Spremberg 
GmbH, verfasst in einem 5. Nachtrag gem. Anlage und er-
mächtigt die Bürgermeisterin, diesen zu unterzeichnen.

2.	 Das aufgrund des angepassten Dienstleistungsvertrages 
an die ASG Spremberg GmbH seitens der Stadt Sprem-
berg/Grodk ab 01.01.2026 zu zahlende Honorar wird für die 
Jahre 2026 und 2027 mit jährlich 270.739,31 € im Haushalt 
der Stadt Spremberg/Grodk eingeplant und ist Bestandteil 
des Nachtragshaushalts 2026 und des Doppelhaushalts 
2027/28. Die Neuermittlung des Pauschalhonorars auf der 
Grundlage der angefallenen direkt bzw. anteilig zurechen-
baren Gesamtkosten erfolgt im Zwei-Jahres-Rhythmus, in-
sofern dann auf Basis 2026 und folgend.

3.	 Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, Änderungsvereinba-
rungen ohne erneute Beschlussfassung als Vorgang der 
laufenden Verwaltung zu unterzeichnen, sofern es sich um 
in ihrer Auswirkung unwesentliche oder sich zu Gunsten 
der Stadt Spremberg auswirkende bzw. sich aus bindenden 
rechtlichen Vorgaben ergebende Änderungen und Ergän-
zungen zur Vereinbarung handelt. Die Stadtverordnetenver-
sammlung wird über vorgenommene Änderungen unterrich-
tet.

Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 27
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 1
Befangenheit:	 0
einstimmig angenommen

Gegenstand G/VIII/26/0062
6. Änderungssatzung zur Verbandssatzung des Zweckver-
bandes „Industriepark Schwarze Pumpe“
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg/Grodk 
beschließt die 6. Änderungssatzung zur Verbandssatzung des 
Zweckverbandes „Industriepark Schwarze Pumpe“ gemäß an-
gefügter Fassung.
Die Vertreter der Stadt Spremberg/Grodk in der Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes „Industriepark Schwarze Pum-
pe“ werden ermächtigt, der 6. Änderungssatzung der Verbands-
satzung zuzustimmen.

Abstimmungsergebnis:	
Ja-Stimmen:	 27
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangenheit:	 0
einstimmig angenommen

Gegenstand G/VIII/26/0107
Entbehrlichkeit von überwiegenden Teilen des Flurstücks 
712 der Flur 27 in der Gemarkung Spremberg sowie des 
überwiegenden Teils der aufstehenden baulichen Anlage 
(Parkdeck Jägerstraße)
1.
Die kommunale Entbehrlichkeit des überwiegenden Teils des 
nachfolgend genannten Flurstücks
Gemarkung Spremberg, Flur 27, Flurstück 712
und des überwiegenden Teils der aufstehenden baulichen Anla-
ge Parkdeck Jägerstraße
wird unter der Maßgabe der Erfüllung der unter Punkt 2, Buch-
staben c bis f benannten Bedingungen hiermit festgestellt.
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lich zugänglichen Flächen mit all ihren Bestandteilen und Ein-
richtungen. Zu den Anlagen gehören:	
a)	 Grünflächen und Parkanlagen, die der Allgemeinheit zu-

gänglich sind und von der Stadt Spremberg/Grodk naturnah 
gestaltet sind oder gärtnerisch gepflegt und unterhalten wer-
den,

b)	 Kinderspielplätze, welche von der Stadt Spremberg/Grodk 
bewirtschaftet werden und für jedermann zugänglich sind,

c)	 von der Stadt Spremberg/Grodk angelegte Bolzplätze und 
sonstige der Freizeitgestaltung dienenden Einrichtungen 
(z.B. Skateranlage, Pumptrackanlage),

d)	 Brunnen, Denkmäler und Pflanzengefäße außerhalb von 
Grünflächen und Parkanlagen,

e)	 der touristischen Erschließung dienende Einrichtungen ent-
lang von Radwander-, Wander-, Reit-, und Wasserwegen.

(4) Einrichtungen im Sinne dieser Verordnung sind insbeson-
dere:
1.	 alle Gegenstände, die der Verschönerung und dem Schutz 

der Anlagen dienen (z.B. Plastiken, Pflanzgefäße, Beleuch-
tungseinrichtungen, Pergolen, Rankgerüste, Einfriedungen);

2.	 alle Gegenstände, die den Benutzern zum Gebrauch dienen 
(z.B. Sitzmöbel, Tische, Papierkörbe, Fahrradständer, Hun-
dekotbeutelspender);

3.	 bauliche Einrichtungen jeglicher Art (z.B. Pavillons, Schutz-
hütten, Bootsanlegestege, Vorrichtungen zum Zwecke der 
Tierhaltung wie Gehege, Stallungen, Futter- und Trinkstellen 
sowie Nistkästen) und

4.	 alle Schilder und Schautafeln, die auf die Benutzung der An-
lagen hinweisen oder zur Information dienen.

§ 3 
Allgemeine Verhaltensregeln, Verbote

(1) Verkehrsflächen und Anlagen dürfen nur im Rahmen des 
Gemeingebrauchs und ihres Widmungszwecks genutzt wer-
den. Jeder hat sich auf Verkehrsflächen und Anlagen so zu ver-
halten, dass kein anderer gefährdet, beeinträchtigt, geschädigt 
oder mehr als nach den Umständen unvermeidbar behindert 
oder belästigt wird. Insbesondere ist untersagt:	
a)	 trunkenheits- oder rauschbedingte Handlungen oder Stö-

rungen (z.B. das Anpöbeln von Passanten, Gefährdung an-
derer durch Liegenlassen von Flaschen, Gläsern oder deren 
Bruchstücke),

b)	 Lagern oder Nächtigen,
c)	 aggressives oder organisiertes Betteln, z.B. durch Anfas-

sen, Festhalten, Versperren des Weges, aufdringliches An-
sprechen, Errichten von Hindernissen, bedrängende Verfol-
gung,

d)	 Ver- und Entwenden von Bestandteilen und Einrichtungen 
sowie das Verändern des Erscheinungsbildes durch das 
Aufbringen von Aufklebern und sonstigen Schmierereien,

e)	 das Anbringen und Aufstellen von Plakattafeln, -trägern, und 
-aufstellern sowie sonstigen Werbeträgern,

f)	 das Waschen von Kraftfahrzeugen und Anhängern.
Die Regelungen der geltenden Sondernutzungssatzung der 
Stadt Spremberg/Grodk bleiben davon unberührt.	
(2) Jede Verunreinigung von Verkehrsflächen, Anlagen und Ein-
richtungen ist verboten, insbesondere:	
a)	 durch Wegwerfen, Zurücklassen oder Lagern von Baustof-

fen, Verpackungsmaterial, Lebensmittelresten, Hausmüll 
wie z.B. Zigarettenkippen, Kaugummis oder Papiertaschen-
tücher und sonstigen Abfällen,

b)	 durch den Umgang mit wassergefährdenden Stoffen wie 
z.B. Öle, Gifte, Chemikalien oder Pflanzenschutzmitteln,

c)	 die Entsorgung von Hausmüll in öffentlichen Papierkörben,
d)	 Verrichten der Notdurft außerhalb der eingerichteten Toilet-

tenanlagen.
(3) In Anlagen (§ 2 Abs. 3) ist den Benutzern darüber hinaus 
untersagt:
1.	 das Befahren der Anlagen mit Kraftfahrzeugen;
2.	 das Parken von Kraftfahrzeugen;
3.	 das Fahrradfahren, soweit andere dadurch belästigt oder 

Ordnungsbehördliche Verordnung über  
das Aufrechterhalten der Sicherheit und 

Ordnung auf und an den Straßen und  
sonstigen öffentlichen Flächen im Gebiet 

der Stadt Spremberg/Grodk  
(Gefahrenabwehrverordnung)

Verkündungsanordnung

Gemäß § 32 Abs. 2 des Gesetzes über den Aufbau und die Be-
fugnisse der Ordnungsbehörden (Ordnungsbehördengesetz – 
OBG) in der derzeit gültigen Fassung verordnet die Bürgermeis-
terin der Stadt Spremberg/Grodk als örtliche Ordnungsbehörde, 
gemäß Beschluss der Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Spremberg/Grodk vom 04.03.2026:

Ordnungsbehördliche Verordnung über das  
Aufrechterhalten der Sicherheit und Ordnung auf 
und an den Straßen und sonstigen öffentlichen  
Flächen im Gebiet der Stadt Spremberg/Grodk  

(Gefahrenabwehrverordnung)

Aufgrund des § 26 Abs. 1 und 3 des Gesetzes über Aufbau 
und Befugnisse der Ordnungsbehörden (Ordnungsbehörden-
gesetz – OBG) in der aktuell geltenden Fassung verordnet die 
Bürgermeisterin der Stadt Spremberg/Grodk als örtliche Ord-
nungsbehörde für das Gebiet der Stadt Spremberg/Grodk auf-
grund des Beschlusses der Stadtverordnetenversammlung vom 
04.03.2026 folgende Gefahrenabwehrverordnung:

§ 1 
Geltungsbereich

(1) Diese Gefahrenabwehrverordnung regelt unbeschadet an-
derweitiger gesetzlicher Bestimmungen die Aufrechterhaltung 
der Sicherheit und Ordnung auf und an den öffentlichen Ver-
kehrsflächen und Anlagen im Gemeindegebiet der Stadt Sp-
remberg/Grodk.
(2) Spezielle Regelungen in anderen Vorschriften gehen den 
Regelungen dieser Gefahrenabwehrverordnung vor.

§ 2 
Begriffsbestimmungen

(1) Verkehrsflächen im Sinne dieser Gefahrenabwehrverord-
nung sind ohne Rücksicht auf die Eigentumsverhältnisse oder 
einer öffentlich-rechtlichen Widmung alle dem öffentlichen Ver-
kehr dienenden Flächen.	
(2) Zu den Verkehrsflächen gehören insbesondere:	
a)	 Fahrbahnen, Wege, Plätze, Brücken, Tunnel, Durchlässe, 

Unterführungen, Dämme, Rinnen, Gräben, Entwässerungs-
anlagen, Straßenrinnen und Einflussöffnungen, Straßenka-
näle und deren Kontrollschächte, Böschungen, Stützwände, 
Lärmschutzanlagen, Park-, Seiten-, Rand- und Sicherheits-
streifen einschließlich Baumscheiben, Halte- und Park-
buchten, Geh- und Radwege, Treppen, Rampen, Flächen 
sonstiger Zweckbestimmungen, die mit der Benutzung und 
Einrichtung der Straße im Zusammenhang stehen und sons-
tige Anlagen aller Art, die der Sicherheit und Leichtigkeit des 
Straßenverkehrs oder dem Schutz der Anlieger dienen,

b)	 das Zubehör; das sind die Verkehrszeichen, die Verkehrs-
einrichtungen und sonstigen Anlagen aller Art, die der Si-
cherheit oder Leichtigkeit des Straßenverkehrs oder dem 
Schutz der Anlieger dienen, und die zu Straßen gehörenden 
Pflanzen,

c)	 sonstiges Zubehör insbesondere Hydranten, Beleuchtungs-
masten, Informationsanlagen, Anlagen für den ÖPNV, nicht-
amtliche Hinweiszeichen und Informationstafeln, Kunstge-
genstände.

(3) Anlagen im Sinne dieser Verordnung sind ohne Rücksicht 
auf die Eigentumsverhältnisse alle sonstigen, der Allgemeinheit 
bestimmungsgemäß zur Benutzung frei stehenden und öffent-
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werden kann. Die Erteilung einer Ausnahmegenehmigung liegt 
im pflichtgemäßen Ermessen der Stadt Spremberg/Grodk.
(2) Der Antrag ist schriftlich bei der Stadt Spremberg/Grodk ein-
zureichen. Er muss neben den persönlichen Angaben des An-
tragsstellers Angaben über die Art, die Dauer, das Ausmaß und 
den Grund der Ausnahmegenehmigung enthalten.
(3) Für die Erteilung einer Ausnahmegenehmigung werden Ver-
waltungsgebühren nach der geltenden Verwaltungsgebühren-
satzung für die Stadt Spremberg/Grodk in der jeweils geltenden 
Fassung erhoben. Die Gebührenhöhe richtet sich nach dem für 
die Bearbeitung des Einzelfalls erforderlichen Verwaltungsauf-
wand. Wird eine erteilte Ausnahmegenehmigung nicht in An-
spruch genommen, besteht kein Anspruch auf Gebührenerstat-
tung.

§ 8 
Schutzvorkehrungen an Grundstücken

(1) Gebäude und Grundstückseinfriedungen sind so herzustel-
len und zu unterhalten, dass angrenzende Straßen oder Anla-
gen ohne eine Gefahr für Personen oder Sachen benutzt wer-
den können.
(2) Kellerlichtschächte und Luken sind so zu sichern, dass Ver-
kehrsteilnehmer nicht gefährdet werden.
(3) Gefahren für Personen oder Sachen, die insbesondere von 
Eiszapfen oder Schneeüberhängen ausgehen, sind unverzüg-
lich von den Grundstückseigentümern oder den sonst Verfü-
gungsberechtigten zu beseitigen oder Sicherungsmaßnahmen 
durch Absperrung oder Aufstellung von Warnzeichen zu treffen.
(4) Auf Balkonen, Simsen, Fensterbänken, Mauervorsprüngen 
und ähnlichen Flächen sind aufgestellte Blumentöpfe und -käs-
ten sowie andere bewegliche Gegenstände, die Personen und 
Sachen gefährden können, gegen das Herabstürzen zu sichern.

§ 9 
Hausnummern

(1) Jeder Hauseigentümer hat die ihm zugeteilte Hausnummer 
gut sichtbar an seinem Grundstück anzubringen, so dass die 
Nummer von der Straße aus gut erkennbar ist.
(2) Wird eine früher zugeteilte Hausnummer durch eine andere 
ersetzt, so muss die bisherige Hausnummer neben der neuen 
ein Jahr lang weiter angebracht bleiben. Die bisherige Haus-
nummer muss aber durchgestrichen, weiterhin gut lesbar sein.

§ 10 
Benutzungssperre

Die Anlagen, einzelnen Teile oder Einrichtungen können wäh-
rend bestimmter Zeiträume für die allgemeine Benutzung ge-
sperrt werden. In dieser Zeit ist die Benutzung nach Maßgabe 
der Sperre untersagt.

§ 11 
Vollzugsanordnung

(1) Die Bürgermeisterin der Stadt Spremberg/Grodk oder durch 
die Stadt Spremberg/Grodk beauftragte Dritte sind berechtigt, 
im Einzelfall Anordnungen zum Vollzug dieser Verordnung zu 
erlassen.
(2) Den zur Aufrechterhaltung der Sicherheit und Ordnung in 
den Anlagen ergehenden Anordnungen der Stadt Spremberg/
Grodk und der von ihr beauftragten Dritten ist unverzüglich Fol-
ge zu leisten.

§ 12 
Platzverweis

(1) Vom Platz verwiesen werden können Personen, die in 
schwerwiegender Weise oder wiederholt trotz Mahnung:	
1.	 den Vorschriften dieser Verordnung oder aufgrund dieser 

Verordnung erlassenen Anordnungen zuwiderhandeln;
2.	 in den Anlagen mit Strafe oder Geldbuße bedrohte Handlun-

gen begehen oder in die Anlagen Gegenstände verbringen, 
die durch eine strafbare Handlung erlangt sind oder zur Be-
gehung strafbarer Handlungen verwendet werden sollen;

gefährdet werden können oder es die Zweckbestimmung 
der Anlage nicht zulässt;

4.	 das Errichten und der Betrieb von Feuerstellen;
5.	 der Verkauf von Waren aller Art einschließlich Speisen oder 

Getränken, das Anbieten gewerblicher Leistungen, das Fil-
men oder Fotografieren zu gewerblichen Zwecken;

6.	 das Durchführen von Straßenmusik mit und ohne Verstär-
keranlagen;

7.	 das Abbrennen von Feuerwerken;
8.	 das Angeln in den zu Anlagen gehörenden Gewässern (z.B. 

Schwanenteich).
(4) Ausnahmen von den Verboten des § 3 Abs. 3:	
a)	 Nr. 1 und 2 gelten nicht für die mit der Pflege und Unterhal-

tung der Anlagen beauftragten Personen
b)	 Nr. 4, 6 und 7 gelten nicht im Rahmen von genehmigten Ver-

anstaltungen
c)	 Nr. 5 gilt nicht für das gewerbliche Filmen oder Fotografie-

ren aus dem privaten Lebensbereich (z.B. Hochzeiten u.ä.) 
und das Filmen und Fotografieren im Rahmen der Presse-
berichterstattung.

§ 4 
Tiere

(1) Jeder Tierhalter und Tierführer ist verpflichtet, seine Tiere so 
zu halten oder so zu führen, dass eine Belästigung oder Gefähr-
dung anderer Personen, Tiere oder Sachen ausgeschlossen ist. 
Der Führer eines Tieres ist verpflichtet, die von dem Tier ver-
ursachten Verunreinigungen zu beseitigen. Für die Entsorgung 
des Tierkots gelten die abfallrechtlichen Bestimmungen.
(2) Es ist untersagt, Hunde oder andere Tiere auf Kinderspiel-
plätzen mitzunehmen. Es ist ferner untersagt, Tiere innerhalb 
der in § 2 Abs. 3 genannten Anlagen baden zu lassen.
(3) Das Füttern von herrenlosen Tieren ist nur mit Zustimmung 
der zuständigen Behörde gestattet.
(4) Unbeschadet der vorgenannten Regelungen, gelten für Hun-
de die Inhalte der Hundehalterverordnung (HundehV) des Lan-
des Brandenburg in der aktuellen Fassung.

§ 5 
Besondere Verhaltensregeln für Kinderspiel- und 

Bolzplätze

(1) Über die allgemeinen Verhaltensregeln des § 3 hinaus gelten 
für Kinderspiel- und Bolzplätze die nachfolgenden besonderen 
Verhaltensregeln.	
a)	 Die Benutzung ist nur außerhalb der gesetzlichen Nachtru-

he zulässig.
b)	 Der Konsum von alkoholischen Getränken, sonstigen 

Rauschmitteln sowie das Rauchen und Vapen sind unter-
sagt.

(2) Weitergehende zeitliche Nutzungsbeschränkungen nach 
Abs. 1 a) können durch die Bürgermeisterin der Stadt Spremberg/
Grodk angeordnet werden (z.B. Altersbeschränkungen). Diese 
Beschränkungen sind durch Beschilderung bekannt zu geben.

§ 6 
Veranstaltungen

Veranstaltungen, die in und auf Anlagen oder Teilen von An-
lagen stattfinden, sind spätestens zwei Wochen vor Veran-
staltungsbeginn durch den Veranstalter bei der zuständigen 
Behörde zu beantragen. Für Veranstaltungen auf öffentlichen 
Verkehrsflächen gelten die Bestimmungen der geltenden Son-
dernutzungssatzung.

§ 7 
Ausnahmegenehmigung

(1) Auf Antrag kann in Einzelfällen eine Ausnahmegenehmigung 
von den Verboten des § 3 Abs. 1 e), des § 3 Abs. 3 oder zur 
Durchführung einer Veranstaltung nach § 6 erteilt werden, so-
weit dies im öffentlichen oder im überwiegenden Interesse eines 
Beteiligten geboten ist und eine Gefährdung oder Beschädigung 
der Anlage durch die Ausnahmegenehmigung ausgeschlossen 
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(3) Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 17 Abs. 1 OWiG mit 
einer Geldbuße bis zu 1.000 Euro geahndet werden.	
Ferner können
1.	 Gegenstände, auf die sich die Ordnungswidrigkeit beziehen 

und
2.	 Gegenstände, die zu ihrer Begehung oder Vorbereitung ge-

braucht worden oder bestimmt gewesen sind, eingezogen 
werden.

§ 15 
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt eine Woche nach dem Tag ihrer Verkün-
dung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Benutzung der öffentli-
chen Grünanlagen, Spiel- und Bolzplätze der Stadt Spremberg 
(Anlagensatzung) vom 17.02.2011 außer Kraft.

Spremberg/Grodk, den 05.03.2026

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Die vorstehende ordnungsbehördliche Verordnung wird hiermit 
verkündet.

Spremberg/Grodk, den 05.03.2026

Christine Herntier			  (Siegel)
Bürgermeisterin	

Ordnungsbehördliche Verordnung zur  
Öffnung von Verkaufsstellen aus Anlass von 

besonderen Ereignissen an Sonntagen  
im Jahr 2026

Verkündungsanordnung

Gemäß § 32 Abs. 2 des Gesetzes über den Aufbau und die Be-
fugnisse der Ordnungsbehörden (Ordnungsbehördengesetz – 
OBG) in der derzeit gültigen Fassung verordnet die Bürgermeis-
terin der Stadt Spremberg/Grodk als örtliche Ordnungsbehörde, 
gemäß Beschluss der Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Spremberg/Grodk vom 04. März 2026:

Ordnungsbehördliche Verordnung zur Öffnung  
von Verkaufsstellen aus Anlass von besonderen 

Ereignissen an Sonntagen im Jahr 2026

Gemäß § 26 Abs.1 des Gesetzes über den Aufbau und die 
Befugnisse der Ordnungsbehörden (Ordnungsbehördenge-
setz- OBG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. Au-
gust 1996 (GVBl. I/96, [Nr.21], S. 266), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 05. März 2024 (GVBl. I/24, [Nr. 9]), in Verbindung 
mit § 5 Abs.1 und 2 des Brandenburgischen Ladenöffnungs-
gesetzes (BbgLöG) in der Fassung der Bekanntmachung vom  
27. November 2006 (GVBl.I/06, [Nr. 15],S. 158), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 25. April 2017 (GVBl. I/17, [Nr. 8]) verordnet 
die Bürgermeisterin der Stadt Spremberg/Grodk als örtliche 
Ordnungsbehörde aufgrund des Erlassbeschlusses der Stadt-
verordnetenversammlung vom 04.März 2026:

§ 1 
Öffnung von Verkaufsstellen an Sonntagen im Jahr 

2026

Verkaufsstellen dürfen im Jahr 2026 an Sonntagen aus Anlass 
folgender besonderer
Ereignisse in der Zeit von 13.00 bis 20.00 Uhr geöffnet sein:
- am 29.03.2026 aus Anlass des „Frühlingsfestes“;
- am 09.08.2026 aus Anlass des „Heimatfestes“;
- am 27.09.2026 aus Anlass des „Spremberger Herbstmarktes“;
- am 29.11.2026 aus Anlass des „Lichterfestes“;
- am 13.12.2026 aus Anlass des „Weihnachtsmarktes“.

3.	 gegen Anstand und Sitte verstoßen.
(2) Der Platzverweis kann für einen bestimmten Zeitraum oder 
im Wiederholungsfall auf Dauer ausgesprochen werden. Der 
Platzverweis für einen bestimmten Zeitraum kann mündlich er-
teilt werden. Der Platzverweis auf Dauer ist schriftlich zu ertei-
len. Für die Durchsetzung von Platzverweisen finden die Vor-
schriften des Brandenburgischen Polizeigesetzes in der jeweils 
geltenden Fassung Anwendung.

§ 13 
Beseitigungspflicht und Ersatzvornahme

(1) Wer in den Anlagen, insbesondere durch Beschädigung oder 
Verunreinigung, einen ordnungswidrigen Zustand herbeiführt, 
hat diesen ohne Aufforderung unverzüglich auf seine Kosten zu 
beseitigen.
(2) Wird der ordnungswidrige Zustand nicht beseitigt, so kann 
die Stadt Spremberg/Grodk nach vorheriger Androhung und 
Fristsetzung diesen auf Kosten des Zuwiderhandelnden besei-
tigen. Von einer vorherigen Anordnung und Fristsetzung kann 
abgesehen werden, wenn der Zuwiderhandelnde nicht erreich-
bar ist, wenn Gefahr im Verzug besteht oder wenn die sofortige 
Beseitigung des ordnungswidrigen Zustandes im öffentlichen 
Interesse geboten ist.

§ 14 
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig	
1.	 entgegen § 3 Abs. 1 a) bis f) Verkehrsflächen und Anlagen 

nicht entsprechend ihrer Zweckbestimmung benutzt,
2.	 entgegen § 3 Abs. 2 a) bis d) Verkehrsflächen, Anlagen 

und Einrichtungen verunreinigt,
3.	 entgegen § 3 Abs. 3 Nr. 1 bis 8 handelt,
4.	 entgegen § 4 Abs. 1 verursachte Verunreinigungen des 

Tieres nicht beseitigt,
5.	 entgegen § 4 Abs. 2 Hunde oder andere Tiere auf Kinder-

spielplätzen mitnimmt oder Tiere innerhalb der in § 2 Abs. 3 
genannten Anlagen baden lässt,

6.	 entgegen § 4 Abs. 3 herrenlose Tiere ohne Zustimmung 
der zuständigen Behörde füttert,

7.	 entgegen § 5 Abs. 1 a) Kinderspiel- und Bolzplätze außer-
halb der gesetzlichen Nachtruhe benutzt,

8.	 entgegen § 5 Abs. 1 b) auf Kinderspiel- und Bolzplätzen 
alkoholische Getränke und sonstige Rauschmittel konsu-
miert sowie raucht,

9.	 entgegen § 5 Abs. 2 auf Kinderspiel- und Bolzplätze im 
Einzelfall festgelegte weitergehende Benutzungsbe-
schränkungen nicht beachtet,

10.	 entgegen § 6 Veranstaltungen ohne Genehmigung durch-
führt,

11.	 entgegen § 8 Abs. 1 Gebäude und Grundstückseinfrie-
dungen nicht so herstellt und unterhält, dass angrenzende 
Straßen oder Anlagen ohne eine Gefahr für Personen oder 
Sachen benutzt werden können,

12.	 entgegen § 8 Abs. 2 Kellerlichtschächte und Luken nicht 
ausreichend sichert,

13.	 entgegen § 8 Abs. 3 Eiszapfen und Schneeüberhänge 
nicht unverzüglich entfernt oder keine Sicherungsmaßnah-
men trifft,

14.	 entgegen § 8 Abs. 4 Gegenstände nicht durch geeignete 
Schutzvorrichtungen gegen das Herabfallen sichert,

15.	 entgegen § 9 Abs. 1 es unterlässt, die ihm zugeteilte Haus-
nummer gut sichtbar an seinem Grundstück anzubringen, 
so dass die Nummer von der Straße gut erkennbar ist,

16.	 entgegen § 9 Abs. 2 es unterlässt, die bisherige Hausnum-
mer durchgestrichen, gut lesbar, neben der neuen ein Jahr 
lang weiter anzubringen,

17.	 entgegen § 10 gesperrte Anlagen benutzt.
(2) Eine Ordnungswidrigkeit liegt nicht vor, wenn ein Ausnah-
metatbestand nach § 3 Abs. 4 erfüllt ist oder eine Ausnahmege-
nehmigung nach § 7 erteilt wurde.



12 | Spremberg Nr. 3/2026

Mit Beschluss vom 04.03.2026 hat die Stadtverordnetenver-
sammlung Spremberg/Grodk den Entwurf der 17. Änderung des 
Flächennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan der 
Stadt Spremberg/Grodk und der Begründung gebilligt. Die Än-
derung des vorbereitenden Bauleitplanes betrifft den in der An-
lage 1 dargestellten Teil des Stadtgebietes Spremberg/Grodk.
Der Bereich ist im wirksamen Flächennutzungsplan als gewerb-
liche Baufläche, gemischte Baufläche sowie als Wald- und land-
wirtschaftliche Flächen dargestellt. Planungsziel ist die Darstel-
lung als gewerbliche Baufläche, gemischte Baufläche sowie als 
Waldfläche.
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird der Entwurf zur 17. Änderung 
des Flächennutzungsplanes der Stadt Spremberg/Grodk beste-
hend aus Planzeichnung, Begründung und Umweltbericht wäh-
rend der Veröffentlichungsfrist

vom 23.03.2026 bis einschließlich 24.04.2026

im Internet
-	 auf der Homepage der Stadt Spremberg/Grodk unter https://

spremberg.de/rathaus/aktuelles/oeffentliche-auslegungen/
und
-	 auf dem zentralen Landesportal Bauleitplanung unter https://

bb.beteiligung.diplanung.de
veröffentlicht.

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet erfolgt während der 
Veröffentlichungsfrist eine öffentliche Auslegung der genannten 
Unterlagen in der

Stadtverwaltung Spremberg/Grodk
Galeriebereich im 1. Obergeschoss des Bürgerhauses
Am Markt 2
03130 Spremberg/Grodk

während der Dienstzeiten:	
Mo.	 7.30 bis 13.30 Uhr
Di.	 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
Mi.	 7.30 bis 13.30 Uhr
Do.	 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Fr.	 7.30 bis 12.00 Uhr
	
Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung liegen folgende um-
weltbezogene Unterlagen zur Einsichtnahme vor:
(1)	 Umweltbericht (als gesonderter Teil der Begründung des 

Flächennutzungsplanes und Bebauungsplanes 108 „Gewer-
begebiet An der alten Ziegelei“),

(2)	17. Änderung des Landschaftsplanes der Stadt Spremberg/
Grodk,

(3)	Stellungnahmen von Fachbehörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange aus der bisherigen Beteiligung nach § 4 
Abs. 1 BauGB.

In ihnen werden im Hinblick auf die Auswirkungen der Pla-
nungs- und Entwicklungsabsichten folgende umweltbezogene 
Informationen zu den in § 1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB genannten 
Schutzgütern gegeben:

Schutzgüter Pflanzen und Tiere:
-	 finden sich in (1), (2) und (3) [Stellungnahmen: Landkreis 

Spree-Neiße, Landesamt für Umwelt, Landesbetrieb Forst, 
Landesbüro anerkannter Naturschutzverbände GbR],

-	 es werden Angaben und Aussagen gemacht zu den Biotop-
typen, zur Waldbetroffenheit, zu Strauch- und Baumpflan-
zungen, zum Artenschutz, zu Lebensraumpotenzialen, zu 
Verbotstatbeständen des § 44 Bundesnaturschutzgesetz 
(BNatSchG) zu artenschutzrechtlichen Vermeidungs- und 
Kompensationsmaßnahmen und zur „naturschutzrechtli-
chen Eingriffsregelung“, zu Monitoringmaßnahmen.

Schutzgüter Boden und Wasser:
-	 finden sich in (1), (2) und (3) [Stellungnahmen: Landkreis 

Spree-Neiße, Landesamt für Umwelt, Landesamt f. Berg-

§ 2 
Geltungsbereich

Der räumliche Geltungsbereich für § 1 Abs. 1 dieser ordnungs-
behördlichen Verordnung erstreckt sich auf den in der Anlage 
dargestellten Bereich des Gemeindegebietes der Stadt Sprem-
berg/Grodk.

§ 3 
Schutz der Arbeitnehmer

Bei der Beschäftigung von Arbeitnehmern/Arbeitnehmerinnen 
aufgrund dieser ordnungsbehördlichen Verordnung sind insbe-
sondere der § 10 Brandenburgisches Ladenöffnungsgesetz so-
wie die Vorschriften des Arbeitszeitgesetzes, des Mutterschutz-
gesetzes und des Jugendarbeitsschutzgesetzes in der jeweils 
geltenden Fassung zu beachten.

§ 4 
Inkrafttreten / Außerkrafttreten

(1) Diese Verordnung tritt eine Woche nach dem Tag ihrer Ver-
kündung in Kraft.
(2) Mit Ablauf des 13.12.2026 tritt die vorstehende Verordnung 
außer Kraft.

Spremberg/Grodk, den 05.03.2026

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Die vorstehende ordnungsbehördliche Verordnung wird hiermit 
verkündet.

Spremberg/Grodk, den 05.03.2026

Christine Herntier 		   (Siegel)
Bürgermeisterin

Ordnungsbehördliche Verordnung zur Öffnung von Verkaufsstellen aus Anlass von besonderen Ereignissen an Sonntagen im Jahr 2026 

räumlicher Geltungsbereich  

 

    Abgrenzung räumlicher Geltungsbereich  

Amtliche Bekanntmachung  
der öffentlichen Auslegung des Entwurfs 

der 17. Änderung des Flächennutzungsplanes 
mit integriertem Landschaftsplan der Stadt 

Spremberg/Grodk
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg/Grodk 
hat in ihrer Sitzung am 01.06.2022 den Aufstellungsbeschluss 
für die 17. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt  
Spremberg/Grodk gefasst. Am 15.10.2025 wurde der Beschluss 
zur Erweiterung des Geltungsbereiches der 17. Änderung des 
Flächennutzungsplanes auf den gesamten Geltungsbereiche 
des Bebauungsplanes (B-Plan) 108 „Gewerbegebiet An der al-
ten Ziegelei“ gefasst.
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Anlage 1 Lage im Stadtgebiet

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung  
über die Veröffentlichung und die öffentliche 
Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplans 

Nr. 108 „Gewerbegebiet An der alten  
Ziegelei“ gem. § 3 Abs. 2 BauGB

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg/Grodk 
hat in der Sitzung am 01.06.2022 beschlossen, für das Gewer-
begebiet „An der alten Ziegelei“ einen Bebauungsplan Nr. 108 
gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) aufzustellen. Eine 
Umweltprüfung wurde durchgeführt.
Das Plangebiet befindet sich westlich des Indutrieparks Schwar-
ze Pumpe/Carna Plumpa im Bereich der Kreuzung Dresdener 
Chaussee / An der alten Ziegelei. Die Lage im Stadtgebiet ist im 
Übersichtsplan ersichtlich.
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird der Bebauungsplan Nr. 108 „Ge-
werbegebiet An der alten Ziegelei“, bestehend aus Planzeich-
nung, Begründung und Umweltbericht während der Veröffent-
lichungsfrist

vom 23.03.2026 bis einschließlich 24.04.2026

im Internet
-	 auf der Homepage der Stadt Spremberg/Grodk unter https://

spremberg.de/rathaus/aktuelles/oeffentliche-auslegungen/
und
-	 auf dem zentralen Landesportal Bauleitplanung unter https://

bb.beteiligung.diplanung.de
veröffentlicht.

bau, Geologie und Rohstoffe, Lausitz Energie Bergbau AG, 
Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesell-
schaft mbH],

-	 es werden Angaben und Aussagen gemacht zum Sanie-
rungsbergbau - Grundwasser, zur Bergaufsicht, zur Hydro-
logie/Montanhydrologie, zu Bodenarten, zur Bodennutzung, 
zum Baugrund/Untergrund, zur Bodenver- und -entsiege-
lung, zur Abfallentsorgung, zu schädlichen Bodenverände-
rungen, zur Niederschlagswasserversickerung, zur Wasser- 
und Nährstoffspeicherfähigkeit, zum Wasserhaushalt, zum 
Wasserchemismus, zu Lebensraumverlusten durch Über-
bauung und zur „naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung“.

Schutzgüter Klima und Luft:
-	 finden sich in (1), (2) und (3) [Stellungnahmen: Landesamt 

für Umwelt],
-	 es werden Angaben und Aussagen gemacht zu Mikro- und 

Mesoklima, zu Lufthygiene, zu Frischluftentstehung, CO2-
Fixierung, zu Emissionen und Immissionen, Luftschadstof-
fen und Geruch, vorhabenbedingten Auswirkungen.

Schutzgüter Landschaft und Kulturgüter:
-	 finden sich in (1) und (3) [Stellungnahmen: Landkreis Spree-

Neiße, Brandenburgisches Landesamt für Denkmalpflege 
und Archäologisches Landesmuseum],

-	 es werden Angaben und Aussagen gemacht zu Bau- und 
Bodendenkmalen (nicht vorhanden), zu möglichen archäolo-
gischen Funden und Untersuchungen, zum Landschaftsbild 
sowie zu landschaftsbildprägenden Elementen.

Schutzgut Mensch:
-	 finden sich in (1), (2) und (3) [Stellungnahmen: Landkreis 

Spree-Neiße, Landesamt für Umwelt, Spremberger Wasser- 
und Abwasserzweckverband],

-	 es werden Angaben und Aussagen gemacht zur Erholungs- 
und Freizeitfunktion, zu Emissionen und Immissionen, zum 
Brandschutz/ Löschwasserversorgung, zur Abfallentsor-
gung und zu schädlichen Bodenveränderungen.

Diese Unterlagen können im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteili-
gung eingesehen werden.
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellung-
nahmen zum Entwurf abgegeben werden. Die Stellungnahmen 
sollen elektronisch (per E-Mail an bauleitplanung.online@stadt-
spremberg.de) übermittelt werden. Bei Bedarf können diese 
auch schriftlich an die Stadt Spremberg/Grodk, Sachgebiet 
Stadtplanung, Am Markt 1, 03130 Spremberg/Grodk vorge-
bracht werden. Verspätet abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan gemäß § 4a 
Abs. 5 BauGB unberücksichtigt bleiben.
Einwendungen von Vereinigungen nach § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz (UmwRG), die im Rahmen der 
Auslegung nicht oder nach den geltenden Rechtsvorschriften 
nicht rechtzeitig geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können, sind gem. § 7 Abs. 3 UmwRG im Ver-
fahren über den Rechtsbehelf nach § 7 Abs. 2 UmwRG mit allen 
Einwendungen ausgeschlossen.

Hinweis zum Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grund-
lage des Artikels 6 Abs. 1 Buchstabe c bzw. e Datenschutz-
Grundverordnung (DS-GVO) i.V.m. § 3 BauGB und dem 
Brandenburgischen Datenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stel-
lungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie kei-
ne Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informati-
onen entnehmen Sie bitte dem Hinweisblatt zum Datenschutz: 
Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im Rahmen 
der Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB (Artikel 13 DS-
GVO), welches mit ausliegt.
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Schutzgüter Klima und Luft:
-	 finden sich in (1), (2) und (3) [Stellungnahmen: Landesamt 

für Umwelt],
-	 es werden Angaben und Aussagen gemacht zu Mikro- und 

Mesoklima, zu Lufthygiene, zu Frischluftentstehung, CO2-
Fixierung, zu Emissionen und Immissionen, Luftschadstof-
fen und Geruch, vorhabenbedingten Auswirkungen.

Schutzgüter Landschaft und Kulturgüter:
-	 finden sich in (1) und (3) [Stellungnahmen: Landkreis Spree-

Neiße, Brandenburgisches Landesamt für Denkmalpflege 
und Archäologisches Landesmuseum],

-	 es werden Angaben und Aussagen gemacht zu Bau- und 
Bodendenkmalen (nicht vorhanden), zu möglichen archäolo-
gischen Funden und Untersuchungen, zum Landschaftsbild 
sowie zu landschaftsbildprägenden Elementen und zu ent-
sprechenden Festsetzungen.

Schutzgut Mensch:
-	 finden sich in (1), (2) und (3) [Stellungnahmen: Landkreis 

Spree-Neiße, Landesamt für Umwelt, Landesamt für Bauen 
und Verkehr, Spremberger Wasser- und Abwasserzweck-
verband]

-	 es werden Angaben und Aussagen gemacht zur Erholungs- 
und Freizeitfunktion, zu Emissionen und Immissionen, zum 
Brandschutz/ Löschwasserversorgung, zur Abfallentsor-
gung und zu schädlichen Bodenveränderungen.

Diese Unterlagen können im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteili-
gung eingesehen werden.
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellung-
nahmen zum Entwurf abgegeben werden. Die Stellungnahmen 
sollen elektronisch (per E-Mail an bauleitplanung.online@stadt-
spremberg.de) übermittelt werden. Bei Bedarf können diese 
auch schriftlich an die Stadt Spremberg/Grodk, Sachgebiet 
Stadtplanung, Am Markt 1, 03130 Spremberg/Grodk vorge-
bracht werden. Verspätet abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan gemäß § 4a 
Abs. 5 BauGB unberücksichtigt bleiben.
Einwendungen von Vereinigungen nach § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz (UmwRG), die im Rahmen der 
Auslegung nicht oder nach den geltenden Rechtsvorschriften 
nicht rechtzeitig geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können, sind gem. § 7 Abs. 3 UmwRG im Ver-
fahren über den Rechtsbehelf nach § 7 Abs. 2 UmwRG mit allen 
Einwendungen ausgeschlossen.

Hinweis zum Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grund-
lage des Artikels 6 Abs. 1 Buchstabe c bzw. e Datenschutz-
Grundverordnung (DS-GVO) i.V.m. § 3 BauGB und dem 
Brandenburgischen Datenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stel-
lungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie kei-
ne Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informati-
onen entnehmen Sie bitte dem Hinweisblatt zum Datenschutz: 
Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im Rahmen 
der Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB (Artikel 13 DS-
GVO), welches mit ausliegt.

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet erfolgt während der 
Veröffentlichungsfrist eine öffentliche Auslegung der genannten 
Unterlagen in der

Stadtverwaltung Spremberg/Grodk
Galeriebereich im 1. Obergeschoss des Bürgerhauses
Am Markt 2
03130 Spremberg/Grodk

während folgender Dienstzeiten:
Mo.,	 7.30 bis 13.30 Uhr
Di.,	 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
Mi.,	 7.30 bis 13.30 Uhr
Do.,	 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Fr.,	 7.30 bis 12.00 Uhr

Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung liegen folgende um-
weltbezogene Unterlagen zur Einsichtnahme vor:
(1) Umweltbericht (als gesonderter Teil der Begründung des Be-
bauungsplanes),
(2) Artenschutzfachbeitrag, Gutachten Schall, Gutachten Luft 
und Geruch
(3) Stellungnahmen von Fachbehörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange aus der bisherigen Beteiligung nach § 4 
Abs. 1 BauGB.

In ihnen werden im Hinblick auf die Auswirkungen der Pla-
nungs- und Entwicklungsabsichten folgende umweltbezogene 
Informationen zu den in § 1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB genannten 
Schutzgütern gegeben:

Schutzgüter Pflanzen und Tiere:
-	 finden sich in (1), (2) und (3) [Stellungnahmen: Landkreis 

Spree-Neiße, Landesamt für Umwelt, Landesbetrieb Forst, 
Landesbüro anerkannter Naturschutzverbände GbR],

-	 es werden Angaben und Aussagen gemacht zu den Bio-
toptypen, zur Waldbetroffenheit, zu Strauch- und Baum-
pflanzungen, zum Artenschutz, zu Lebensraumpotenzialen 
insbesondere von Amphibien, Reptilien, Fledermäusen und 
der Avifauna, zu Verbotstatbeständen des § 44 Bundes-
naturschutzgesetz (BNatSchG) zu artenschutzrechtlichen 
Vermeidungs- und Kompensationsmaßnahmen und zur „na-
turschutzrechtlichen Eingriffsregelung“, zu Monitoringmaß-
nahmen sowie zu grünordnerischen Festsetzungen.

Schutzgüter Boden und Wasser:
-	 finden sich in (1), (2) und (3) [Stellungnahmen: Landkreis 

Spree-Neiße, Landesamt für Umwelt, Landesamt f. Berg-
bau, Geologie und Rohstoffe, Lausitz Energie Bergbau AG, 
Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesell-
schaft mbH],

-	 es werden Angaben und Aussagen gemacht zum Sanie-
rungsbergbau - Grundwasser, zur Bergaufsicht, zur Hydro-
logie/Montanhydrologie, zu Bodenarten, zur Bodennutzung, 
zum Baugrund/Untergrund, zur Bodenver- und -entsiege-
lung, zur Abfallentsorgung, zu schädlichen Bodenverände-
rungen, zur Niederschlagswasserversickerung, zur Wasser- 
und Nährstoffspeicherfähigkeit, zum Wasserhaushalt, zum 
Wasserchemismus, zu Lebensraumverlusten durch Über-
bauung und zur „naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung“ 
sowie zu grünordnerischen Festsetzungen.
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Mi.	 7.30 bis 13.30 Uhr
Do.	 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Fr.	 7.30 bis 12.00 Uhr

Während dieser Auslegungsfrist können von den betroffenen 
Bürgern und den Trägern öffentlicher Belange Anregungen zu 
dem Entwurf schriftlich oder während der Dienststunden zur 
Niederschrift vorgebracht werden.

Geltungsbereich Gestaltungssatzung „Spreeinsel“

Der Entwurf der Gestaltungssatzung mit Begründung können in 
der Zeit der Auslegung zusätzlich auch im Internet unter https://
spremberg.de/rathaus/aktuelles/oeffentliche-auslegungen/ ein-
gesehen werden.

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Bekanntmachung der  
Bekanntmachungsanordnung

Anordnung der Bekanntmachung des Bebauungsplanes  
Nr. 104 „Wohnen an der Bergstraße“ der Stadt Spremberg/
Grodk als Ersatzbekanntmachung i. S. des § 2 Abs. 1 der Ver-
ordnung über die öffentliche Bekanntmachung von Satzungen 
und sonstigen ortsrechtlichen Vorschriften in den Gemeinden, 
Verbandsgemeinden, Ämtern und Landkreisen (Bekanntma-
chungsverordnung – BekanntmV) vom 01.12.2000 (GVBl. II,  
Nr. 24, S. 435), zuletzt geändert durch Verordnung vom 
25.06.2024 (GVBl. II/24, Nr. 43).
Die öffentliche Bekanntmachung der Satzung des Bebauungs-
planes Nr. 104 „Wohnen an der Bergstraße“ der Stadt Sprem-
berg/Grodk i. S. des § 2 Abs. 1 BekanntmV wird hiermit ange-
ordnet.
Das Satzungsdokument schafft die planungsrechtlichen Zuläs-
sigkeitsvoraussetzungen für die Ausweisung eines Allgemei-
nen Wohngebietes (WA) gemäß § 4 Baunutzungsverordnung 
(BauNVO) zur Errichtung von Mehrfamilienfamilienhäusern.
�
Jedermann kann den Bebauungsplan und die Begründung dazu 
ab dem 23.03.2026 in der Stadtverwaltung Spremberg, Sach-
gebiet Stadtplanung, Am Markt 2, Zimmer 02.00.14, während 
der folgenden Zeiten oder nach Terminvereinbarung einsehen 
und über den Inhalt Auskunft verlangen:

Montag		  9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
�
Spremberg, 05.03.2026

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Anlage 1: Lage des Bebauungsplangebietes Nr. 108 im Stadt-
gebiet

Anlage 2: Auszug aus dem Entwurf der Planzeichnung des Be-
bauungsplans Nr. 108

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Öffentliche Auslegung des Entwurfes  
der 2. Änderung der Gestaltungssatzung 

„Spreeinsel“
Gemäß § 87 Abs. 8 Brandenburgische Bauordnung (BbgBO) ist 
vor dem Erlass der Satzung den betroffenen Bürgern und den 
berührten Trägern öffentlicher Belange Gelegenheit zur Stel-
lungnahme innerhalb einer Frist von einem Monat zu geben. 
Der Entwurf der Satzung (siehe Übersichtsplan) liegt in der Zeit

vom 23.03.2026 bis 24.04.2026

in der Stadtverwaltung Spremberg, Bau- und Planungsamt, 
Sachgebiet Stadtplanung, Bürgerhaus, Am Markt 2, Galeriebe-
reich im 1. Obergeschoss des Bürgerhauses während folgender 
Zeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus:	
Mo.	 7.30 bis 13.30 Uhr
Di.	 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
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Amtliche Bekanntmachung 
des Bebauungsplanes Nr. 112 „Industriepark 

Schwarze Pumpe – Erweiterungsbereich 
Süd 4“ der Stadt Spremberg/Grodk

Die Stadtverordnetenversammlung Spremberg/Grodk hat am 
04.03.2026 den Bebauungsplan Nr. 112 „Industriepark Schwar-
ze Pumpe – Erweiterungsbereich Süd 4“ der Stadt Spremberg/
Grodk gem. § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung 
beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan tritt mit der Bekanntmachung in Kraft.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB be-
zeichneten beachtlichen Verfahrens- und Formvorschriften, 
eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und nach  
§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges sind unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Dabei ist 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, darzulegen  
(§ 215 Abs. 1 BauGB).
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
und § 39 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwa-
iger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zu-
lässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.
�
Spremberg, 05.03.2026

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung 
über die Veröffentlichung und die öffentliche 
Auslegung des Entwurfs der 13. Änderung 
des Flächennutzungsplanes Spremberg/

Grodk gem. § 3 Abs. 2 BauGB
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg/Grodk 
hat in der Sitzung am 03.03.2021 beschlossen, parallel zur 
Aufstellung des Bebauungsplan Nr. 109, die 13. Änderung des 
Flächennutzungsplanes Spremberg/Grodk gemäß § 8 Abs. 3 
Baugesetzbuch (BauGB) durchzuführen. Eine Umweltprüfung 
wurde durchgeführt.
Mit Beschluss vom 04.03.2026 hat die Stadtverordnetenver-
sammlung Spremberg/Grodk den Entwurf der 13. Änderung 
des Flächennutzungsplanes Spremberg/Grodk und der Begrün-
dung gebilligt.
Das Änderungsgebiet befindet sich westlich der Tagebaurand-
straße und der Ortslage Groß Buckow und östlich des ornitho-
logischen Wanderweges auf der Hochkippe. Der Gedenkstein 
des Heimatvereins Groß Buckow e.V. befindet sich innerhalb 
des Geltungsbereichs. Die Lage im Stadtgebiet ist im Über-
sichtsplan ersichtlich.
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird die 13. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes Spremberg/Grodk, bestehend aus Planzeich-
nung, Begründung und Umweltbericht, während der Veröffent-
lichungsfrist

vom 23.03.2026 bis einschließlich zum 24.04.2026

im Internet	
-	 auf der Homepage der Stadt Spremberg unter https:// 

spremberg.de/rathaus/aktuelles/oeffentliche-auslegungen/
und	
-	 auf dem zentralen Landesportal Bauleitplanung unter https://

bb.beteiligung.diplanung.de
veröffentlicht.	

Amtliche Bekanntmachung  
des Bebauungsplanes Nr. 104 „Wohnen an 

der Bergstraße“ der Stadt Spremberg/Grodk
Die Stadtverordnetenversammlung Spremberg/Grodk hat am 
04.03.2026 den Bebauungsplan Nr. 104 „Wohnen an der Berg-
straße“ der Stadt Spremberg/Grodk gem. § 10 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB) als Satzung beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan tritt mit der Bekanntmachung in Kraft.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB be-
zeichneten beachtlichen Verfahrens- und Formvorschriften, 
eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und nach  
§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges sind unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Dabei ist 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, darzulegen  
(§ 215 Abs. 1 BauGB).
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
und § 39 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwa-
iger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zu-
lässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.
�
Spremberg, 05.03.2026

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Bekanntmachung 
der Bekanntmachungsanordnung

Anordnung der Bekanntmachung des Bebauungsplanes  
Nr. 112 „Industriepark Schwarze Pumpe – Erweiterungsbereich 
Süd 4“ der Stadt Spremberg/Grodk als Ersatzbekanntmachung 
i. S. des § 2 Abs. 1 der Verordnung über die öffentliche Be-
kanntmachung von Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen 
Vorschriften in den Gemeinden, Verbandsgemeinden, Ämtern 
und Landkreisen (Bekanntmachungsverordnung – BekanntmV) 
vom 01.12.2000 (GVBl. II, Nr. 24, S. 435), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 25.06.2024 (GVBl. II/24, Nr. 43).
Die öffentliche Bekanntmachung der Satzung des Bebauungs-
planes Nr. 112 „Industriepark Schwarze Pumpe – Erweiterungs-
bereich Süd 4“ der Stadt Spremberg/Grodk i. S. des § 2 Abs. 1 
BekanntmV wird hiermit angeordnet.
Das Satzungsdokument schafft die planungsrechtlichen Zuläs-
sigkeitsvoraussetzungen für die Ausweisung eines Industriege-
bietes (GI) im Sinne des § 9 Baunutzungsverordnung (BauNVO) 
zur Errichtung von Industrie- und Gewerbebetrieben und die 
Schaffung einer optimalen Verkehrsanbindung unter Berück-
sichtigung der benachbarten Wohnbebauung.
Jedermann kann den Bebauungsplan und die Begründung dazu 
ab dem 23.03.2026 in der Stadtverwaltung Spremberg, Sach-
gebiet Stadtplanung, Am Markt 2, Zimmer 02.00.14, während 
der folgenden Zeiten oder nach Terminvereinbarung einsehen 
und über den Inhalt Auskunft verlangen:

Montag		  9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Spremberg, 05.03.2026

Christine Herntier
Bürgermeisterin
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-	 es werden Angaben und Aussagen gemacht zu Emissionen 
und Immissionen, zu möglichen vorhabenbedingten Auswir-
kungen, zum Entzug landwirtschaftlicher Nutzflächen.

Diese Unterlagen können im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteili-
gung eingesehen werden.
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellung-
nahmen zum Entwurf abgegeben werden. Die Stellungnahmen 
sollen elektronisch (per E-Mail an bauleitplanung.online@stadt-
spremberg.de) übermittelt werden. Bei Bedarf können diese 
auch schriftlich an die Stadt Spremberg/Grodk, Sachgebiet 
Stadtplanung, Am Markt 1, 03130 Spremberg/Grodk vorge-
bracht werden. Verspätet abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan gemäß § 4a 
Abs. 5 BauGB unberücksichtigt bleiben.
Einwendungen von Vereinigungen nach § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz (UmwRG), die im Rahmen der 
Auslegung nicht oder nach den geltenden Rechtsvorschriften 
nicht rechtzeitig geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können, sind gem. § 7 Abs. 3 UmwRG im Ver-
fahren über den Rechtsbehelf nach § 7 Abs. 2 UmwRG mit allen 
Einwendungen ausgeschlossen.

Hinweis zum Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grund-
lage des Artikels 6 Abs. 1 Buchstabe c bzw. e Datenschutz-
Grundverordnung (DS-GVO) i.V.m. § 3 BauGB und dem 
Brandenburgischen Datenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stel-
lungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie kei-
ne Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informati-
onen entnehmen Sie bitte dem Hinweisblatt zum Datenschutz: 
Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im Rahmen 
der Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB (Artikel 13 DS-
GVO), welches mit ausliegt.

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung  
über die Veröffentlichung und die öffentliche 
Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplans 
Nr. 109 „Solarpark Groß Buckow“ gem. § 3 

Abs. 2 BauGB
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg/Grodk 
hat in der Sitzung am 03.03.2021 beschlossen, für das Gebiet 
„Solarpark Groß Buckow“ einen Bebauungsplan Nr. 109 gemäß 
§ 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) aufzustellen. Eine Umwelt-
prüfung wurde durchgeführt.
Mit Beschluss vom 04.03.2026 hat die Stadtverordnetenver-
sammlung Spremberg/Grodk den Entwurf des Bebauungsplans 
Nr. 109 „Solarpark Groß Buckow“ der Stadt Spremberg/Grodk 
und der Begründung gebilligt.
Das Plangebiet befindet sich westlich der Tagebaurandstraße 
und der Ortslage Groß Buckow und östlich des ornithologischen 
Wanderweges auf der Hochkippe. Der Gedenkstein des Hei-

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet erfolgt während der 
Veröffentlichungsfrist eine öffentliche Auslegung der genannten 
Unterlagen in der

Stadtverwaltung Spremberg/Grodk
Galeriebereich im 1. Obergeschoss des Bürgerhauses
Am Markt 2
03130 Spremberg/Grodk

während folgender Dienstzeiten:	
Mo.	 7.30 bis 13.30 Uhr
Di.	 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
Mi.	 7.30 bis 13.30 Uhr
Do.	 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Fr.	 7.30 bis 12.00 Uhr
	
Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung liegen folgende um-
weltbezogene Unterlagen zur Einsichtnahme vor:	
(1)	 Umweltbericht (als gesonderter Teil der Begründung des 

Bebauungsplans)
(2)	Artenschutzfachbeitrag, Verträglichkeitsprüfung zum Vogel-

schutzgebiet „Lausitzer Bergbaufolgelandschaft“
(3)	Stellungnahmen von Fachbehörden und sonstigen Trägern 

öffentlicher Belange aus der bisherigen Beteiligung nach § 4 
Abs. 1 BauGB.

In ihnen werden im Hinblick auf die Auswirkungen der Pla-
nungs- und Entwicklungsabsichten folgende umweltbezogene 
Informationen zu den in § 1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB genannten 
Schutzgütern gegeben:

Schutzgüter Pflanzen und Tiere:
-	 finden sich in (1), (2) und (3) [Stellungnahmen: Landkreis 

Spree-Neiße, Landesbetrieb Forst Brandenburg, Landesbüro 
anerkannter Naturschutzverbände GbR],

-	 es werden Angaben und Aussagen gemacht zum NATU-
RA-2000 und SPA-Gebiet, zu möglichen Beeinträchtigun-
gen des SPA-Gebiets, zu den gesetzlich geschützten Bio-
topen, zu den besonders geschützten Pflanzenarten, zur 
Waldbetroffenheit, zum Artenschutz.

	
Schutzgüter Boden und Wasser:
-	 finden sich in (1), (2) und (3) [Stellungnahmen: Landkreis 

Spree-Neiße, Landesbüro anerkannter Naturschutzverbän-
de GbR, Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirt-
schaft und Flurneuordnung, LEAG, LMBV, LBGR]

-	 es werden Angaben und Aussagen gemacht zum Sanie-
rungsbergbau, Altbergbau, zur Bergbauberechtigung, zu 
Bohrlochbergbau, zur Hydrologie/Montanhydrologie, zu 
Bodenarten und zur Bodennutzung, zur Grundwasserbil-
dung und zum Grundwasseranstieg, zur bergbaubedingten 
Grundwasserabsenkung, zur Versickerung.

	
Schutzgüter Klima und Luft:
-	 finden sich in (1), (2) und (3) [Stellungnahme: Landesamt für 

Umwelt]
-	 es werden Angaben und Aussagen gemacht zum Mikroklima, 

vorhabenbedingten Auswirkungen, Immissionen und Emis-
sionen.

	
Schutzgüter Landschaft und Kulturgüter:
-	 finden sich in (1) und (3) [Stellungnahmen: Landkreis Spree-

Neiße, Brandenburgisches Landesamt für Denkmalpflege 
und Archäologisches Landesmuseum]

-	 es werden Angaben und Aussagen gemacht zu Bau- und 
Bodendenkmalen (nicht vorhanden), zu möglichen Funden 
und Untersuchungen, zu wichtigen Elementen des Land-
schaftsbildes, zu möglichen Beeinträchtigungen des Land-
schaftsbildes.

	
Schutzgut Mensch:
-	 finden sich in (1)
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-	 es werden Angaben und Aussagen gemacht zum Mikroklima, 
vorhabenbedingten Auswirkungen, Immissionen und Emissi-
onen, thermischen Effekten und der Niederschlagsbildung.

Schutzgüter Landschaft und Kulturgüter:
-	 finden sich in (1) und (3) [Stellungnahmen: Landkreis Spree-

Neiße, Brandenburgisches Landesamt für Denkmalpflege 
und Archäologisches Landesmuseum]

-	 es werden Angaben und Aussagen gemacht zu Bau- und 
Bodendenkmalen (nicht vorhanden), zu möglichen Funden 
und Untersuchungen, zu wichtigen Elementen des Land-
schaftsbildes, zu Veränderungen des Landschaftsbildes, 
naturnaher Erholungsraum.

Schutzgut Mensch:
-	 finden sich in (1), (3) und (4) [Stellungnahme: Landkreis 

Spree-Neiße, Person 2]
-	 es werden Angaben und Aussagen gemacht zu Emissionen 

und Immissionen, zur Erschließung der Flächen, zu mögli-
chen vorhabenbedingten Auswirkungen, zum Entzug land-
wirtschaftlicher Nutzflächen.

Diese Unterlagen können im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteili-
gung eingesehen werden.
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellung-
nahmen zum Entwurf abgegeben werden. Die Stellungnahmen 
sollen elektronisch (per E-Mail an bauleitplanung.online@stadt-
spremberg.de) übermittelt werden. Bei Bedarf können diese 
auch schriftlich an die Stadt Spremberg/Grodk, Sachgebiet 
Stadtplanung, Am Markt 1, 03130 Spremberg/Grodk vorge-
bracht werden. Verspätet abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan gemäß § 4a 
Abs. 5 BauGB unberücksichtigt bleiben.
Einwendungen von Vereinigungen nach § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz (UmwRG), die im Rahmen der 
Auslegung nicht oder nach den geltenden Rechtsvorschriften 
nicht rechtzeitig geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können, sind gem. § 7 Abs. 3 UmwRG im Ver-
fahren über den Rechtsbehelf nach § 7 Abs. 2 UmwRG mit allen 
Einwendungen ausgeschlossen.

Hinweis zum Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grund-
lage des Artikels 6 Abs. 1 Buchstabe c bzw. e Datenschutz-
Grundverordnung (DS-GVO) i.V.m. § 3 BauGB und dem 
Brandenburgischen Datenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stel-
lungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie kei-
ne Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informati-
onen entnehmen Sie bitte dem Hinweisblatt zum Datenschutz: 
Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im Rahmen 
der Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB (Artikel 13 DS-
GVO), welches mit ausliegt.

Christine Herntier
Bürgermeisterin

matvereins Groß Buckow e.V. befindet sich innerhalb des Gel-
tungsbereichs. Die Lage im Stadtgebiet ist im Übersichtsplan 
ersichtlich.
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird der Bebauungsplan Nr. 109 „So-
larpark Groß Buckow“, bestehend aus Planzeichnung, Begrün-
dung, Umweltbericht, Artenschutzfachbeitrag und Umweltver-
träglichkeitsprüfung, während der Veröffentlichungsfrist

vom 23.03.2026 bis einschließlich 24.04.2026

im Internet
-	 auf der Homepage der Stadt Spremberg/Grodk unter https://

spremberg.de/rathaus/aktuelles/oeffentliche-auslegungen/
und
-	 auf dem zentralen Landesportal Bauleitplanung unter https://

bb.beteiligung.diplanung.de
veröffentlicht.

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet erfolgt während der 
Veröffentlichungsfrist eine öffentliche Auslegung der genannten 
Unterlagen in der

Stadtverwaltung Spremberg/Grodk
Galeriebereich im 1. Obergeschoss des Bürgerhauses
Am Markt 2
03130 Spremberg/Grodk

während folgender Dienstzeiten:
Mo.,	 7.30 bis 13.30 Uhr
Di.,	 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
Mi.,	 7.30 bis 13.30 Uhr
Do.,	 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Fr.,	 7.30 bis 12.00 Uhr

Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung liegen folgende um-
weltbezogene Unterlagen zur Einsichtnahme vor:
(1) Umweltbericht (als gesonderter Teil der Begründung des Be-
bauungsplans)
(2) Artenschutzfachbeitrag, Verträglichkeitsprüfung zum Vogel-
schutzgebiet „Lausitzer Bergbaufolgelandschaft“
(3) Stellungnahmen von Fachbehörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange aus der bisherigen Beteiligung nach § 4 
Abs. 1 BauGB
(4) Stellungnahme aus der Öffentlichkeit aus der bisherigen Be-
teiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB
In ihnen werden im Hinblick auf die Auswirkungen der Pla-
nungs- und Entwicklungsabsichten folgende umweltbezogene 
Informationen zu den in § 1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB genannten 
Schutzgütern gegeben:

Schutzgüter Pflanzen und Tiere:
-	 finden sich in (1), (2) und (3) [Stellungnahmen: Landkreis 

Spree-Neiße, Landesbetrieb Forst Brandenburg, Landesbü-
ro anerkannter Naturschutzverbände GbR],

-	 es werden Angaben und Aussagen gemacht zu dem NATU-
RA 2000 und SPA-Gebiet, zu möglichen Beeinträchtigungen 
des SPA-Gebiets, zu den gesetzlich geschützten Biotopen, 
zu den besonders geschützten Pflanzenarten, zur Waldbe-
troffenheit, zum Artenschutz.

Schutzgüter Boden und Wasser:
-	 finden sich in (1), (2) und (3) [Stellungnahmen: Landkreis 

Spree-Neiße, Landesbüro anerkannter Naturschutzverbän-
de GbR, Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirt-
schaft und Flurneuordnung, LEAG, LMBV, LBGR]

-	 es werden Angaben und Aussagen gemacht zum Sanierungs-
bergbau, Altbergbau, zur Bergbauberechtigung, zu Bohrloch-
bergbau, zur Hydrologie/Montanhydrologie, zu Bodenarten 
und zur Bodennutzung, Grundwasserbildung und -anstieg, 
bergbaubedingte Grundwasserabsenkung, Versickerung.

Schutzgüter Klima und Luft:
-	 finden sich in (1), (2), (3) und (4) [Stellungnahme: Landesamt 

für Umwelt, Person 2]
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Nachruf
Tief bewegt erhielten wir die Nachricht vom Ableben unseres ehemaligen Mitarbeiters

Herr Harald Brehm

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

Stadt Spremberg/Grodk
Die Bürgermeisterin                    Der Personalrat

Gremiensitzungen der Stadt  
Spremberg/Grodk im Jahr 2026

Gremium Ort Beginn Termine 2025
Stadtverord-
netenversamm-
lung (SVV)

Dorfgemein-
schaftshaus 
Haidemühl

14:00 Uhr 06.05., 24.06., 
23.09., 05.11., 
10.12.

Hauptaus-
schuss (HA)

Ratssaal im 
Rathaus in
Spremberg/Grodk

18:00 Uhr 20.04., 08.06., 
07.09., 12.10., 
23.11.

Ausschuss 
Bauen, 
Ordnung und 
Sicherheit 
(ABOS)

Ratssaal im 
Rathaus in
Spremberg/Grodk

18:00 Uhr 23.03., 01.06., 
31.08., 05.10., 
16.11.

Ausschuss für 
Bildung, Kultur, 
Sport und Sozi-
ales (BKSS)

Ratssaal im 
Rathaus in
Spremberg/Grodk

18:00 Uhr 25.03., 27.05., 
26.08., 07.10., 
18.11.

Ausschuss 
Finanzen und 
Rechnungsprü-
fung (AFRP)

Ratssaal im 
Rathaus in
Spremberg/Grodk

18:00 Uhr 24.03., 28.05., 
27.08., 01.10., 
03.11., 19.11.

Ortsbeirat 
Cantdorf/
Konopotna

Vereinshaus
Cantdorf/
Konopotna

18:00 Uhr 14.04. 
(14:00 Uhr), 
02.07., 07.10.

Ortsbeirat 
Graustein/Syjk

Sportobjekt
Graustein/Syjk

17:00 Uhr 04.05., 14.09., 
24.11.

Ortsbeirat Groß 
Luja/Łojow

Sportlerheim
Groß Luja/Łojow

19:00 Uhr 07.05., 10.09., 
26.11.

Ortsbeirat 
Haidemühl/
Gózdź

Dorfgemein-
schaftshaus 
Haidemühl

18:00 Uhr 28.04., 08.09., 
10.11.

Ortsbeirat 
Hornow/Lěšće

Gemeindezentrum 
Hornow/Lěšće

18:00 Uhr 09.06., 22.09., 
26.11.

Ortsbeirat 
Lieskau/Lěsk

Dorfgemein-
schaftshaus 
Lieskau/Lěsk

19:00 Uhr 18.05., 07.09., 
09.11. 
(18:00 Uhr)

Ortsbeirat 
Schönheide/
Prašyjca

Gemeindever-
sammlungs-raum 
Teichstraße

19:00 Uhr 19.05., 01.09., 
24.11.

Ortsbeirat 
Sellessen/
Zelezna

Ortsbeiratsbüro 17:00 Uhr 20.05., 03.09. 
(19:00 Uhr), 
02.12.

Ortsbeirat 
Schwarze 
Pumpe/Carna 
Plumpa

Grundschule „Ge-
schwister Scholl“

18:00 Uhr 11.06., 30.07., 
17.11.

Ortsbeirat 
Terpe/Terpje

Feuerwehrge-
rätehaus Terpe/
Terpje

19:00 Uhr 25.11.

Begegnungsstätte
„Alter Konsum“

19:00 Uhr 27.05., 16.09.

Ortsbeirat 
Trattendorf/
Dubrawa

ehem. RAG,
Kraftwerkstraße 79,
Raum 115

17:30 Uhr 16.04., 09.07., 
12.11.
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Spremberg/Grodk würdigt  
Opfer des Nationalsozialismus

Am Vormittag des 07.03.2026 wurden zwei weitere Stolperstei-
ne für Elly Schönfeld und Henriette Fellinger auf der Georgen-
höhe verlegt. Damit existieren nunmehr 20 Stolpersteine als 
Orte des Erinnerns und Gedenkens in Spremberg/Grodk. Eben-
falls wurden die Biografien der Menschen vorgetragen und den 
zahlreichen Besuchenden vorgestellt.

Am Abend zuvor fand im Spreekino ein Vortrag des Künstlers 
Gunter Demnig statt, der die Stolpersteine maßgeblich ins 
Leben gerufen hat. Beeindruckend dargestellt, schlägt Herr 
Demnig den Bogen von Meilensteinen der Entwicklung bis zur 
Verlegung der Stolpersteine. Im Nachgang fand dann das Stol-
perstein-Theater statt, welches bereits in seiner Erstaufführung 
im vergangenen Jahr eine hohe Begeisterung erlangt hat. Das 
Theater wurde durch Biografien ergänzt und auf inhaltlicher 
Ebene erweitert. Es spiegelt die Biografien verfolgter Menschen 
während der Zeit des Nationalsozialismus wider.
Die Stadt Spremberg/Grodk würdigt das großartige Engage-
ment der Arbeitsgemeinschaft Spurensuche der Evangelischen 
Gesamtkirchengemeinde Perle der Lausitz. Bürgermeisterin 
Christine Herntier fand lobende Worte für alle Veranstaltungen.

Ortsbeirat 
Türkendorf/
Zakrjow

Dorfgemeinschafts-
haus Türkendorf/
Zakrjow

19:00 Uhr 11.05., 31.08., 
23.11.

Ortsbeirat 
Wadelsdorf/
Zakrjejc

Gemeindebüro 
Wadelsdorf/
Zakrjejc

18:00 Uhr 21.05., 27.08., 
19.11.

Ortsbeirat 
Weskow/Wjaska

Feuerwehrgeräte-
haus Weskow/
Wjaska

18:00 Uhr 11.11.

Bürgerzentrum 
„Alte Schule“

18:00 Uhr 29.04., 01.07.

Gemeinsame 
Ortsbeirats-
sitzung

Dorfgemein-
schaftshaus 
Haidemühl

18:00 Uhr 13.10.

Kinder- und 
Jugendbeirat

Verein Jugend 
und Soziales e. V., 
Badergasse 4

Seniorenbeirat „Mühlentreff“,
Mühlenplatz 1

15:30 Uhr 01.06., 30.11.

Mehrgenerationen- 
zentrum 
„Bergschlösschen“, 
Bergstraße 11

15:30 Uhr 13.04., 13.07., 
07.09., 19.10.
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Entsorgung von pflanzlichen Abfällen
Insbesondere in der Nähe von Gartenanlagen und Eigenhei-
men ist immer wieder festzustellen, dass die dort anfallenden 
pflanzlichen Abfälle außerhalb der Grundstücke in unzulässiger 
Weise entsorgt oder sogar verbrannt werden. Durch den Ge-
setzgeber wurde diese Form der Entsorgung verboten, da damit 
eine erhebliche Beeinträchtigung des Ortsbildes einhergeht und 
der Prozess der Verrottung dieser Abfälle zu erheblichen Ge-
ruchsbelästigungen für die Allgemeinheit und die betroffenen 
Nachbarn führt.
Pflanzliche Abfälle aus Haushaltungen und Gärten (z.B. Rasen-
schnitt, Laub oder frischer Baum- und Strauchschnitt) stellen 
Abfall im Sinne des Abfallgesetzes dar.
Wenn keine Kompostierung auf dem eigenen Grundstück oder 
im eigenen Garten erfolgen kann, ist dieser Abfall über den Ei-
genbetrieb Abfallwirtschaft des Landkreises Spree-Neiße zu 
entsorgen. Es werden verschiedene Möglichkeiten der getrenn-
ten Erfassung und Entsorgung angeboten, z.B. über verschie-
dene Sammelsysteme wie den Wertstoffhof, die Biotonne und 
die Laubsacksammlung.
Bedenken Sie, wer Gartenabfälle im Freien verbrennt, belästigt 
oder gefährdet die Allgemeinheit und die Umwelt. Zusätzlich 
verstößt derjenige auch gegen geltendes Recht.
Es ist ausnahmslos verboten, pflanzliche Abfälle aus Haus-
haltungen und Gärten zu verbrennen oder auf fremden 
Grundstücken sowie in der freien Natur oder im Wald zu 
entsorgen.
Alle Grundstücksbesitzer werden gebeten, diese Hinweise zu 
beachten, um die Allgemeinheit vor unnötigen Kosten zu be-
wahren, welche für die Beseitigung unberechtigt abgelagerter 
Gartenabfälle erbracht werden müssen.
Es wird darauf hingewiesen, dass durch die Mitarbeiter des 
Fachbereiches Bürgerservice und durch die Polizei regelmäßi-
ge Kontrollen zur Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen 
durchgeführt werden und jeder Verstoß zur Anzeige gebracht 
wird. Es droht im Einzelfall eine Geldbuße.
Weitere Informationen finden Sie dazu auf unserer Internetseite 
www.spremberg.de oder direkt beim Ministerium für Ländliche 
Entwicklung, Umwelt und Landwirtschaft des Landes Branden-
burg unter www.mluk.brandenburg.de

Geänderte Personalausweisgebühren
Die Verordnung zur Entlastung der Bundespolizei und der Ver-
waltung im Bereich des Pass- und Ausweiswesens sowie zur 
Änderung weiterer Vorschriften vom 30.01.2026 wurde nun-
mehr im Bundesgesetzblatt BGBl. I 2026 Nr. 31 vom 06.02.2026 
veröffentlicht. Die neuen Personalausweisgebühren nach Art. 4 
Nr. 1 mit 46 Euro/27,60 Euro sind somit gemäß Art. 10 Abs. 1 der 
Verordnung am 07.02.2026 in Kraft getreten.

alt neu
Personalausweis unter 24 Jahre 22,80 € 27,60 €
Personalausweis über 24 Jahre 37,00 € 46,00 €

Ehrungen von Ehejubiläen  
in Spremberg/Grodk

Zu seltenen Ehejubiläen (60 Jahre – Diamantene Hochzeit; 65 
Jahre – Eiserne Hochzeit; 70 Jahre – Gnadenhochzeit; 75 Jah-
re Kronjuwelenhochzeit) werden dem Jubelpaar die Glückwün-
sche der Stadt Spremberg/Grodk überbracht. Die Gratulationen 
erfolgen durch die Bürgermeisterin und in den Ortsteilen ge-
meinsam mit dem Ortsvorsteher bzw. der Ortsvorsteherin.

Da die Eheschließungen grundsätzlich nicht zentral erfasst 
sind, bittet die Stadt Spremberg/Grodk darum, dass Ver-
wandte bzw. Bekannte – sofern eine Gratulation vom Jubel-
paar gewünscht wird – rechtzeitig (ca. 6 Wochen vor dem 
Festtag) die entsprechenden Angaben zu den betreffenden 
Ehejubiläen dem Büro der Bürgermeisterin mitteilen (Tel.: 
03563 340-102).

Spremberger Heimatfest  
vom 07.08. bis 10.08.2026 – 

Aufruf zur Teilnahme am  
Festumzug der 725-Jahr-Feier

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in diesem Jahr feiern wir ein ganz besonderes Ereignis – die 
725. Jahrfeier unserer schönen Stadt Spremberg/Grodk – 
der Perle der Lausitz! Dieses Jubiläum bietet uns die wun-
derbare Gelegenheit, gemeinsam auf unsere Geschichte 
zurückzublicken und die Vielfalt unserer Gemeinschaft zu 
zelebrieren.
Als Bürgermeisterin lade ich Sie herzlich ein, sich aktiv an 
unserem Heimatfest zu beteiligen. Ein Höhepunkt der Feier-
lichkeiten im Rahmen unseres Heimatfestes wird der große 
Festumzug am Sonntag, den 09.08.2026, ab 14:00 Uhr sein.
Ich rufe alle Vereine, Institutionen, Gewerbetreibende usw. 
auf, Teil dieses unvergesslichen Ereignisses zu werden.Ge-
stalten Sie gemeinsam mit uns einen abwechslungsreichen 
Festumzug, der die Traditionen und das kulturelle Erbe unse-
rer Stadt widerspiegelt. Ob Musik, Tanz, Trachten oder kre-
ative Darbietungen – jeder Beitrag ist willkommen und trägt 
dazu bei, diesen Umzug zu einem bunten und fröhlichen Er-
lebnis zu machen.

Bitte melden Sie sich bis bei uns, um Ihre Ideen und Teilnah-
men zu besprechen:

Stadt Spremberg/Grodk
Fachbereich Bürgerservice/Sachgebiet Kultur, Sport und Ju-
gend
Am Markt 1
03130 Spremberg/Grodk
Telefon 03563 – 340 411
c.hansche@stadt-spremberg.de

Lassen Sie uns zusammenarbeiten, um Spremberg/Grodk in 
einem besonderen Glanz erstrahlen zu lassen und die Ver-
bundenheit unserer Gemeinschaft zu zeigen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und eine unver-
gessliche Feier!

Liebe Besucher und Besucherinnen, liebe Sprembergerin-
nen und Spremberger, ich lade Sie schon heute recht herz-
lich ein, unser Spremberger Heimatfest und die vielen Pro-
grammpunkte, den großen Festumzug und die zahlreichen 
Aktionen zu besuchen.

Christine Herntier
Bürgermeisterin der Stadt Spremberg/Grodk

Stellenausschreibung
In der Stadt Spremberg/Grodk ist die Stelle
Fachbereichsleitung (m/w/d) Finanzen
zu besetzen.
Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf un-
serer Internetseite
www.spremberg.de -> Rathaus -> Stellenausschreibungen
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An Vereine, Verbände, Institutionen,  
Kirchengemeinden, Kindereinrichtungen, 

Schulen...!
Die nächste Ausgabe vom
„Amtsblatt für die Stadt Spremberg/Grodk - Spremberger 
Anzeiger“
erscheint am 10. April 2026.
Redaktionsschluss ist am 26. März 2026 - 12.00 Uhr.
Ihre Texte reichen Sie bitte ein per E-Mail:
bm-referent@stadt-spremberg.de

Bereitschaftsdienste

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr/Notarzt 112
Giftnotruf 030 192 40
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen 08000 116016
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Männer 0800 12 39 900
Hilfetelefon für Straftatgeneigte 
Personen

0800 70 222 40

Hilfetelefon für Schwangere in Not 0800 40 40 020
Pflege in Not Brandenburg 0800 265 55 66
TelefonSeelsorge oder 
Online-Beratung

0800 111 0 111
www.telefonseelsorge.

de
Elterntelefon 0800 111 0 550
Sorgentelefon „Oskar“ für Eltern 
schwerstkranker Kinder 0800 8888 47 11
Beratungs- und Hilfsangebote für Kinder und Jugendliche
Nummer gegen Kummer 116 111
Online-Beratung bei Kummer und 
Sorgen

www.jugendnotmail.de

Online-Beratung durch Kinder und 
Jugendliche bei Cybermobbing oder 
ähnlichem www.juuuport.de
Rat und Hilfe bei Problemen im 
Internet

www.jugend.support

Hilfetelefon Sexueller Missbrauch 0800 22 55 530
Online-Beratung bei Suizidgedanken www.u25-deutschland.

de
Beratung bei Gewalt und in Notsituationen (regional)
Beratungsstelle der Polizei 0355 78 91 085
Opferberatung 0355 72 96 052
Weißer Ring 0355 52 67 204
Migrationsberatung der Diakonie 03563 34 56 78
Frauenhaus Cottbus 0355 71 21 50
Frauenhaus Spree-Neiße 0160 91306095

oder 03561 62811-24
Schwangerenkonflikt-, Sexual-, Fami-
lienberatung
des DRK 03563 93 361
Kinder- und Jugendnotdienst Cottbus 0800 47 86 111
Ansprechpartner für soziale Belange 
und Gleichstellung der Stadt 
Spremberg/Grodk

03563 340 150 oder
0172 85 88 483

Beratung Landkreis Spree-Neiße
Schwangerenkonflikt-, Sexual-, 
Familienberatung 03562 98615323
Fachbereich Kinder, Jugend und 
Familie

03563 5755137

Havariedienst bei Störungen
Spremberger Wasser- und
Abwasserzweckverband (SWAZ)

03563 39060
oder 0171 3105488

Städtische Werke Spremberg (Lausitz) 
GmbH

03563 3907 926

Mitnetz Strom 0800 2305070

Stellenausschreibung
In der Stadt Spremberg/Grodk ist die Stelle
Sachbearbeiter (m/w/d) Grünwesen
zu besetzen.
Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf un-
serer Internetseite
www.spremberg.de -> Rathaus -> Stellenausschreibungen

Stellenausschreibung
In der Stadt Spremberg/Grodk ist die Stelle
Ausbildung zum Kaufmann (m/w/d) für Büromanagement
zu besetzen.
Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf un-
serer Internetseite
www.spremberg.de -> Rathaus -> Stellenausschreibungen

Sprechstunde bei Bürgermeisterin  
Christine Herntier

Bürgermeisterin Christine Herntier führt jeweils einmal monat-
lich eine Bürgersprechstunde im Zimmer 218 im Rathaus, Am 
Markt 1, durch.
Die nächste Bürgersprechstunde findet am Dienstag, 14. April 
2026, statt.
Bürgerinnen und Bürger können sich an diesem Tag von 15:00 
bis 18:00 Uhr mit ihren Fragen und Problemen aber auch mit 
Anregungen und Ideen direkt an die Bürgermeisterin wenden.
Um lange Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, mit dem Se-
kretariat der Bürgermeisterin unter Telefon 03563/340-102 eine 
detaillierte Uhrzeit abzustimmen. Gleichzeitig wird gebeten, bei 
dieser Gelegenheit mit einem kurzen Stichwort das Bürgeran-
liegen mitzuteilen.
Weiterhin haben alle Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, 
den am Rathaus befindlichen Briefkasten für Mitteilungen, Infor-
mationen und Vorschläge zu nutzen.

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Schwarze Pumpe/Carna Plumpa

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Schwarze Pumpe/Carna 
Plumpa, Göran Richter, führt zu folgendem Termin die nächste 
Sprechstunde durch:	
Termin:	 31. März 2026
Zeit:	 16.30 bis 18.00 Uhr
Ort:	 Bürgerbüro Schwarze Pumpe/Carna Plumpa,
	 Grundschule „Geschwister Scholl“, An der Schule 2

Sprechstunde des Ortsbeirates  
von Trattendorf/Dubrawa

Der Ortsbeirat des Ortsteiles Trattendorf/Dubrawa führt zu fol-
gendem Termin die nächste Sprechstunde durch:
Termin: 	 27. März 2026
Beginn: 	 18.00 Uhr
Ort: 	 Jugendclub Erebos e. V., Kraftwerkstraße 62
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11.04.
Osterfeuer

FSV Spremberg 1895 e.V. in Spremberg / Grodk
13.04.
Puppentheater

Festplatz in Spremberg / Grodk
vom 13.04. bis 19.04.2026

16.04. - 16:00 Uhr
Lesestart 1-2-3

Kreisbibliothek in Spremberg / Grodk
Programm rund ums Buch für 3-jährige Kinder (16:00–16:45)

17.04. - 16:30 Uhr
Malkurs mit Andrea Neitzel

Schloss Hornow in Hornow / Lěšće
weitere Termine am 13.02./20.03./21.03./17.04./08.05./12.06

18.04. - 19:00 Uhr
Lesung: „Aus Schriften von Erwin Wilkens“

Schloss Hornow in Hornow / Lěšće
Eintritt: 5,- €

19.04.
Flohmarkt der Deutschen Marktgilde e.G.

Marktplatz in Spremberg / Grodk
weitere Termine am 17.05./ 21.06./ 19.07./ 16.08./ 20.09./ 18.10.

20.04. - 14:00 Uhr
Alte Bilder und Geschichten von Foto Kappelmüller und 
Eckbert Kwast

Kontaktcafé der VS in Spremberg / Grodk
20.04. - 14:00 Uhr
Vortrag: „Historisches Spremberg/Grodk

Volksolidarität in Spremberg / Grodk
21.04.
Brandenburgischer Archivtag

Spreekino in Spremberg / Grodk
am 21. und 22. April

23.04. - 17:00 Uhr
Ausstellungseröffnung: „Als die Schornsteine noch rauch-
ten“

Bürgerhaus - 1. Stock in Spremberg / Grodk
25.04. - 19:00 Uhr
Rosenstolz Tribute Konzert

Schloss Hornow in Hornow / Lěšće
www.kulturverein-hornow.de

25.04. - 10:00 Uhr
Die Perle putzt sich

Stadtpark in Spremberg / Grodk
26.04.
Motorenanlassen der Oldtimer

MC-Drom in Trattendorf / Dubrawa
26.04. - 15:00 Uhr
Die Kaktusblüte: Doof sein ist schön

Museumsscheune in Bloischdorf / Błobošojce
30.04. - 10:00 Uhr
Mach(t) Zukunft – Das Handwerk

Marktplatz in Spremberg / Grodk
30.04. - 17:00 Uhr
Maibaumstellen

Marktplatz in Spremberg / Grodk
30.04. - 17:00 Uhr
Maibaumstellen

Lipka in Sellessen / Zelezna
30.04.
Maibaumstellen

Dorfgemeinschaftshaus in Cantdorf / Konopotna
30.04. - 17:00 Uhr
Maibaumstellen

FSV Spremberg 1895 e.V.in Spremberg / Grodk
30.04.
10. Jahre Heimatverein Cantdorf e.V. mit Trommeln, Tanz 
und Feuershow

Dorfgemeinschaftshaus in Cantdorf / Konopotna
30.04. - 15:30 Uhr
Familiennachmittag

Feuerwehr in Weskow / Wjaska

Was? Wann? Wo?

Veranstaltungen in und um  
Spremberg/Grodk

März

20.03. - 16:30 Uhr
Malkurs mit Andrea Neitzel

Schloss Hornow in Hornow / Lěšće
weitere Termine am 13.02./20.03./21.03./17.04./08.05./12.06

21.03. - 15:00 Uhr
Kräuterthema Frühling

Kochsatreff in Cantdorf / Konopotna
www.kochsatreff.de

21.03. - 16:30 Uhr
Malkurs mit Andrea Neitzel

Schloss Hornow in Hornow / Lěšće
weitere Termine am 13.02./20.03./21.03./17.04./08.05./12.06

22.03. - 10:30 Uhr
Kinotag: „Felix 2 - Der Hase und die verflixte Zeitmaschine“

Schloss Hornow in Hornow / Lěšće
Eintritt 5,- €

22.03. - 15:00 Uhr
Rumpelkammer Nr. 14 mit Michael Apel

Schloss Hornow in Hornow / Lěšće
22.03. - 15:00 Uhr
Jakobsweg - 1000 km bis zum Ende der Welt

Museumsscheune in Bloischdorf / Błobošojce
26.03. - 17:00 Uhr
Vortrag zum Blaudruck

Sorbisches Kollektivbüro in Spremberg / Grodk
26.03. - 18:00 Uhr
Vortrag: Eckbert Kwast - „Ein Haus voller Geschichte“

Schloss – Festsaal in Spremberg / Grodk
Karten zum Preis von 5,- € an der Museumskasse

28.03. - 10:00 Uhr
8. Traditioneller Handwerkermarkt

Gleis 19 in Schwarze Pumpe / Carna Plumpa
am 28. und 29. März 2026

28.03. - 19:00 Uhr
Lesung: „Streng vertraulich - die geheimen Dokumente von 
Max Raabes“

Schloss Hornow in Hornow / Lěšće
Eintritt: 5,- €

28.03. - 10:00 Uhr
„Spremberger Frühling“

Lange Straße in Spremberg / Grodk
29.03. - 13:00 Uhr
„Spremberger Frühling“ mit verkaufsoffenem Sonntag

Lange Straße in Spremberg / Grodk

April
03.04. - 19:00 Uhr
Historischer Abend mit Harri Piel & Eckbert Kwast

Caféhaus Zille in Spremberg / Grodk
04.04.
Osterbrennen mit Feuerschalen

Freibad in Schwarze Pumpe / Carna Plumpa
04.04. - 17:00 Uhr
Osterfeuer für Klein und Groß

Feld an der Sellessener 
Allee

in Weskow / Wjaska

05.04. - 11:00 Uhr
Osterbrunch

Hotel Stadt Spremberg in Spremberg / Grodk
www.hotel-stadt-spremberg.de

08.04. - 10:00 Uhr
Tanz in der Erlebnis Scheune

Felicitas in Hornow / Lěšće
weitere Termine am 11.03./08.04./13.05./10.06./09.09./14.10./11.11.
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Anmeldungen zu den Terminen können unter folgenden 
Telefon-nummern oder per E-Mail erfolgen:
03562 6933-22
03562 6933-23
03562 6933-24
forst@pflegestuetzpunkte-brandenburg.de

Verbraucherzentrale Brandenburg e. V.  
mit Beratungsmobil am 31. März 2026 

in Spremberg/Grodk

Das Beratungsmobil der Verbraucherzentrale Brandenburg hält 
am Dienstag, 31. März 2026, in der Zeit von 10 bis 12 Uhr in 
Spremberg/Grodk, Lange Straße, am Bullwinkelbrunnen. Be-
troffene erhalten mobile Beratung zu Themen wie Stromanbie-
terwechsel, untergeschobene Telefon- und Internetverträge und 
Geldanlage.
„Fehlerhafte Abrechnungen und hohe Nachzahlungen bei 
Strom- und Gasverträgen spielen immer noch eine große Rol-
le in der täglichen Beratung. Themen zu Gewährleistung und 
untergeschobene Verträge kommen regelmäßig vor und auch 
die Anfragen zu Geldanlage und Altersvorsorge steigen“, sagt 
Harald Gräfe von der Verbraucherzentrale Brandenburg. „Im 
Süden Brandenburgs nehmen zudem Vertragskündigungen bei 
Glasfaseranschlüssen zu“, so Gräfe weiter. Im Beratungsmobil 
erhalten Betroffene Hilfe in Form einer persönlichen Vor-Ort-
Beratung direkt in Spremberg/Grodk, wo der Beratungsbus re-
gelmäßig Station macht.
Das Beratungsmobil ist mit einem barrierearmen und klimati-
sierten Wartebereich ausgestattet. Davon abgetrennt gibt es 
den Beratungsbereich mit einem Laptop, Drucker und Sitzmög-
lichkeiten. Auch im ländlichen Raum kann dank modernster 
Technologie eine stabile Internetverbindung für den Videochat 
mit den Expertinnen und Experten hergestellt werden. Die Ser-
vicekraft vor Ort weist Verbraucherinnen und Verbraucher in die 
Technik ein und steht bei Problemen helfend zur Seite.
Über den Tourplan mit allen Stationen und Terminen sowie über 
Neuigkeiten zum Projekt informiert die Verbraucherzentrale 
laufend unter: www.verbraucherzentrale-brandenburg.de/bera-
tungsmobil.
Termine für die Videochat-Beratung im Beratungsmobil können 
Interessierte online (www.verbraucherzentrale-brandenburg.de/
terminbuchung) oder telefonisch unter 0331 98 22 999 5 (Mo. – 
Fr., 9 – 18 Uhr) vereinbaren.

30.04. - 17:00 Uhr
Maibaumstellen

Feuerwehr in Weskow / Wjaska

Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Weitere Termine und Hinweise zu Veranstaltungen in und 
um Spremberg/Grodk gibt es	
-	 in der Spremberg/Grodk-App unter „Events“
-	 auf der Internetseite https://spremberg.de unter „Veran-

staltungen“

Veranstaltungen
März/April 2026

Freitags 15:00 offener Treff
Mittwochs 19:00 Keramiktreff für Anfänger

(ist ausgebucht, Warteliste)
Sonntags: Bogenschießen ab 16:00 Uhr

mit eigenem Bogen oder mit unseren
Leihbögen möglich.

21.03. Kräuterthema Frühling ab 12 Jahre
oder mit Begleitung 15:00 Uhr

16.04. offener Abend FA*
17.-19. Bogenbaukurs mit Zubehörbau

(momentan ausgebucht)
24.4. Pflanzen-u. Saatguttausch ab 15:00
Bitte immer anmelden, bei zu geringer Teilnehmerzahl
machen wir auch mal Pause!

Der Kochsatreff erwartet euch
Am Bach 9 in
03130 Spremberg/Cantdorf
Tel: 03563 - 60 05 30
.. mehr dazu auf Kochsatreff.de
* Familienaufstellung

Der Pflegestützpunkt informiert,  
unterstützt und berät

Für alle Fragen rund um das Thema „Pflege“ stehen Ihnen die 
Mitarbeiterinnen zur Verfügung. Die Be-
ratung ist neutral, unabhängig und kos-
tenlos.

Begegnungsstätte, Karl-Marx-Straße 18, 03130 Spremberg/
Grodk
Dienstag: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr (gerade Kalenderwoche)
Dienstag: 13:00 Uhr – 15:00 Uhr (ungerade Kalenderwoche)
Termine März 2026 April 2026
24.03.2026, 10:00 – 12:00 Uhr 07.04.2026, 10:00 – 12:00 Uhr
31.03.2026, 13:00 – 15:00 Uhr 14.04.2026, 13:00 – 15:00 Uhr

21.04.2026, 10:00 – 12:00 Uhr
28.04.2026, 13:00 – 15:00 Uhr

Krankenhaus Spremberg, Karl-Marx-Straße 80, 
03130 Spremberg/Grodk
Mittwoch: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr / 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Termine März 2026 April 2026
25.03.2026 01.04.2026

08.04.2026
15.04.2026
22.04.2026
29.04.2026

Druck
Über 50 Jahre 

Know-how.

LINUS WITTICH 
Medien KG



Nr. 3/2026 25Spremberg |



26 | Spremberg Nr. 3/2026

Tag der Deutschen Einheit
Sonnabend, 03.10.: 10:00 – 18:00 Uhr
Reformationstag
Sonnabend, 31.10.: 14:00 – 18:00 Uhr
Lebendiger Adventskalender
Sonnabend, 05.12.: 15:00 – 18:00 Uhr

Ab 15 Personen können Sonderbesichtigungen außerhalb der 
Öffnungszeiten nach vorheriger Anmeldung vereinbart werden.
Kontakt über:
Tel. 03563/340-411; E-Mail: c.hansche@stadt-spremberg.de
Änderungen vorbehalten!

„Ein Lausitzer auf dem Jakobsweg“
22. März 2026, 15.00 Uhr
Museum Bloischdorf
Reinhard Lux aus Bad Muskau berichtet von 
seiner Pilgerreise – 1000 km bis zum Ende der 
Welt (Kap Finisterre)
Eintritt: 4,00 €

Der Museumsverein sorgt für das leibliche Wohl.
Veranstalter:
Niederlausitzer Sorbisches Museumsdorf Bloischdorf e. V.
Gutsweg 1, 03130 Felixsee/OT Bloischdorf
Tel.: 03563 608999
museum@bloischdorf.de, www.museum-bloischdorf.de

Frühlingskonzert des Spremberger  
Stadtchores

Frühlingskonzert am Sonntag, dem 26.04.26 in der Aula der 
BOS Spremberg. Ab 14:30 Uhr gibt es in der Cafeteria selbst 
gebackenen Kuchen und Kaffee. Das Konzert in der Aula be-
ginnt um 15:30 Uhr.
Die Aula ist ist über einen Aufzug barrierefreie zu erreichen.

Bismarckturm auf dem Georgenberg  
im Spremberger Stadtpark – Öffnungszeiten 

und Veranstaltungstipps für 2026

Saison vom 1. Mai bis 31. Oktober
Öffnungszeiten: 1. Mai bis 31. Oktober
Mittwoch: 09:00 – 12:00 Uhr
Sonnabend, Sonntag, Feiertage: 14:00 – 18:00 Uhr
ab 1. Oktober: 14:00 – 17:00 Uhr
Sonderöffnungszeiten
Osterfeiertage
Karfreitag, 03.04.: 14:00 – 18:00 Uhr
Sonnabend, 04.04.: 10:00 – 18:00 Uhr
Ostersonntag, 05.04.: 14:00 – 18:00 Uhr
Ostermontag, 06.04.: 14:00 – 18:00 Uhr
Maifeiertag/Pfingsten
Freitag, 01.05.: 14:00 – 18:00 Uhr
Sonnabend, 23.05.: 14:00 – 18:00 Uhr
Pfingstsonntag, 24.05.: 14:00 – 18:00 Uhr
Pfingstmontag, 25.05.: 14:00 – 18:00 Uhr
Am Himmelfahrtstag, 14.05., bleibt der Turm geschlossen.
Spremberger Heimatfest
Freitag, 07.08.: 16:00 – 18:00 Uhr
Sonnabend, 08.08.: 10:00 – 18:00 Uhr
Sonntag, 09.08.: 10:00 – 18:00 Uhr
„Tag des offenen Denkmals“
Motto: „NETZWERKE: Denkmale & Infrastruktur“
Sonntag, 13.09.: 14:00 – 18:00 Uhr

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Als ePaper mit PC. Handy. Tablet.

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2990
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Ausstellung „Abstrakte-Naive-Realistische Malerei“ im 
Bergschlösschen
Am 6. März fand die 3. Vernissage mit Collagen und Zeichnun-
gen des hauseigenen Malkurses unter der Leitung von Marlies 
Rhinow und Sylviana Siebert im Saal des Mehrgenerationszent-
rums statt. Sie war wieder ein voller Erfolg. Zahlreiche Besucher 
nutzten die Gelegenheit, die präsentierten Werke in inspirieren-
der Atmosphäre zu entdecken und miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Besonders erfreulich waren das große Interesse und 
die vielen positiven Rückmeldungen. Die vielfältigen Perspek-
tiven der ausgestellten Arbeiten regten zum Austausch an und 
machten die Veranstaltung zu einem lebendigen Treffpunkt für 
Kunstinteressierte.
Ein herzlicher Dank gilt dem Weskower Dorfchor unter der Lei-
tung von Anne Wern sowie Tim Jahr mit Antonia Martin für die 
musikalische Bereicherung und den Malkursteilnehmern für das 
liebevolle Buffet.

Die Ausstellung kann zu den regulären Öffnungszeiten des 
„Bergschlösschens“ von Montag bis Freitag zwischen 09.00 bis 
19.00 Uhr und letztmalig am 3. Mai zum Tanzkaffee besichtigt 
werden.
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           Reisecafé: Österreich
          Mi. 01.04.2026 15 Uhr (3 €)

Ostercafé
mit Osterspielen 
Mi. 08.04.2026
15 Uhr (5 €)

           Kaffeerunde mit Vorstellung     
      Sanitätshaus Kröger

       Mi. 15.04.2026 15 Uhr (3 €)

In der Begegnungsstätte Mühlentreff
am Mühlenplatz 1, Spremberg

Anmeldungen bei Frau Beyer unter 
Telefon 0155 65 27 76 98 oder 

der Concierge Frau Kellbach 
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mit Bereich KI vertraut zu machen und starten Sie Ihre Reise in 
die Welt der Künstlichen Intelligenz.	
17. April 2026� Freitag, 15:30 – 18:30 Uhr

Präsentation mit Microsoft PowerPoint	
Im Kurs werden umfangreiche Kenntnisse über professionelles 
PC-gestütztes Präsentieren vermittelt. Sie erhalten eine Ein-
führung in die Grundlagen von PowerPoint, Layout von Folien, 
Grafiken, Objekte einfügen und bearbeiten, animierte Folien-
übergänge, Bildschirmpräsentationen, Arbeiten mit Vorlagen, 
Erstellung von Folien, Handzetteln und Notizseiten.	
ab 21. April 2026 (5 Termine)� Dienstag, 17:00 – 19:15 Uhr
	
ANMELDUNG & BERATUNG:
Regionalstelle 
Spremberg	 Telefon: 03563 90647
		  E-Mail:
		  spremberg@kreisvolkshochschule-spn.de
		  www.kreisvolkshochschule-spn.de

Informationen aus den Kirchen 
und Glaubensgemeinschaften

Kirchplatz 5, 03130 Spremberg/Grodk
Telefon: 03563 / 2032
E-Mail: kirchenbuero@spremberg-evangelisch.de
Internet: www.spremberg-evangelisch.de

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Montag - Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr und Dienstag zu-
sätzlich 13.00 - 18.00 Uhr
Pfarrerin Elisabeth Schulze
Mobil: 01577 / 5745967
E-Mail: elisabeth.schulze@gemeinsam.ekbo.de
Pfarrerin Jette Förster
Mobil: 0174 / 9668712
E-Mail: jette.foerster@gemeinsam.ekbo.de

Sprechzeiten im Pfarrbüro (Pfarrhaus, Kirchplatz 7):
dienstags von 11:00 bis 12:00 Uhr (bei gutem Wetter vor der 
Kirche)

Monatsspruch März
Da weinte Jesus.
Monatsspruch April
Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast, darum 
glaubst du? Selig sind, die nicht sehen und doch glauben!

20.03.2026 – 10.04.2026 
Herzliche Einladung zu den GOTTESDIENSTEN

Sonntag, 22. März
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl in der Auferstehungs-
kirche / Spremberg
Mittwoch,25. März
18.30 Uhr, Ökumenische Passionsandacht in der Kreuzkirche / 
Spremberg
Palmsonntag, 29. März
17.00 Uhr, Abendgottesdienst in der Kreuzkirche / Spremberg
Mittwoch, 1. April
18.30 Uhr, Ökumenische Passionsandacht in der Kreuzkirche / 
Spremberg
Gründonnerstag, 2. April
19.00 Uhr, Tischabendmahl in der St. Michael – Kirche / Spremberg

Bildungsfenster der Kreisvolkshochschule 
Spree-Neiße

Das gesamte Frühjahrssemesterprogramm finden Sie im 
Internet unter www.kreisvolkshochschule-spn.de.
Auf folgende Kurse möchten wir Sie in diesem Monat be-
sonders hinweisen:
Ostereierverzieren nach sorbischer Tradition	
In der Einführung werden die vier hauptsächlichen Verzier-
Techniken von Eiern in der Sorbischen Volkskunst besprochen. 
Entwicklung der Tradition, Bedeutung der Motive, traditionelle 
Herkunft und Farben werden beleuchtet. Sie erhalten Hinweise 
zum handwerklichen Herangehen, Tipps zur Vermeidung von 
Fehlern beim Umgang mit dem heißen Wachs, den zarten Fe-
derkielen und des Eies selbst, der Einteilung des Eies, verwen-
deten Hilfsmitteln.
25. März 2026	�  Mittwoch, 16:30 - 20:30 Uhr
	
Grenzen setzen in der Erziehung – aber wie?	
Durch ihre Stärken und Schwächen fordern uns Kinder heraus. 
Ihre Art zu handeln und zu reagieren bringt uns oft an Grenzen. 
Auffälliges Verhalten im Kinder- und Jugendalter nimmt zu, kon-
frontiert Eltern, Großeltern und Erzieher oftmals mit unvorher-
sehbaren Problemen.
Es werden Möglichkeiten der Hilfe für verhaltensauffällige Kin-
der und Jugendliche aufgezeigt und diskutiert. Dieser Kurs rich-
tet sich an alle, die Probleme mit dem Verhalten der ihnen an-
vertrauten Kinder und Jugendliche haben und sich intensiv um 
die Lösung dieses Problemverhaltens bemühen.
14. April 2026	�  Dienstag, 17:00 – 20:00 Uhr
	
Grundkurs Zeichnen - den Sommer einfangen	
An einfachen Beispielen erlernen Sie die Grundlagen des 
Zeichnens. Dabei wird geübt, Raum, Formen und Strukturen 
zeichnerisch zu erfassen. Vermittelt werden Grundkenntnisse 
und Techniken im Umgang mit Linie, Schraffur, Schattierung, 
Fläche, Komposition, Proportion, Perspektive und Licht. Wenn 
es das Wetter zulässt zeichnen wir im Freien.
ab 14. April 2026 (8 Termine)� Dienstag, 17:00 – 19:15 Uhr

Instagram für Einsteiger
Möchten Sie Instagram für Ihr persönliches oder berufliches 
Wachstum nutzen? In diesem Kurs lernen Sie, wie Sie Ihr Profil 
optimal einrichten, um die richtige Zielgruppe zu erreichen und 
Ihre Inhalte ansprechend zu präsentieren. Sie erhalten Grundla-
genwissen zum Umgang mit Social Media, das Ihnen hilft, Ihre 
Botschaften effektiv zu kommunizieren. Nutzen Sie die Chance, 
Ihre Social Media-Kompetenzen auszubauen und Ihre Online-
Präsenz zu stärken. Werden Sie zum aktiven Teil der Instagram-
Community und erzielen Sie nachhaltige Erfolge!
16. und 23. April 2026� Donnerstag, 17:30 – 19:00 Uhr
(2 Termine)

Künstliche Intelligenz im Alltag	
Künstliche Intelligenz begegnet uns überall - beim Schreiben, 
Recherchieren oder Kochen. In diesem Kurs lernen Sie, was KI 
ist, wie sie funktioniert und wie Sie Tools wie ChatGPT nutzen 
können. Anhand konkreter Praxisbeispiele zeigen wir, wie die 
Künstliche Intelligenz Ihren Alltag erleichtert und welche Risi-
ken berücksichtigt werden sollten. Außerdem sprechen wir über 
Chancen und ethischen Fragen rund um den KI-Alltag und de-
ren Einfluss auf die Gesellschaft. Nutzen Sie die Chance, sich 
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Evangelische  
Gesamtkirchengemeinde  

Spree-Malxe-Tal
Hauptbüro:	 Kirchstraße 14, 03159 Döbern
Telefon:	 035600 6144
E-Mail:	 hauptbuero14@gmail.com
Ortsbüro:	 Schulstraße 10, 03130 SPB OT Hornow
	 (mittwochs von 10:00 - 11:00 Uhr)
Telefon:	 035698 754000
E-Mail:	 kirche-hornow@gemeinsam.ekbo.de

Wir laden herzlich zu unseren Veranstaltungen ein!

Gottesdienste in der Gemeinde

Sonntag, 22. März – Judika	
09:30 Uhr	 Eichwege – Gottesdienst
11:00 Uhr	 Hornow – Ende der Bibelwoche
14:00 Uhr	 Preschen – Weltgebetstag
Sonntag, 29. März – Palmsonntag	
09:30 Uhr	 Döbern – Gottesdienst
09:30 Uhr	 Groß Luja – Gottesdienst
11:00 Uhr	 Groß Kölzig – Gottesdienst
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag	
18:00 Uhr	 Döbern – Abendmahlsgottesdienst
19:30 Uhr	 Groß Kölzig – Abendmahlsgottesdienst
Freitag, 3. April – Karfreitag	
09:30 Uhr	 Eichwege – Abendmahlsgottesdienst
09:30 Uhr	 Graustein – Abendmahlsgottesdienst
11:00 Uhr	 Hornow – Gottesdienst
11:00 Uhr	 Preschen – Gottesdienst
Sonntag, 5. April – Ostersonntag	
07:00 Uhr	 Eichwege – Gottesdienst, anschließend Früh-

stück
09:30 Uhr	 Döbern – Gottesdienst
09:30 Uhr	 Groß Luja – Gottesdienst
11:00 Uhr	 Hornow – Gottesdienst
11:00 Uhr	 Groß Kölzig – Gottesdienst
Montag, 6. April – Ostermontag	
10:00 Uhr	 Graustein – Regionalgottesdienst
Samstag, 11. April	
18:00 Uhr	 Döbern – Frühlingsfeuer an der Christuskirche
Sonntag, 12. April – Quasimodogeniti	
10:00 Uhr	 Preschen – Regionalgottesdienst – Beginn der 

Bibelwoche

Konfirmanden: Termine der Konfirmanden- und Jugend-
arbeit erfahren Sie über Pfrn. Breta dos 
Santos: 0151 11 021 581

Junge Gemeinde: mittwochs von 18:00 – 20:00 Uhr in Döbern, 
Kirchstr. 14

Ortskirchenräte/
Gemeinde-
kirchenrat:

OKR in Döbern am Freitag, 26.03. um 
19:00 Uhr

sonst nach Vereinbarung

Frauenkreise: Donnerstag, 26. März um15:00 Uhr in 
Groß Kölzig
Dienstag, 7. April um 14:30 Uhr in Hornow
Mittwoch, 8. April um 15:00 Uhr in 
Eichwege
Mittwoch, 15. April um 14:30 Uhr in 
Groß Luja
Donnerstag, 16. April um 18:00 Uhr in 
Döbern
nach Vereinbarung in Preschen

Männerkreis: Freitag, 20. März um 19:00 Uhr in 
Groß Kölzig
Mittwoch, 25. März um 19:00 Uhr in 
Eichwege

Karfreitag, 3. April
15.00 Uhr, Musikgottesdienst zur Sterbestunde mit Abendmahl 
in der Kreuzkirche / Spremberg
Ostersonntag, 5. April
06.00 Uhr, Ostermorgen - Gottesdienst in der Auferstehungskirche / 
Spremberg
09.30 Uhr, Oster – Familiengottesdienst mit Abendmahl und  
Ostereiersuche in der Kreuzkirche / Spremberg
Mittwoch, 8. April
10.00 Uhr, Ostergottesdienst mit Abendmahl für Seniorinnen & 
Senioren in der St.Michael-Kirche / Spremberg
Sonntag, 12. April
10.00 Uhr, Gottesdienst in der Auferstehungskirche / Spremberg
REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN:
CHRISTENLEHRE KINDERTREFF
Freitag, 20.03.; 27.03. um 15.30 Uhr, Gemeindehaus der St. 
Michael-Kirche
TEENIE-TREFF
Mittwoch, von 16.30 - 18.15 Uhr, Freizeitheim Klein Döbbern
JUNGE GEMEINDE (außer in den Schulferien)
Freitags, 18.00 Uhr, Gemeindehaus Kreuzkirche
ÖKUMENISCHER KIRCHENCHOR
dienstags, 18.30 Uhr, Gemeindehaus der Auferstehungskirche
BLÄSERCHOR
dienstags, 19.00 Uhr, Gemeindehaus der Kreuzkirche
FRAUENKREIS
zweiter Dienstag,14.30 Uhr, Gemeindehaus der Auferstehungs-
kirche
GESPRÄCHSKREIS TREFFEN
Mittwoch; 18.30 Uhr, Gemeindehaus Auferstehung
AG SPURENSUCHE
nach Absprache (Pfrn. Förster)
MÜTTERKREIS
Dienstag, 19:30 Uhr, Gemeindehaus Haidemühl
NÄH-CAFE
nach Absprache; Gemeindehaus der St. Michael Kirche
GOSPELCHOR
donnerstags, 17.15 Uhr, Landeskirchliche Gemeinschaft
FREITAGSTREFF
Freitag, 20.03.; 27.03.; 15.00 Uhr, Gemeindehaus St. Michael-
Kirche
RENTNERNACHMITTAG/SENIORENNACHMITTAG
Freitag, 15.00 Uhr, Gemeindehaus St. Michael
GEMEINDENACHMITTAG in der KREUZKIRCHE
Dienstag; 07.04.; 14.00 Uhr, Kaffee und Kuchen
FRAUENKREIS Schwarze Pumpe
Mittwoch, Winterpause; 14.30 Uhr Gemeindesaal Schwarze 
Pumpe

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:
LEGO 16+
… am Freitag, dem 20.03., um 17.00 Uhr in der Landeskirch-
lichen Gemeinschaft, Heinrichstr. 14, Spremberg / Anmeldung 
notwendig!
LEGO-Kreativ-Familien-Tag
…am Samstag, dem 21.03., um 10.00 Uhr in der Landeskirch-
lichen Gemeinschaft, Heinrichstr. 14, Spremberg / Anmeldung 
notwendig!
Ökumenischer Jugend-Kreuzweg
auch für Erwachsene!!! Am Freitag, den 27.03.2026, um 18.30 Uhr, 
Start in der Propsteikirche St. Maria in Cottbus.
Musikalische Synkope
Zwischen Karfreitag und Ostern stehen wir still und harren aus, 
warten ab und halten aus – am Samstag, den 04.04.2026 um 
17.00 Uhr im Gemeindehaus Haidemühl.
Ostertour der Bläser
Am Ostersonntag, 05.04.2026, um 6.30 Uhr, Beginn auf dem 
Kirchplatz in Spremberg mit dem Bläserchor Spremberg-Welzow.
Osterblasen
… mit dem Posaunenchor Drebkau am Ostersonntag, 
05.04.2026, um 7.00 Uhr auf dem Drebkauer Friedhof.
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Landeskirchliche  
Gemeinschaft  

Spremberg e.V.
Heinrichstr. 14/15
03130 Spremberg, Tel. 03563 / 2143
Prediger: Andreas Heydrich
Kinderreferentin: Anna Thamm
E-Mail: info@lkg-spremberg.de, www.lkg-spremberg.de

Sonntag	
16.30 Uhr	 Gottesdienst, parallel Kinderstunde
	 - 22.03. – 14:00 Uhr (Suchtgruppentag)
	 - 05.04. – 10:30 Uhr (Ostergottesdienst)
Gottesdienste werden auch als Livestream übertragen auf YouTube
Dienstag	
20.00 Uhr	 Bibelgespräch, Gemeindehaus Komptendorf
(07.04.)	
Mittwoch	
15.00 Uhr	 Rentnerkreis (15.04.)
18.30 Uhr	 Bläserchor
19.30 Uhr	 Bibelgespräch
Donnerstag	
09.00 Uhr	 Missionsgebetskreis (26.03.)
17.30 Uhr	 Gospelchor
19.00 Uhr	 Suchtgruppe „Wendepunkt“ (26.03./09.04.)
19.00 Uhr	 Sucht-Selbsthilfegruppe „befreit leben“ (02.04.)

Pfadfinder-„Spremberger Spreeadler“
Wöchentliche Gruppenangebote für Kinder ab der 1. Klasse bis 
zum 16. Lebensjahr.
Bei Interesse und für genauere Informationen melden Sie sich 
gerne bei Anna Thamm: pfadfinder@lkg-spremberg.de.
Wir freuen uns ebenso über Ehrenamtliche, die Interesse ha-
ben, sich in der Arbeit mit Kindern zu engagieren.
www.lkg-spremberg.de/pfadfinder

Besondere Veranstaltungen
20.03. – „Lego 16+“ – 17:00 Uhr
Als Erwachsener mit tausenden Legosteinen Projekte umset-
zen und kreativ werden.
22.03. – Regionales Treffen der Suchtgruppen – 10-16 Uhr
Eingeladen sind alle betroffenen Menschen von Sucht oder In-
teresse am Thema. Referentin ist Yael Zahn.
29.03. – Worship-Abend – 20:00 Uhr
02.04. – Sederfeier – „Den Wurzeln des Abendmahls auf der 
Spur“ Anmeldung über lkg-spremberg.de
11.04. – Frauenfrühstück – „Die Macht der Worte“ – 09:00 Uhr
Informationen zu allen Veranstaltungen unter 
www.lkg-spremberg.de

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Kesselstraße 2, 03130 Spremberg
Pastor: Florian Tschapek
Tel. 0155 6043 0008, www.efg-spremberg.de

Sonntag, 22.03.	
10.00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 29.03.	
10.00 Uhr	 Gottesdienst
Dienstag, 31.03.	
18.30 Uhr	 Gemeindeforum
Freitag, 03.04.	
10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
Sonntag, 05.04.	
09.00 Uhr	 Osterfrühstück und anschl. Gottesdienst
Sonntag, 12.04.	
10.00 Uhr	 Gottesdienst

Jeden Dienstag 18.30 Uhr findet der Gebetskreis und das Bibel-
gespräch im 14-tägigen Wechsel statt.
Herzlich willkommen zu den Veranstaltungen.

Senioren: Mittwoch, 1. April um 14:00 Uhr in Döbern
nach Vereinbarung in Eichwege

Posaunenchor: dienstags um 19:30 Uhr in Hornow
Gitarren: montags 14-täglich gerade Woche um 

16:30 Uhr in Döbern
Blockflöten: Montag, 20. April um 18:30 Uhr in Döbern
Kirchenchor: dienstags um 19:00 Uhr in Döbern

dienstags um 19:30 Uhr in Groß Kölzig
mittwochs um 19:30 Uhr in Hornow

Weitere Gemeindeveranstaltungen bitte den Schaukästen ent-
nehmen oder besuchen Sie uns im Internet!

Änderungen vorbehalten!

Evangelische Kirchengemeinde Schleife
Ewangelska wosada Slepo
Friedensstraße 68, D-02959 Schleife
Tel.: 035773 76211, Fax: 035773 998246
Kirchenbüro:
Dienstag 	   9.00 – 12:00 Uhr,
Donnerstag 	 15.00 – 18:00 Uhr
E-Mail: kirchenbuero@ev-kg-schleife.de / www.ev-kg-schleife.de

Willkommen zu unseren Gottesdiensten und  
Veranstaltungen

Sa., 21.03.	
18:00 Uhr	 Konzert mit Posaunenchor & Sorbischem Folklo-

reensemble
So., 22.03.	
09:30 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
Mi., 25.03.	
16:00 Uhr	 Schleifer Kirchenmäuse
Fr., 27.03.	
16:30 Uhr	 Evang. Kirche Weißwasser: Ökumenischer Jugend-

kreuzweg
So., 29.03.	
09:30 Uhr	 Gottesdienst zum Palmsonntag (Bitte die Zeitum-

stellung beachten)
17:00 Uhr	 Theater: REFORMATION – Kirche für dich und mich
30.03. – 01.04.
19:00 Uhr	 Passionsandachten
Mi., 01.04.	
15:30 Uhr	 Kidstreff
17:00 Uhr	 Männerwerk
Gründonnerstag, 02.04.	
	 Hausabendmahl in Lieskau bei Familie Krause
09:30 Uhr	 Andacht mit Tischabendmahl im Sozialen Zent-

rum St. Barbara
17:00 Uhr	 Andacht mit Tischabendmahl in der Schleifer Kirche
Karfreitag, 03.04.	
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
15:00 Uhr	 Andacht zur Sterbestunde Jesu
Ostersonntag, 05.04.	
ab 04:00 Uhr	 Ostersingen in Rohne
ab 05:00 Uhr	 Ostersingen in Schleife
07:00 Uhr	 Auferstehungsfeier auf dem Friedhof Rohne
09:30 Uhr	 Familien-Fest-Gottesdienst
anschl.	 Ostereiersuchen im Pfarrgarten
Ostermontag, 06.04.	
09:30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
Mi., 08.04.	
09:00 Uhr	 Seniorenfrühstück
19:00 Uhr	 Frauengesprächskreis
So., 12.04.	
09:30 Uhr	 Gottesdienst

Ständige Angebote:
dienstags 18:00 Uhr Fürbittengebet, Begegnungsstätte
donnerstags 09:30 Uhr Andacht im Sozialen Zentrum 

Strugaaue
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Den aktuellen Terminplan sowie die Ad-
ressen zu den Gemeinden finden Sie unter  
https://spremberg.nak-nordost.de und 
dem QR-Code

Vereine und Verbände haben 
das Wort

Einladung zur Mitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft Groß Luja

Am Freitag, den 08.05.2026, führt die Jagdgenossenschaft 
Groß Luja um 19.00 Uhr ihre jährliche Mitgliederversammlung 
durch.

Ort: An der Dorfkirche 8, 03130 Spremberg - Groß Luja

Alle Mitglieder (Eigentümer von bejagdbaren Flächen) sind 
dazu herzlich eingeladen.

Hinweise: Die Auszahlung des Reinertrages für die Jahre 2023, 
2024 und 2025 erfolgt, gemäß Beschluss vom 13.03.2020, ge-
gen Vorlage des Eigentumsnachweises bis 31.01. des jeweiligen 
Auszahlungsjahres. Die Einreichung des Eigentumsnachweises 
ist bis 30.04.2026 verlängert. Ein bevollmächtigter Vertreter ei-
nes Jagdgenossen hat eine schriftliche Vollmacht vorzulegen.
	
Tagesordnung:	
1.	 Eröffnung der Mitgliederversammlung
2.	 Billigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 

20.06.2025
3.	 Bericht des Vorstandes
4.	 Bericht des Kassenführers zum
	 Jahresabschluss 2025
	 Haushaltsplan 2026
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Bericht der Pächtergemeinschaft
7.	 Diskussion
8.	 Beschlussfassung
8.1	 zum Jahresabschluss 2025 und zum Haushaltsplan 2026
8.2	 zur Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
9.	 Neuwahl
9.1	 der Kassenprüfer
10.	 Auszahlung des Reinertrages für die Jahre 2023, 2024 und 

2025 mit Eigentumsnachweises.
11.	 Verschiedenes und Schüsseltreiben

Einladung zur Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Terpe

Hiermit werden alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Terpe 
zur Mitgliederversammlung eingeladen.

Termin:	 Freitag, den 10.04.2026
Ort:	 Terpe, Pulsberger Weg 1
	 Begegnungsstätte „Alter Konsum“
Beginn:	 18.00 Uhr

Tagesordnung:	
1.	 Eröffnung, Feststellung Beschlussfähigkeit
2.	 Bericht des Jagdvorstandes
3.	 Bericht der Pächtergemeinschaft
4.	 Kassenbericht
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung Vorstand und Kassenführer
7.	 Beschluss über den neuen Jagdpachtvertrag

Katholische Pfarrei St. Benno
Bergstr. 32, 03130 Spremberg
Tel.: 03563/2411
Fax: 03563/6080458
www.kath-spremberg.de

Gottesdienstordnung  
vom 20. März bis 12. April 2026

Freitag, 20.03. 15.00 Uhr Rosenkranzgebet
Samstag, 21.03. 16.30 Uhr Hl. Beichte
Sonntag, 22.03. 9.00 Uhr Hl. Messe

15.00 Uhr Kreuzwegandacht
Mittwoch, 25.03. 6.00 Uhr Frühschicht

18.30 Uhr Ökumenische Passionsan-
dacht in der Kreuzkirche

Donnerstag, 26.03. 8.00 Uhr Rosenkranzgebet
8.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Senioren-

vormittag
15.30 Uhr Schülerbeichte

Freitag, 27.03. 15.00 Uhr Rosenkranzgebet
Samstag, 28.03. 16.30 Uhr Hl. Beichte
Palmsonntag, 29.03. 9.00 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe 

und Prozession
Dienstag, 31.03. 11.30 Uhr Missa chrismatis in Görlitz
Mittwoch, 01.04. 6.00 Uhr Frühschicht

18.30 Uhr Ökumenische Passionsan-
dacht in der Kreuzkirche

Gründonnerstag, 
02.04.

19.00 Uhr Hl. Messe vom Letzten 
Abendmahl

20.00 Uhr Bußgang von Bloischdorf 
nach Spremberg

Karfreitag, 03.04. 15.00 Uhr Feier vom Leiden und Ster-
ben des Herrn

Karsamstag, 04.04. 20.00 Uhr Feier der hochheiligen Os-
ternacht

Ostersonntag, 05.04. 9.00 Uhr Osterhochamt mit Oster-
prozession

Ostermontag, 06.04. 9.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Ostereier-
suchen

Freitag, 10.04. 15.00 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 12.04. 9.00 Uhr Hl. Messe
Ferien: 30.03. – 10.04.2026 => kein Religionsunterricht

Die Altapostolische Kirche Deutschland e. V.
Ort:		  Pfortenstraße 10, 03130 Spremberg
Gottesdienst:	 Sonntag 09.40 Uhr

Alle aktuellen Termine finden Sie am Aushang unseres Gemein-
deraumes.

Kontakt:
Priester Bernd Müller, Lange Straße 39, 03130 Spremberg
Tel. 03563 345154, Funk: 0151 23031950

Neuapostolische Kirche
Nord- und Ostdeutschland
Gemeinde Spremberg
Kollerbergweg 2, 03130 Spremberg

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten

Wir sind die Kirchengemeinde der Neuapostolischen Kirche in 
Spremberg. Im Mittelpunkt unserer Gemeinschaft steht der re-
gelmäßige, gemeinsame Gottesdienst. Bei uns ist jeder herzlich 
willkommen und eingeladen, an den Gottesdiensten teilzuneh-
men. Diese finden regelmäßig am Sonntag um 10 Uhr in der 
Gemeinde Spremberg statt.
Die Gottesdienste am Mittwoch finden um 19:30 Uhr im Ge-
meindeverbund mit Hoyerswerda und Weißwasser statt und 
wechseln dabei.
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Christliches Seniorenheim Spremberg
Gärtnerstraße 7
03130 Spremberg
www.lobetal.de
Martin Dobianer
Einrichtungsleitung
E-Mail: M.Dobianer@Lobetal.de
Sylvana Lüddecke
Pflegedienstleiterin
E-Mail: S.Lueddecke@Lobetal.de

Ansprechpartnerin:
Yvonne Dabow
Montag – Freitag von 07.00 – 15.30 Uhr
Telefon: 03563-3452-0
E-Mail: Y.Dabow@Lobetal.de

Überblick zum Seniorenheim Spremberg
•	 66 Pflegeplätze für stationäre Pflege, Kurzzeit-, Verhinde-

rungs- und Urlaubspflege
•	 helle und gemütliche Einzelzimmer
•	 Individuelle Gestaltung des Lebensraums
•	 2 Wohnbereiche mit je einem Wintergarten u. Gemein-

schaftsraum
•	 Schwesternrufanlage in allen Zimmern
•	 Medizinische Absicherung durch
unsere Kooperationsärzte
•	 Eigene Physiotherapie im Haus
•	 ein Andachtsraum (TV Übertragung mögl.)
•	 umfangreicher Kräutergarten
•	 Gepflegter großer Garten mit einem einzigartigen Weidendom

Unsere Leistungsmerkmale
•	 Pflege nach den neuesten Standards
•	 Soziale Betreuung/spezielle Demenzbetreuung durch eigens 

hierfür eingesetztes und qualifiziertes Personal
•	 Moderner Ausbildungsbetrieb
•	 Sterbebegleitung durch Palliativpfleger/in und Ethikbeauf-

tragte
•	 Wahlessen, Diät- und Schonkost
•	 Kooperationen mit externen (medizinischen) Fußpflege, Fri-

seur, Physio-, Ergo- und Logopädie
•	 Hauseigene Wäscherei
•	 Viele Ehrenamtliche Mitarbeiter

Hauseigene Physiotherapie
•	 eigener Therapieraum
•	 Behandlungen von Montag bis Freitag
•	 Exklusiv nur für Bewohner/innen im Christliches Senioren-

heim Spremberg
•	 Regelmäßige therapeutische Untersuchungen
•	 Individuelle Behandlungspläne
•	 Gruppen- und Einzelangebote

Freizeitaktivitäten im Haus
•	 Evangelische Andachten (auf Wunsch)
•	 Kulturveranstaltungen
•	 Kreatives Gestalten
•	 Gesellschaftsspiele
•	 Digitalvorträge
•	 Geburtstagskaffee
•	 Saisonales gemeinsames Kochen
•	 Frühling-, Sommer- und Herbstfest, Adventsfeier
•	 Musik- & Tanznachmittage
•	 Spazierfahrten u. Ausflüge
•	 Seniorensport
•	 Gemeinsames Singen
•	 Frauenfrühstück
•	 Männerstammtisch
•	 Grillabende
•	 Bingo Turnier
•	 Und vieles mehr ...

8.	 Wahl Jagdvorstand
9.	 Vorstellung und Beschluss des Haushaltsplans 2026
10.	 Wahl der Kassenprüfer
11.	 Sonstiges

Alle Teilnehmenden sind auch zur Mitgliederversammlung der 
FBG Terpe sowie zum gemeinsamen Essen eingeladen.

gez. Detlef Langer
Jagdvorsteher

Einladung zur Mitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft Spremberg –  

Cantdorf – Groß-Buckow
Unsere nächste Genossenschaftsversammlung findet

am 15. April 2026
um 19:00 Uhr

in Cantdorf im Wirtshaus „Zur Linde“ statt.
Dazu sind alle Genossenschaftsmitglieder herzlich  

eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung	
2.	 Bericht des Vorsitzenden	
3.	 Kassenbericht	
4.	 Bericht des Kassenprüfers	
5.	 Diskussion	
6.	 Diverse Beschlussfassungen	

•	 Beschlussfassung zur Ausschüttung des Reinertrages
•	 Beschlussfassung zur Festlegung von Rücklagen
•	 Beschlussfassung zur Aufwandsentschädigung
•	 Beschlussfassung zum Haushaltsplan

7.	 Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers	
8.	 Wahl des neuen Vorstandes	

•	 Vorschläge für Kandidaten für den Vorstand
•	 Wahl des Vorstandes
•	 Vorschlag zur funktionellen Aufteilung des neuen Vor-

standes
9.	 Schlusswort des neuen Jagdvorstandes	
10.	 Ausschüttung des Reinertrages

Sollte eine persönliche Anwesenheit nicht möglich sein, bitten 
wir die Kontoverbindung für die Überweisung des Reinertrages 
dem Jagdvorstand bis zum 28.07.2022 mitzuteilen.	

11.	 gemeinsames Abendessen

Helmut Gafert
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft

Selbsthilfegruppe Frauen  
nach Krebs

Karl-Marx-Str. 80 – im Krankenhaus Spremberg
Wir sind Frauen, die an Krebs erkrankt sind, sich austauschen 
wollen und Kontakte suchen. Die Gesprächsgruppe besteht 
ausschließlich aus Betroffenen und trifft sich einmal im Monat.
Die Teilnahme ist freiwillig und kostenlos.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wollen Sie mehr darüber er-
fahren?
Schauen Sie auf die Internetseite www.selbsthilfe-spremberg.de 
oder seien Sie beim nächsten Treffen dabei!
Wir freuen uns auf Sie.

Voranmeldung
Tel.: 03563/52205 oder 52278
oder Mail: cmetag@krankenhaus-spremberg.de
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Caritas Kontakt und  
Beratungsstelle für Menschen 

mit psychischen  
Beeinträchtigungen im  
Landkreis Spree-Neiße

Wir bieten:
•	 Kostenfreie, anonyme Beratung zu persönlichen Themen, 

insbesondere zu seelischen Problemen, Krisen und Erkran-
kungen

•	 Teilnahme an Gruppennachmittagen z. B. gemeinsame Ge-
spräche, Entspannungsangebote und Kreativangebote

•	 Die Chance zur Überwindung von Einsamkeit und Isolation
•	 Unterstützung in der Tagesstruktur
•	 Online Beratung in der Rubrik: Behinderung und psychische 

Beeinträchtigung www.caritas.de/onlineberatung
Caritas-Dienststelle 
Spremberg

Öffnungszeiten KBS
Spremberg:

• Dresdener Str. 44, 
03130 Spremberg

Dienstag 12:00 – 16:00 Uhr

• Tel.: 03563 9 26 07 Donnerstag 10:00 – 14:00 Uhr
• Fax: 03563 34 99 595

Ambulanter Betreuungsdienst
•	 Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderung zur sozi-

alen Teilhabe
•	 Hilfe zur Überwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten
•	 Hilfen zur Erziehung
•	 Angebote zur Unterstützung im Alltag nach SGB XI

Insolvenzberatung Spremberg
Die Caritas bietet eine kostenfreie Insolvenzberatung an. Etwa-
ige Termine finden nach Vereinbarung und in der Regel im Be-
ratungszentrum der Caritas in Cottbus statt. In Ausnahmefällen 
kann die Beratung auch vor Ort in Spremberg erfolgen.
•	 Straße der Jugend 23, 03046 Cottbus.
•	 Tel.: 0355 38 00 37-62
•	 E-Mail: tobias.mahal@caritas-goerlitz.de

Ambulanter Malteser  
Hospizdienst in Spremberg

Beratung und Begleitung für schwerstkranke  
Menschen und ihre Angehörigen

Unsere Ehrenamtlichen besuchen schwerstkranke und sterben-
de Menschen vor Ort und möchten mit ihrer Nächstenliebe ein 
Leben in Würde bis zum letzten Tag ermöglichen. Sie schenken 
Zeit, Zuwendung und kleine praktische Hilfen.
Angehörige, die einen lieben Menschen verloren haben, finden 
bei uns Begleitung und Trost in entlastenden Gesprächen und 
Beratung. Oder Sie suchen nur einen Ort zum Schweigen und 
zum Treffen mit anderen Betroffenen ... dann sind Sie herzlich 
in unserem TrauerCafé Spremberg, Turnstraße 2, eingeladen!
Unser Trauercafè Spremberg trifft sich wieder am 6. Mai 
2026!
Auch das „Lebenscafè“ trifft sich wieder am 25.03.26 in un-
seren Räumen!
Bei Bedarf nutzen Sie bitte die Möglichkeit der persönlichen 
Trauergespräche in unseren neuen Räumen des Hospiz-
dienstes, Turnstraße 2, Spremberg! Bitte vereinbaren Sie 
dafür telefonisch einen Termin! Gern können Sie auch unsere 
Onlineberatung: Via – Trauer neu denken – Onlineberatung  
www.via-app.org nutzen!
Kontakt für Betroffene:
Nicole Benics (Koordinatorin Ambulanter Malteser Hospizdienst 
Spremberg)
Tel.: 03563 / 34 83 983
E-Mail: Nicole.Benics@malteser.org
www.malteser-spremberg.de
Die Angebote sind kostenfrei.

Uns ist wichtig …
•	 Bewohner/-innen Zeit und Aufmerksamkeit zu schenken
•	 Verbindungen zu pflegen
•	 Das Miteinander zu stärken
•	 Kontakte zum sozialen Umfeld zu erhalten
•	 Kindergärten, Schulen, Vereine, die Spremberger Gemein-

schaft mit in unserer Arbeit einzubeziehen
•	 Bewohner/-innen am Leben teilhaben zu lassen
... kurzum:
In Kontakt bleiben.
Besuchen Sie uns doch einfach mal.
Erspüren Sie den guten Geist in unserem Haus.
Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Beratungstermin und 
wohnen dann vielleicht zunächst nur eine kurze Zeit zur Probe 
bei uns.

Tagespflege „Herberge zur Heimat“
Turnstraße 9
03130 Spremberg
Martin Dobianer
Einrichtungsleitung
E-Mail: M.Dobianer@Lobetal.de
Andrea Huth
Pflegedienstleiterin
E-Mail: A.Huth@Lobetal.de
Telefon: 03563 348140

Ansprechpartnerin:
Yvonne Dabow
Montag – Freitag von 07.00 – 15.30 Uhr
Telefon: 03563-3452-0
E-Mail: Y.Dabow@Lobetal.de

Wir bieten eine Vielfalt an Räumen
•	 unsere Einrichtung bietet 14 Plätze für Senioren an
•	 die Tagespflege ist komfortabel und in familiärer Atmosphäre 

eingerichtet
•	 barrierefreie Ruhe-, Speise- sowie Aufenthaltsräume, Thera-

pieräume, Bäder und Toiletten sind vorhanden
•	 stets von Montag bis Freitag von 08:00 – 16:00 Uhr
•	 unser großer Garten mit überdachter Sitzecke lädt zum Ver-

weilen ein

Hier kommt keine Langeweile auf. Wir bieten:
•	 Seniorengymnastik/Kraft und Balance
•	 Singen und Gesellschaftsspiele
•	 Gedächtnistraining/Biographiearbeit
•	 gemeinsames Kochen und Backen
•	 Ausflüge z. B. in den Tierpark, auf den Markt, Felicitas uvm.
•	 Spaziergänge in unserem großen eigenen Garten und in der 

Region
•	 diverse Veranstaltungen, z. B. jahreszeitliche Feste
•	 tägliche Andacht (freiwillig)
•	 Besuch der Hundeschule
•	 Basteln und Malen
•	 Mahlzeiten pro Besuchstag sind Frühstück, Mittag und Ves-

per, mittags haben Sie die Möglichkeit zwischen drei Gerich-
ten zu wählen.

Darum kümmern wir uns:
•	 Hol- und Bringedienst
•	 pflegerische Hilfen, z. B. bei der Ganz- oder Teilkörperpflege
•	 Wocheneinkauf
•	 Medikamentenversorgung
•	 Zusammenarbeit mit Therapeuten, Friseur und Fußpflege
•	 Unterstützung und Beratung zur Entlastung pflegender An-

gehöriger durch unser geschultes Personal

Schnuppertag
Um uns besser kennen zu lernen, bieten wir einen Schnuppertag 
an.
Ihr Wohlbefinden und Ihre Wünsche liegen uns am Herzen.
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-	 Augentropfen nach Operationen
-	 Katheterwechsel
-	 u.v.m.
Leistungen der Pflegeversicherung	
Unser Pflegeteam übernimmt individuell vereinbarte Tätigkei-
ten, damit Sie auch im Bedarfsfall zu Hause bleiben können.
-	 Beratungsbesuche bei Geldleistungsempfängern nach § 37 

Abs.3
-	 Grundpflege (Hilfe beim Baden und Duschen)
-	 Hauswirtschaft
-	 Einkaufen und Besorgungen
-	 Wohnungs- und Wäschereinigung
-	 Essen auf Rädern, Zubereitung von Mahlzeiten …
-	 Beratung zur Wohnraumanpassung im Pflegefall
-	 Hilfsmittelberatung

Betreuung von Menschen mit eingeschränkter Alltagskom-
petenz (Demenz)
Menschen mit eingeschränkter Alltagskompetenz können auf 
Wunsch stundenweise von uns in ihrer Häuslichkeit betreut wer-
den. Diese Leistungen werden bei bestehender Bewilligung von 
Ihrer Pflegeversicherung übernommen.

Information und Beratung
Wir beraten Sie gern in allen Fragen der Pflege und Betreuung 
und beachten dabei Ihre persönlichen Wünsche.
Im Bedarfsfall vermitteln wir Ihnen weitere soziale Dienste und 
Hilfen. Bitte fragen Sie auch nach unseren Zusatzleistungen.

AWO Tagespflege Spremberg
Ansprechpartnerin: Frau Heidi Krüger – Pflegedienstleitung
Sie berät zu den Möglichkeiten und Voraussetzungen in der Be-
treuung Ihrer Angehörigen in unserer Tagespflege (Wochen und 
Tagesplan, Essenversorgung, Kostenübernahme, Fahrdienst)

Unsere Angebote in der Tagespflege:
Betreuung und pflegerische Versorgung sowie Durchführung 
von verschiedenen Aktivitäten zur Beschäftigung. Unter dem 
Motto - gemeinsam und nicht einsam - gestalten wir den Tag 
und lassen unseren und Ihren Ideen freien Lauf.
Gern können Sie einen Kennlerntag in unserer Einrichtung an-
melden.
Unsere Besuchszeiten:
Montag – Freitag
08.00 – 16.00 Uhr
Mail: tagespflege.spremberg@awo-bb-sued.de
Telefon: 03563 9898-420
Telefax: 03563 9898-429

AWO Sozial- und Schuldnerberatung

Badergasse 4
03130 Spremberg
Tel.: 03563 - 4918 Fax: 03563 - 9897379
Mail: schuldnerberatung.spremberg@awo-bb-sued.de
Ansprechpartnerin: Frau Jeannette Keck (Einrichtungsleiterin)

AWO Insolvenzberatung

Badergasse 4
03130 Spremberg
Tel.: 03563 - 9898570 Fax: 03563 - 9897379
Mail: insolvenzberatung@awo-bb-sued.de
Ansprechpartnerin: Frau Doreen Schultze (Insolvenzberaterin)
Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag
von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten werden terminierte Beratungen durch-
geführt

AWO Beratungs-, Service- und 
Seniorenbegegnungszentrum

Karl-Marx-Straße 18
03130 Spremberg

Wir sind auf Spenden angewiesen und für jede kleine und gro-
ße Zuwendung dankbar. Wenn Sie unseren Dienst unterstützen 
möchten, spenden Sie bitte an:
Malteser Hilfsdienst e.V.
Stichwort: Trauerarbeit Spremberg
Sparkasse Spree-Neiße
IBAN: DE 9118 0500 0030 0000 8100
BIC: WELADED1CBN

Einladung zum Tag der offenen 
Tür: Malteser Hospizdienst  
Spremberg stellt sich vor

Der Malteser Hospizdienst Spremberg lädt alle Interessier-
ten herzlich zum Tag der offenen Tür ein. Am Mittwoch, den 
01.04.2026, öffnet der Dienst von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr seine 
Türen in der Turnstraße 2 und bietet Einblicke in die wertvolle 
Arbeit der Hospizbegleitung.
Das engagierte Team des Hospizdienstes wird die Besucherin-
nen und Besucher durch die Räumlichkeiten führen und über 
den Alltag in der Hospizarbeit berichten. Neben der Vorstellung 
des Dienstes haben Gäste die Möglichkeit, sich über die ver-
schiedenen Angebote der Malteser in Spremberg zu informieren 
und mit ehrenamtlich Engagierten ins Gespräch zu kommen.
„Wir möchten allen Interessierten die Gelegenheit geben, unse-
re Arbeit kennenzulernen und zu erleben, mit wie viel Herzblut 
sich unsere Ehrenamtlichen für schwerstkranke Menschen und 
ihre Angehörigen einsetzen“, sagt Nicole Benics, Koordinatorin 
des Hospizdienstes Spremberg. „Gleichzeitig sind wir stets auf 
der Suche nach neuen engagierten Menschen, die uns in dieser 
wichtigen Arbeit unterstützen möchten.“
Die Veranstaltung richtet sich an alle, die mehr über die Hospiz-
arbeit erfahren oder sich vielleicht selbst ehrenamtlich engagie-
ren möchten. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für weitere Informationen steht Ihnen Nicole Benics, Koordina-
torin des Hospizdienstes Spremberg, gern zur Verfügung.
Kontakt:
Nicole Benics, Koordinatorin Ambulanter Hospizdienst Spremberg
Telefon: 03563 3483983
Mobil: 01515 8026105
E-Mail: nicole.benics@malteser.org
www.malteser-spremberg.de

Arbeiterwohlfahrt Regionalverband  
Brandenburg Süd e. V.

Erwin-Strittmatter-Promenade 2
03130 Spremberg

AWO Sozialstation Spremberg

Ansprechpartnerin: Frau Elisa Nitschke – Pflegedienstleitung
Unsere Bürozeiten:
Montag – Freitag
08.00 – 16.00 Uhr.
Mail: sozialstaion-spremberg@awo-bb-sued.de
Telefon: 03563 – 25 44
Telefax: 03563 – 34 48 00
Wir sind auch außerhalb unserer Bürozeiten unter der Ihnen be-
kannten Festnetznummer 03563 2544 für Sie erreichbar.

Wir bieten für Sie:
Häusliche Krankenpflege	
Unsere Pflegefachkräfte übernehmen vom Arzt verordnete 
Maßnahmen zur Behandlungspflege bei Ihnen zu Hause:	
-	 Wundverbände
-	 Insulininjektionen
-	 Medikamentengaben
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Ansprechpartnerin: Gabi Höhna	
Telefon: 03563 - 60 800 72	
gabi.hoehna@bws-spremberg.de	
Friedrichstraße 31-32, 03130 Spremberg	
-	 Beratung nach Vereinbarung

Ehrenamtsmanagement	
Ansprechpartnerin: Gabi Höhna	
Telefon: 03563 - 60 800 72	
gabi.hoehna@bws-spremberg.de	
Friedrichstraße 31-32, 03130 Spremberg	
-	 Beratung nach Vereinbarung

!! Freiwilliges Soziales Jahr möglich!!
Ansprechpartnerin: Manuela Kretzschmar
Telefon: 03563 - 342 191
manuela.kretzschmar@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg

BWS – Beständigkeit Wertschätzung Sozialkompetenz e.V.
Inklusiver Fröbelkindergarten
BWS - Betriebskindergarten
Kesselstr. 3, 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Andrea Ruhner
Telefon: 03563 - 98 96 281
Mobil: 0152 - 22 98 73 27
andrea.ruhner@bws-spremberg.de
www.bws-spremberg.de

Kreisverband  
Niederlausitz e.V.

Gartenstraße 14, 03130 Spremberg
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag 09:00 Uhr - 15:00 Uhr Tel.: 03563 2342
Dienstag 09:00 Uhr - 18:00 Uhr Fax.: 03563 3425929
Mittwoch 09:00 Uhr - 15:00 Uhr info@drk-niederlausitz.de
Donnerstag 09:00 Uhr - 15:00 Uhr www.drk-niederlausitz.de
Freitag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr

Aktuelle Termine NADA

Die Nada-Ohrakupunktur ist sinnvoll für Menschen:	
•	 in Trauersituationen,
•	 mit traumatischen Erlebnissen oder Ängsten,
•	 mit chronischen Erkrankungen,
•	 mit Arbeitsstörungen und Burnout-Sympomen,
•	 mit psychosomatischen Beschwerden,
•	 die unter Stress, Unruhe und Hyperaktivität leiden,
•	 die unter Schlafstörungen leiden,
•	 die mit dem Rauchen aufhören wollen oder
•	 als Unterstützung bei einem Entzug

Datum: Uhrzeit:
23.03.2026, 20.04.2026 und 
04.05.2026

14:00 Uhr - 17:00 Uhr

Ort: Kosten:
DRK-Geschäftsstelle 3,00 €
Gartenstraße 14
03130 Spremberg

Anmeldung erwünscht bei Denise Uhlig unter Telefon 03563 
93361 oder Claudia Noack 03563 3425921

Blutspende

Ort:	 Suhler Klubhaus Schwarze Pumpe
	 An der Heide
	 03130 Spremberg
Datum:	 31.03.2026
Uhrzeit:	 10:00 Uhr – 14:00 Uhr
Ort:	 Haus der Vereine
	 Alexander-Pusckin-Platz 1b
	 03130 Spremberg

Ansprechpartnerin: Frau Mandy Hermann
Tel.: 03563 - 94015
Fax: 03563 - 9897377
Unsere Begegnungsstätte ist für alle Interessierten, jeden 
Dienstag und Donnerstag von 09:00 – 17:00 Uhr geöffnet.
Es ist keine AWO Mitgliedschaft erforderlich.
Außerhalb der Zeiten finden schon geplante Veranstaltungen 
der AWO statt.

BWS Spremberg
DIALOG – zentraler Infopunkt zu allen 
Leistungen des BWS
Ansprechpartnerin: Gabi Höhna	
Telefon: 03563 - 60 800 72	
gabi.hoehna@bws-spremberg.de	
Friedrichstraße 31-32, 03130 Spremberg, im CITYECK	

Überregionale Frühförder- und Beratungsstelle	
für sinnesbehinderte Kinder	
Ansprechpartner: Frank Neumann	
Telefon: 03563 - 342 - 169	
Mobil: 0151 - 17 09 09 81
frank.neumann@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg	
-	 Beratung nach Vereinbarung

Betreutes Wohnen	
Ansprechpartnerin: Annett Sauder	
Telefon: 03563 - 345 684	
annett.sauder@bws-spremberg.de
Badergasse 9-11, 03130 Spremberg	
-	 Beratung nach Vereinbarung

Mobilitätstraining für Sehbehinderte und Blinde	
Ansprechpartnerin: Cindy Brahimi	
Rehabilitationsfachkraft für Blinde und Sehbehinderte	
Mobil: 0152 - 22 98 73 06	
cindy.brahimi@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg	
-	 Beratung nach Vereinbarung

Ambulanter Pflegedienst im CITYECK	
Ansprechpartnerin: Cyndi Glaser	
Telefon: 03563 - 60 800 74	
Mobil: 0160 - 94 58 28 78	
cyndi.glaser@bws-spremberg.de	
Friedrichstraße 31-32, 03130 Spremberg	
-	 Beratung: Montag-Freitag 13.00-15.30 Uhr sowie nach Ver-

einbarung

Pflegeheim „Jahresringe“	
Ansprechpartnerin: Andrea Franz	
Telefon: 03563 - 342 173	
Mobil: 0151 - 17 09 09 70	
andrea.franz@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg	
-	 Beratung: Montag-Donnerstag 08.00-16.00 Uhr sowie nach 

Vereinbarung

Tagesbetreuung im CITYECK
für Seniorinnen & Senioren
Ansprechpartnerin: Susan Kopka
Telefon: 03563 - 60 800 73
Mobil: 01525 - 47 48 964
Susan.kopka@bws-spremberg.de
Friedrichstraße 31-32, 03130 Spremberg
Montag - Freitag 08.00 - 16.00 Uhr

Betreuung von pflegebedürftigen Menschen	
sowie Menschen mit eingeschränkter	
Alltagskompetenz (Demenz, geistige Behinderung, psychi-
sche Erkrankung)	
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erfolgen. Wir sind eine staatlich anerkannte Beratungsstelle ge-
mäß §9 SchKG und beraten nach §219 StGB in Verbindung mit 
den §§5 und 6 des Schwangerschaftskonfliktgesetzes (SchKG).
Ansprechpartnerin:
Denise Uhlig
Telefon: 03563 93361 oder 0171 3546492
schwangerenberatung.spb@drk-niederlausitz.de
Öffnungszeiten:	
Di.	 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mi.	 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Do.	 13:00 Uhr - 15:30 Uhr
sowie nach Vereinbarung
Wir bitten um telefonische Terminabsprache.

Suchtberatung

Die Suchtberatungsstelle des DRK-Kreisverband Niederlausitz 
e.V. möchte Sie dabei unterstützen, einen für Sie passenden 
Weg aus der Abhängigkeit heraus in ein selbstbestimmtes und 
zufriedenes Leben zu finden. Wir bieten neben dem Standort 
Spremberg auch in den Außenstellen Welzow und Drebkau 
fachkundige Hilfe und Unterstützung bei Suchtproblemen aller 
Art an.

Standort Spremberg
Ansprechpartnerinnen:
Susanne Kirsch
Telefon: 03563 97911 oder Handy: 01578 3926391
suchtberatung@drk-niederlausitz.de
Claudia Noack
Telefon: 03563 3425921 oder Handy: 0171 7616058

Gartenstraße 14, 03130 Spremberg
claudia.noack@drk-niederlausitz.de
Öffnungszeiten:	
Mo./Mi.	 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Di.	 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Do.	 13:00 Uhr - 15:30 Uhr
Wir bitten um telefonische Terminabsprache.

Fahrdienst

Wir übernehmen Ihre Beförderung, wie beispielsweise:	
•	 Dialyse- und Therapiefahrten
•	 Krankenfahrten zu Ärzt:innen oder ins Krankenhaus
•	 Fahrten zu ambulanten Behandlungen
•	 Transfer in Kur-, Erholungs- und Rehabilitationseinrichtungen
•	 Kinderspezialfahrten in Kindertageseinrichtungen und 

Schulen
•	 Tragestuhl und Liegendtransportfahrten
•	 Fahrten zu Veranstaltungen jeglicher Art (Freizeitaktivitäten, 

Ausflüge, Besuche)
•	 Privatfahrten
Ansprechpartnerin:
Diana Schilling
Telefon: 03563 3425915
fahrdienst.spremberg@drk-niederlausitz.de

Kindertageseinrichtungen

In den beiden frühkindlichen Bildungseinrichtungen werden 
Kinder ab dem 12. Lebensmonat bis zum Eintritt in die Schule 
pädagogisch begleitet. Auf Grundlage des Kita-Gesetzes, der 
Grundsätze der elementaren Bildung und der jeweiligen konzep-
tionellen Ausrichtung der Einrichtungen, finden die zu betreuen-
de Kinder, einen Platz zum Forschen, Spielen und Lernen.

Kindertageseinrichtung Kindertageseinrichtung
„Bummi“ „Kneipp“
Kitaleiterin: Kitaleiterin:
Doreen Augat Stefanie Nakonz
Kraftwerkstraße 73,
03130 Spremberg

Waldfrieden 1,
03130 Spremberg

Telefon: 03563 2047 Telefon: 03563 2674
kita.bummi@drk-niederlausitz.de kita.cantdorf@drk-niederlausitz.de

Datum:	 20.04.2026
Uhrzeit:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Vorbehaltlich kurzfristiger Änderungen.
Anmeldungen bitte über das Service-Center des Blutspendein-
stituts Cottbus 0800 11 94 911
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/
Rückfragen zur Blutspende gern an:
Telefon: 03563 2342

Erste Hilfe Aus- und Weiterbildung

Ansprechpartnerin:
Doreen Raschack
Telefon: 03561 628110
ausbildung@drk-niederlausitz.de
Termine und Anmeldung über unsere Internetseite 
www.drk-niederlausitz.de

DRK-Wasserwacht OG Spremberg

Die Wasserwacht OG Spremberg trainiert seit dem 29.09.2023 
immer freitags (außer in den Ferien) in der Lagune Cottbus zu 
den folgenden Zeiten:
-	 17.30 Uhr – 18.30 Uhr	 Seepferdchen
-	 17.30 Uhr – 18.30 Uhr	 K1 & K2 -
-	 18.45 Uhr – 20.15 Uhr	 K3 & Jugend & Erwachsene
Treff an der Lagune in Cottbus (für Eigenanreise):
-	 17.15 Uhr	 Seepferdchen
-	 17.15 Uhr	 K1 & K2 -
-	 18.30 Uhr	 K3 & Jugend & Erwachsene
Zudem organisieren die Kamerad:innen der DRK-Wasserwacht 
Spremberg einen Transfer mit Kleinbussen von Spremberg 
nach Cottbus zur Lagune (und zurück). Aufgrund der begrenz-
ten Kapazitäten ist aber eine verbindliche Voranmeldung dazu 
erforderlich.
Treffpunkt zur Abreise ist die DRK-Geschäftsstelle in der Gar-
tenstraße 14 in Spremberg zu folgenden Zeiten:
-	 16.15 Uhr	 K1 & K2 -
-	 17.45 Uhr	 K3 & Jugend & Erwachsene
Sollten Sie Fragen zum Ablegen des Schwimmabzeichens 
„Seepferdchen“ (Mindestalter 6 Jahre) oder zum Ablauf des 
aktuellen Schwimmtraining haben, dann können Sie mit den 
Kamerad:innen unter: info@wasserwacht-spremberg.de ger-
ne Kontakt aufnehmen.
Alle kurzfristigen Informationen finden Sie auch auf der Internet-
seite der DRK-Wasserwacht Spremberg. Wir bedanken uns für 
Ihr Verständnis.

Hauptamtliche Bereiche des DRK in Spremberg

Erste Hilfe Aus- und Weiterbildung
•	 Erste Hilfe Grundausbildung für Führerscheinbewerber:innen, 

betriebliche Ersthelfer:innen und alle interessierten 
Bürger:innen

•	 Erste Hilfe Fortbildung (Auffrischen der Grundkenntnisse im 
Zwei-Jahresrhythmus für alle betrieblichen Ersthelfer:innen)

•	 Erste Hilfe in Bildungs- und Betreuungseinrichtungen für alle 
Pädagog:innen im Bereich der frühkindlichen Bildung in Kin-
dertageseinrichtungen und Schulen

•	 Fit in Erste Hilfe
•	 Erste Hilfe für Senior:innen
Ansprechpartnerin:
Doreen Raschack
Telefon: 03561 628110
doreen.raschack@drk-niederlausitz.de

Beratungsstelle für Familienplanung,  
Sexualität und Schwangerschaft sowie  

Schwangerschaftskonfliktberatung

Im Zusammenhang mit einer Schwangerschaft hat jede Per-
son den Anspruch auf eine fachliche Beratung. Ratsuchende 
Personen erhalten Informationen, praktische Hilfen und wenn 
gewünscht auch weitergehende Betreuung. Die Beraterin un-
terliegt der Schweigepflicht. Beratungen können auch anonym 
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Begegnungsstätte für Senior:innen

Wir möchten den Senior:innen der Stadt Spremberg eine An-
laufstelle bieten, eigene Interessen einzubringen, Neues aus-
zuprobieren und Kontakte zu knüpfen. Unsere Seniorenbegeg-
nungsstätte ist ein Treffpunkt für gemeinsame Aktivitäten, wie 
zum Beispiel Themennachmittage mit Fachvorträgen, Spiele-
nachmittage mit gemütlichem Beisammensitzen mit Kaffee und 
Kuchen, Seniorensportangebote oder Ausflüge.
Wir bieten Ihnen ein interessantes und anspruchsvolles Ange-
bot, welches auf und mit den Senior:innen abgestimmt ist.
Programm
20.03.2026 Frühlingsbasteln 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr
24.03.2026 Frühlingsrätsel 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr
26.03.2026 Kuchen backen 09:30 Uhr bis 11:00 Uhr
27.03.2026 Kaffeekränzchen 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr
02.04.2026 Osterkaffee 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr
03.04.2026 Ausfall
07.04.2026 Bingo 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr
09.04.2026 Seniorensport 09:30 Uhr bis 11:00 Uhr
10.04.2026 Musikalischer Nachmittag 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr
14.04.2026 Kreatives Gestalten 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr
16.04.2026 Bingo 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr
17.04.2026 Gedächtnistraining 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr

Ort: DRK-Pflegezentrum „Am Mühlenwehr“
Mühlenstraße 5, 03130 Spremberg

Fühlen Sie sich eingeladen. Wir freuen uns über neue 
Besucher:innen.
Telefonische Anmeldung: 03563 59398842
Ansprechpartnerin:
Anne-Sophie Baier und Emely Handschag
Telefon: 03563 59398842
Mühlenstraße 5, 03130 Spremberg

Ehrenamtliches Engagemant

Für unser Pflegezentrum suchen wir ehrenamtliche Un-
terstützung. Wenn Sie Freude daran haben mit unseren 
Bewohner*innen Zeit zu verbringen, ihnen vorzulesen, oder 
spazieren zu gehen, melden Sie sich gerne unter folgender 
Telefonnummer 03563 59398842 bei unserer Sozialarbeiterin 
Frau Baier.

Stellenausschreibungen

Werde Teil unseres Teams!
DRK-Pflegezentrum „Am Mühlenwehr“
Mühlenstraße 5
03130 Spremberg
Im Bereich der stationären Pflege suchen wir zur Erweiterung 
unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt:
•	 examinierte Pflegefachkräfte(m/w/d)
•	 Qualitätsbeauftragte/r in der Pflege (m/w/d)
•	 Dauernachtwache (m/w/d)
•	 Pflegefachkraft-Praxisanleiter (m/w/d)
•	 Pflegehelfer mit mindestens einjähriger Ausbildung 

(m/w/d) alternativ Sozialassistenten (m/w/d)
Bewerbungen richten Sie bitte an die Einrichtungsleitung:
Franziska Böhm
Franziska.Boehm@drk-niederlausitz.de
Für unseren Bereich der Ersten Hilfe Ausbildung in Sprem-
berg und Guben suchen wir eine/einen Ausbilder:in (w/m/d).
Ausführliche Stellenausschreibungen finden Sie unter:
www.drk-niederlausitz.de
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!

Ehrenamtliches Engagement

Wasserwacht OG Spremberg
Die Wasserwacht ist die Wasserrettungsorganisation des Deut-
schen Roten Kreuzes. Ziel ist die präventive Arbeit im und am 
Wasser, Gefahren vorzubeugen und Notfälle zu verhindern.
Das bieten wir:
•	 Einsatz in Freibädern und an Badeseen

Kleiderkammer/Möbelbörse

Bundesweit versorgen viele DRK-Kleiderkammern Millionen 
von Menschen mit gut erhaltener Kleidung und Schuhen und 
vielen weiteren Gütern zur materiellen Grundversorgung. Mit 
dem Betrieb der beiden Kleiderkammern in Spremberg und 
Welzow übernehmen wir diese Aufgabe für das Gebiet in und 
um Spremberg. Wir helfen Menschen in Notlagen und schwieri-
gen sozialen Situationen schnell und unbürokratisch.
Ansprechpartner:
Andreas Römer
Standort Spremberg
Heinrichstraße 16
03130 Spremberg
Telefon: 03563 345068
Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag
09:00 Uhr - 16:00 Uhr

Pflegezentrum „Am Mühlenwehr“

Wir bieten in unserer Einrichtung insgesamt 61 älteren Men-
schen die Möglichkeit, ihren Lebensabend in vollstationärer 
Pflege zu verbringen. Unser Haus ist gegliedert in drei Wohn-
bereiche mit jeweils 21/19/21 Einzelzimmern. Die drei Etagen 
sind vertikal mit einem Personenaufzug verbunden, sodass alle 
Bewohner die Möglichkeit haben, sich frei im ganzen Haus zu 
bewegen. Natürlich ist auch unser Eingangsbereich rollstuhlge-
recht gestaltet. In jedem Wohnbereich ist ein großer Gemein-
schaftsraum angelegt. Diese Räume werden zur gemeinsamen 
Einnahme der Mahlzeiten, sowie für verschiedene Feste, Feiern 
und Freizeitangebote genutzt. Unsere Zimmer sind mit einer 
Grundausstattung an Möbeln gestaltet. Des Weiteren sind sie 
mit einem Kabel- und Telefonanschluss, sowie einer Rufanlage 
ausgestattet. Natürlich haben Sie die Möglichkeit, persönliche 
Einrichtungsgegenstände mitzubringen, um Ihr Zimmer nach 
Ihren Vorstellungen und Vorlieben einzurichten.
Neben den pflegerischen Leistungen bieten wir unseren Be-
wohnern zusätzliche Angebote an:
•	 Kooperation mit externen Dienstleistern wie Fußpflege, Fri-

sör, Logopädie, Ergotherapie, Physiotherapie, Wundversor-
gung, Sanitätshäusern und spezialisierte ambulante Pallia-
tivversorgung

•	 Kooperationsarbeit mit der Stadt-Apotheke und dem Mal-
teser-Hospizdienst, der sowohl Sterbebegleitung, als auch 
Gespräche mit Angehörigen und Besuchsdienste anbietet

•	 Verschiedene Freizeitaktivitäten: monatliche Hauspost für 
Bewohner, Zusammenarbeit mit den DRK-Kindertagesein-
richtungen aus Spremberg, täglich wechselnde Angebote der 
sozialen Betreuung wie beispielsweise Musik-, Kultur- und Be-
wegungsangebote, Kreatives Gestalten, Lesestunden, Spiele-
nachmittage, Hundetherapie, Gartenarbeit, Spaziergänge

•	 Seniorenbegegnungsstätte: Diese findet dienstags, mittwochs 
und donnerstags in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr in un-
serer Einrichtung statt.

Sie sind neugierig geworden? Dann besuchen Sie uns doch ein-
fach. Wir beraten Sie gerne ausführlich zu unseren Leistungen, 
Angeboten und Kosten und beantworten Ihre persönlichen Fra-
gen. Wir freuen uns auf Sie!
Einrichtungsleiterin:
Franziska Böhm
Mühlenstraße 5, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 59398840
franziska.boehm@drk-niederlausitz.de
Pflegedienstleiter:
Björn Zacharias
Telefon: 03563 59398841
pdl.pflegezentrum@drk-niederlausitz.de
Sozialer Dienst: zuständig für Beratungsgespräche sowie 
Heimaufnahmen
Anne-Sophie Baier
Telefon: 03563 59398842
anne-sophie.baier@drk-niederlausitz.de
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Grundschule „Lausitzer Haus des Lernens“
Gartenstraße 18 | 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Daniela Hecht
Telefon: 03563 594 820
E-Mail: grundschule@asf-brandenburg.de

Selbsthilfekontaktstelle KiSS
Bergstraße 18 | 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Carolin Zegenhagen
Telefon: 03563 348 85 28
E-Mail: kiss@asf-brandenburg.de

Logopädie
Alexander-Puschkin-Platz 1b | 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Carolin Hentschel
Telefon: 03563 594 195 und 0152 024 131 06
E-Mail: logopaedie@asf-brandenburg.de

Offener Jugendtreff Spremberg
Gartenstraße 9 | 03130 Spremberg
Ansprechpartner: Alexander Meske
Telefon: 03563 957 85
E-Mail: jugendtreff@asf-brandenburg.de
Geöffnet: Montag bis Freitag von 09.00 – 17.30 Uhr

Jugendsozialarbeit BOS
Wirthstraße 1 | 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Katrin Pietsch
Telefon: 01515 339 17 88
E-Mail: bos.schulsozialarbeit@asf-brandenburg.de

Jugendsozialarbeit Erwin-Strittmatter-Gymnasium
Gartenstraße 9 | 03130 Spremberg
Ansprechpartner: Ronny Noack
Telefon: 03563 957 85
E-Mail: jugendtreff@asf-brandenburg.de

Aufsuchende Sozialarbeit
Gartenstraße 9 | 03130 Spremberg
Ansprechpartner: Jan Gosdschan
Telefon: 03563 957 85
E-Mail: jugendtreff@asf-brandenburg.de

Vermittlungsstelle Täter-Opfer-Ausgleich
Bergstraße 18 | 03130 Spremberg
TOA-Vermittlerin: Ines Schulz
Telefon: 03563 348 85 35
E-Mail: ines.schulz@asf-brandenburg.de

Tafel Projekte
Gartenstraße 9 | 03130 Spremberg
Ansprechpartner: Kai Noack
Telefon: 03563 989 66 26 und 0173 163 87 23
E-Mail: tafel@asf-brandenburg.de

Familientreff & Eltern-Kind-Gruppe Spremberg
vorübergehend: Slamener Höhe 17 | 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Lysann Thürmer | Melanie Enke
Telefon: 0171 735 109 4
E-Mail: ft.spremberg@asf-brandenburg.de

Familientreff & Eltern-Kind-Gruppe Welzow
Schulstr. 6 (Alte Dorfschule) | 03119 Welzow
Ansprechpartnerin: Kathrin Richter
Telefon: 035751 279 904
E-Mail: ft.welzow@asf-brandenburg.de

Spremberger Stadtchor des ASF und Kinder- und Jugendchor
„Die Sternschnuppen“
Bergstraße 18 | 03130 Spremberg
Chorleiterin: Ramona Pietkiewicz
Telefon: 03563 348 85 00
E-Mail: info@asf-brandenburg.de

•	 Aus- und Fortbildung von Rettungsschwimmer:innen
•	 Seepferdchenkurs
•	 Schwimmunterricht für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
•	 Begleitung von Ferienlagern und Klassenfahrten
Ansprechpartner:
Moritz Zweig
Handy: 0162 16 38 507
info@wasserwacht-spremberg.de

Ortsgruppe Wohlfahrt- und Sozialarbeit Spremberg

Die ehrenamtlich wie hauptamtlich ausgeübte Sozialarbeit des 
DRK KV Niederlausitz e.V hat das Ziel, Menschen in schwieri-
gen Lebenssituationen zu helfen und/oder zu begleiten.
Unsere Ortsgruppe Wohlfahrts- und Sozialarbeit in Spremberg 
und Umgebung unterstützt ehrenamtlich in folgenden Berei-
chen:
•	 Unterstützung bei der Ausgestaltung von Freizeitangeboten 

in der stationären Pflege und der Seniorenbegegnungsstätte
•	 Mitwirkung bei Veranstaltungen und Festen in den Kinderta-

gesstätten
•	 Hilfe bei der Absicherung der Blutspendetermine
•	 Mitarbeit in der Kleiderkammer
•	 Aktivierung des Vereinslebens
Möchten Sie sich bei der Ausgestaltung der ehrenamtlichen Ar-
beit beteiligen, dann melden Sie sich bei der Leitung der Orts-
gruppe unter Telefon 01601619808 oder in der DRK Geschäfts-
stelle Spremberg, in der Gartenstraße 14.
Wir freuen uns auf Sie!

Albert-Schweitzer-Familienwerk  
Brandenburg e.V. (ASF)

Geschäftsführung: Kai Noack, Kerstin Nowka
Bergstraße 18 | 03130 Spremberg
Telefon: 03563 348 85 00
Fax: 03563 348 85 21
E-Mail: info@asf-brandenburg.de
www.asf-brandenburg.de
Instagram: asf_brandenburg
Facebook: ASF Brandenburg

Mobile und ambulante Frühförderstelle
Gartenstraße 9 | 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Anett Krautz
Telefon: 03563 345 097
E-Mail: fruehfoerderung@asf-brandenburg.de

Erziehungs- und Familienberatungsstelle
Bergstraße 18 | 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Simone Hauff
Telefon: 03563 348 85 31
E-Mail: Simone.hauff@asf-brandenburg.de

Eingliederungshilfe
Bergstraße 18 | 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Anne Wartenberg
Telefon: 03563 348 85 28
E-Mail: anne.wartenberg@asf-brandenburg.de

Kindertagesstätten / Horte
Bergstraße 18 | 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Julia Münzberg
Telefon: 03563 348 85 45
E-Mail: kita.koordinator@asf-brandenburg.de
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Volkssolidarität Landesverband  
Brandenburg e.V.

Verbandsbereich Lausitz
03130 Spremberg, Georgenstraße 37
Tel.: (03563) 6090312
www.volkssolidaritaet-brandenburg.de

Sozialstation der Volkssolidarität

Ambulantes Hilfezentrum
Pflegedienstleitung: Katrin Mucha
Tel.: 03563 6090313

Unsere Leistungen:
*	 Häusliche Krankenpflege
*	 Leistungen der Pflegeversicherung
*	 Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit der Pflege-

person
*	 Hauswirtschaftliche Versorgung
*	 Soziale Beratung und Betreuung
*	 Beratungsbesuch bei Pflegegeld nach § 37/3
*	 Hilfe bei Antragstellung zur Pflegeversicherung
*	 Beratungsbesuch (kostenlos)
*	 Hilfe im Umgang mit Behörden
*	 Betreuung und Versorgung der Klienten mit eingeschränkter 

Alltagskompetenz nach § 45 und zusätzliche Betreuungs-
leistungen

Vermittlung weiterer Dienstleistungen:	
*	 Vermittlung von Hilfsmitteln (Pflegebett, Rollstuhl, Gehhilfen 

u. a.)
*	 Hausnotruf
*	 Essen auf Rädern
*	 Tagespflegeeinrichtung

Offene Werkstatt Spremberg
Poststraße 1 (altes Postgebäude) | 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Madlen Schwausch
Telefon: 03563 5930556
Mobil: 0174 690 40 42
E-Mail: werkstatt@asf-brandenburg.de

Sozialpädagogische Familienhilfe
Bergstraße 18 | 03130 Spremberg
Ansprechpartner: Stefan Grille
Telefon: 03563 348 85 31
E-Mail: kim.busche@asf-brandenburg.de

Öffentlichkeitsarbeit
Bergstraße 18 | 03130 Spremberg
Ansprechpartner: Niklas Pohlmann
Telefon: 03563 348 85 41
E-Mail: pr@asf-brandenburg.de

Mutter-Vater-Kind-Einrichtung
Grazer Straße 11 | 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Diana Dobbermann
Telefon: 0151 28 27 66 62
E-Mail: diana.dobbermann@asf-brandenburg.de

Migrationssozialarbeit
Schomberg 5 | 03130 Spremberg
Ansprechpartner: Gerrit Mageney
Telefon: 0151 53 39 17 88
E-Mail: migrationssozialarbeit@asf-brandenburg.de

wittich.de

Besuchen Sie uns im Internet
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Reiseclub für die Volkssolidarität

Achtung – neuer Termin!
Herbsttreffen in der Wildschönau im Herzen der österreichi-
schen Alpen
16. bis 21. August 2026 – 6 Tage Busreise
Leistungen:
-	 Taxigutschein zum und vom Bus
-	 Fahrt im modernen Reisebus
-	 Reisebetreuung/Halbpension
-	 Hotel Bergkristall in Wildschönau
-	 Rundfahrt Wildschönau
-	 Fahrt durch das Alpachtal
-	 auf den Spuren des Bergdoktors
-	 Kufstein & Heldenorgel, Walchsee

Überraschungsfahrt im Spätherbst
2. bis 5. November 2026 – 4 Tage Busreise
Leistungen:
-	 Fahrt im modernen Reisebus
-	 Taxigutschein für Hin- und Rückfahrt
-	 Reisebegleitung
-	 3 Übernachtungen mit Frühstück
-	 2 Abendessen (3-Gang-Menü oder Buffet)
-	 1 x Galabuffet, Tanzabend
-	 alle Ausflüge, Eintritte, Führungen, Veranstaltungen

Weitere Informationen im Servicebüro der Volkssolidarität in 
Spremberg
Ansprechpartnerin: Marlies Zander, Tel.: 03563 6090312 
oder 03563 95881

Tagespflege der Volkssolidarität

Unsere Tagespflege unterstützt Menschen, die pflege- und behand-
lungsbedürftig sind und entlastet pflegende Angehörige. Betreuung 
in der Gemeinschaft steht bei uns im Mittelpunkt. Wir bieten alltags-
strukturierende Aktivitäten in kleinen Gruppen von Tagesgästen.
Ansprechpartnerin: Michaela Sura-Heßmer, Tel.: 03563 6090318

Soziale Beratungsstelle

Die Beratungsstelle der Volkssolidarität richtet sich an alle Men-
schen mit Beratungsbedarf in sozialen Fragen. Die Beratung er-
folgt unabhängig von einer Mitgliedschaft in der Volkssolidarität, 
z. B. zu Fragen der Pflegeversicherung, Schwerbehinderung, 
Demenzerkrankung und Unterstützung für pflegende Angehöri-
ge. Wir informieren über gesetzliche Ansprüche und unterstüt-
zen bei der Antragstellung. Gemeinsam suchen wir mit Ihnen 
nach Lösungen und Unterstützungsmöglichkeiten.
Beratungen erfolgen nach telefonischer Absprache.
Ansprechpartnerin: Anne Groß, Tel.: 03563 6090317 oder 
01525 4647457
sozialarbeiter-spremberg@volkssolidaritaet.de

Servicebüro der Volkssolidarität

Ansprechpartnerin: Sabine Rohleder, Tel.: 03563 6090312
Sprechzeiten: Di. + Do.: 7.30 bis 12.00 Uhr & 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr
mitgliederservice-spremberg@volkssolidaritaet.de

Kita Abenteuerland

Wir begleiten Ihre Kinder auf dem Weg zu weltoffenen, interes-
sierten und starken Persönlichkeiten. Unsere Kita ist zertifiziert 
mit dem Gütesiegel Kindertagesstätten und zudem Sprach- und 
Kiez-Kita. Auch sind wir im Netzwerk „Gesunde Kita“ und dem 
Elternprogramm „Schatzsuche“. In unserer Kita wollen wir uns 
wohlfühlen, spielen, lernen, lachen und viele großartige Erfah-
rungen machen. Wir sind da – für Ihr Kind und für Sie.

Kita Abenteuerland
Slamener Höhe 16a in Spremberg
kita-abenteuerland-spb@volkssolidaritaet.de
Leitung: Marcel Roitzsch
Kontakt: 03563 9894880
Öffnungszeiten: 6.00 bis 16.30 Uhr
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Familienzentrum

Einfach nur mal quatschen oder telefonische Beratungen von 
Montag bis Freitag zwischen 10.00 Uhr und 15.00 Uhr. Persön-
liche Termine finden nach Absprache statt.
Wir helfen beim Ausfüllen von Anträgen und Verfassen von Wi-
dersprüchen, z. B. zum Kinderzuschlag, zu Wohngeld oder all-
gemein bei Schwierigkeiten in der Familie.
Trauen Sie sich! Das Angebot ist offen für alle Besucher*innen 
und kostenfrei. Es wird gefördert durch das Ministerium für Ge-
sundheit und Soziales des Landes Brandenburg.
Ansprechpartnerin: Anne Groß, Tel.: 03563 6090317 oder 
01525 4647457
sozialarbeiter-spremberg@volkssolidaritaet.de

Café „An der kleinen Spree“ und  
„offener Treff“ der Volkssolidarität

Ansprechpartnerin: Angelika Engelmann
Telefon: 03563 6090315

Veranstaltungen Monat März / April 2026
Mo., 23.03.	
09.00 Uhr	 Skat
14.00 Uhr	 OG 10 Kaffeenachmittag
15.30 Uhr	 Montagskaffee Handysprechstunde
Di., 24.03.	
09.30 Uhr	 Sitzgymnastik
14.00 Uhr	 Literatursalon
Mi., 25.03.	
09.30 Uhr	 Sitzgymnastik
14.00 Uhr	 Chor der Volkssolidarität
16.00 Uhr	 Manga Malkurs für Teenager
Do., 26.03.	
10.45 Uhr	 Sitzgymnastik
13.00 Uhr	 Romme
13.00 Uhr	 Bridge
14.00 Uhr	 OG 3 / 4 Kaffeenachmittag
Fr., 27.03.	
14.00 Uhr	 Treffen Lehrer Arthur- Becker Schule
Mo., 30.03.	
09.00 Uhr	 Skat
14.00 Uhr	 HO-Stammtisch
14.00 Uhr	 Kreativgruppe
15.30 Uhr	 Montagskaffee
Di., 31.03.	
09.30 Uhr	 Sitzgymnastik
15.00 Uhr	 Blümchenkaffee
Mi., 01.04.	
09.30 Uhr	 Sitzgymnastik
14.00 Uhr	 Chor der Volkssolidarität
Do., 02.04.	
10.45 Uhr	 Sitzgymnastik
13.00 Uhr	 Romme
13.00 Uhr	 Bridge
Di., 07.04.	
09.30 Uhr	 Sitzgymnastik
14.00 Uhr	 Wanderfreunde Leitungssitzung
14.00 Uhr	 Lehrer
16.30 Uhr	 Strickguppe
Mi., 08.04.	
09.30 Uhr	 Sitzgymnastik
14.00 Uhr	 Vorstand OG 17
14.00 Uhr	 Chor der Volkssolidarität
Do., 09.04.	
10.45 Uhr	 Sitzgymnastik
13.00 Uhr	 Romme
13.00 Uhr	 Bridge
14.00 Uhr	 OG 50 Kaffeenachmittag
Fr., 10.04.	 Familienfeier

Der richtige Klick:
wittich.de

Mit Ihrer Geschäftsanzeige!

Zeigen Sie sich. Festtagsmode
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Die Volkssolidarität Landesverband Brandenburg e.V. ist bran-
denburgweit auf WhatsApp unterwegs! Dort gibt es Termine, 
Veranstaltungen, Neuigkeiten und alles, was bei dort so pas-
siert – direkt aufs Handy, schnell und unkompliziert.
Den WhatsApp-Kanal abonnieren: QR-Code scannen und auf 
„Abonnieren“ klicken
Wichtig: Der Datenschutz ist gewährleistet. Weder Namen noch 
Telefonnummern oder Profilinfos werden sichtbar.
Wer Hilfe beim Installieren braucht oder sonstige Fragen zur 
Handy-Nutzung hat – immer am vierten Montag im Monat 
geben ehrenamtlich engagierte Jugendliche bei der „Handy-
Sprechstunde“ im „Montagskaffee“ Tipps zum Umgang mit 
dem Smartphone.

Sportangebote der Volkssolidarität

*	 Wirbelsäulengymnastik
*	 Beckenbodengymnastik
*	 Präventionskurse
*	 Konzentrations- und Koordinationstraining
*	 Sitzgymnastik
*	 Rehasport
*	 weitere Angebote für Erwachsene und Senioren
Auf Anfrage bei unserer Physiotherapeutin Juliane Beyer-
Hnyk per Mail über 
sportgruppen-spremberg@volkssolidaritaet.de sowie 
bei Sabine Rohleder telefonisch unter: 03563 6090312

private Kleinanzeigen

Gesucht. Gefunden. Malkurs.

Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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Osterzauber im „Blümchenkaffee“

Bei unserem Osterzauber im „Blümchenkaffee“ dreht sich am 
Dienstag, 31. März 2026, alles ums Ei. Wir verzieren Ostereier, 
bauen Nester, hören mit dem Kamishibai-Theater Geschichten 
vom Huhn und vieles mehr. Wie immer gibt es bei dem offenen 
Nachmittag für die ganze Familie wieder Bastelaktionen, eine 
Tattoostation sowie einen Bewegungsparcours der Kita „Aben-
teuerland“. Das „Blümchenkaffee“ startet um 15 Uhr und freut 
sich über kleine und große Gäste im Café der Volkssolidarität, 
Georgenstraße 37, in Spremberg.

„Handy-Sprechstunde“ im „Montagskaffee“

Immer am vierten Montag im Monat geben ehrenamtlich enga-
gierte Jugendliche bei der „Handy-Sprechstunde“ im „Montags-
kaffee“ Tipps zum Umgang mit dem Smartphone. Eine vorheri-
ge Anmeldung ist wichtig, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist.

FreiwilligenAgentur Spremberg
Ansprechpartnerinnen: Sabine und Daniela
www.freiwilligenagentur-spremberg.de
Kontakt: 03563 6090321 bzw. 0172 6170046
E-Mail: freiwilligenagentur-spremberg@volkssolidaritaet.de

Geburtstagsanzeigen online buchen

wittich.de/geburtstag
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Aus Worten können Wege werden!  
Ehrenamt in der Telefonseelsorge!

Sie sind auf der Suche nach einem sinnstiftenden Ehrenamt? 
Helfen Sie Menschen in seelischer Not! In der Telefonseelsorge 
werden dringend neue Helfer gesucht, die sich Zeit nehmen, 
zuhören und gemeinsam mit den Anrufern nach Lösungen su-
chen. Der Umfang dieses Ehrenamtes beträgt ca. 15 Stunden 
im Monat. Bevor Sie aktiv am Telefon beraten, nehmen Sie an 
einer wertvollen, für Sie kostenfreien Ausbildung teil. Zusätzlich 
lernen Sie in Hospitationen von langjährigen Ehrenamtlichen. 
Wenn Sie die Telefonseelsorge mit Ihrer Persönlichkeit unter-
stützen wollen, dann melden Sie sich gern direkt unter: 
Telefonseelsorge KTS BB, Dienststelle Cottbus,
Telefon 0355 472831 oder per E-Mail: 
sekretariat.cottbus@ktsbb.de

Brandenburgischen Frauenwoche(n) –  
Termine der Örtlichen Liga Spremberg

Montag, 23. März 2026, 15 Uhr: Lesepaten – Frauen lesen für 
Frauen, Mühlentreff am Mühlenplatz 1, Spremberg, Informatio-
nen: 0155/6527 7698
Dienstag, 24. März, 14 Uhr: Literatursalon mit „Die schöns-
ten Balladen der deutschen Literatur“, im Café an der kleinen 
Spree, Georgenstraße 37, in Spremberg
Donnerstag, 26. März 2026, 15 Uhr: Videovortrag – Frauenge-
sundheit, Mühlentreff am Mühlenplatz 1, Spremberg, Informati-
onen: 0155/6527 7698
Dienstag, 31. März, 15 Uhr: Osterzauber im „Blümchenkaffee“ 
für die ganze Familie, im Café an der kleinen Spree, Georgen-
straße 37, in Spremberg
Weitere Veranstaltungen in Brandenburg unter: 
www.frauenpolitischer-rat.de/veranstaltungen-brandenburgi-
sche-frauenwoche-2/

Verschiedenes

Aus dem Spremberger Anzeiger 
vor 100 Jahren

Von den Beratungsgegenständen sind nur einige von 
allgemeinem Interesse.

März 1926
Die aktuellste Meldung vom 2. März: „Renovierung des Bahnho-
fes. Die hiesige Bahnhofswirtschaft, die seit einem Monat einen 
neuen Pächter hat, ist vollständig renoviert worden. Die Res-
taurationsräume sind mit dem gestrigen Tag der Öffentlichkeit 
übergeben worden.“ Leider schon 1926 – nicht 2026.
Am Freitag den 5. März wurde das neue Stadtbad in der Baut-
zener Straße 73 auf dem Gelände des Gaswerkes eröffnet. Ein 
Brausebad kostete 20 Pfennige ein Wannenbad 50 Pfennige 
und ein Schwitzbad 1,50 Mark. „Die Stadt habe ursprünglich 
eine sehr viel größere und weitergehenden Plan gehabt, näm-
lich die Angliederung eines Schwimmbades, das aber die ge-

Ehrenamtliche Kleiderkammer im Haus der Vereine 
am Puschkinplatz 1b

Immer dienstags von 13 und 15 Uhr sowie mittwochs und 
donnerstags von 10 und 12 Uhr können in der Kleiderkammer 
u. a. Schuhe, Kleidung und Haushaltswaren wie Bettwäsche, 
Geschirr oder Spielzeug ausgesucht und kostenlos mitgenom-
men werden. Ebenfalls zu den Öffnungszeiten nehmen die eh-
renamtlichen MitarbeiterInnen gern gut erhaltene und saubere 
Kleidungsstücke sowie intakte Haushaltsgegenstände an. In-
formationen unter: 
kleiderkammer-spremberg@volkssolidaritaet.de
Ansprechpartnerinnen: Ann-Kristin Petzak, Kontakt: 01525 
3862939
Angebote im Haus der Vereine: W.A.S.?!: Freizeittreff – mitt-
wochs von 15 bis 16 Uhr, Sprachtreff Deutsch: dienstags und 
mittwochs von 16 bis 17.30 Uhr
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Betrieb genommen, „… um Niederschlesien mit elektrischem 
Strom zu versorgen“.
Für den Kreis Spremberg: „Zusammenstellung der eingetrage-
nen Stimmen für das Volksbegehren zur Fürstenabfindung. … 
Danach haben 51,9 % aller Wahlberechtigten für das Volksbe-
gehren gestimmt.“ Das waren 4 563 Stimmen, die von 8 783 
Spremberger Wahlberechtigten abgegeben wurden.

Nun die zwei obligatorischen Witze:
Eine Dauerstellung. „Verzeihen Sie, mein Herr, ich bin vom 
Schneidermeister Müller angestellt, um das Geld einzukassie-
ren, daß sie ihm noch schulden.“ – „Ah, da kann man ihnen aber 
Glück wünschen, daß sie eine solche Dauerstellung bekommen 
haben!“
Nur kurze Zeit. A.: „Übrigens, alter Freund, hast du ganz verges-
sen, daß du dir vor einem halben Jahre 10 Mark von mir geborgt 
hast.“ B.: „Nein, durchaus nicht.“ A.: „Aber du hast doch gesagt, 
du brauchst das Geld nur ganz kurze Zeit.“ B.: „Das stimmt auch. 
Du kannst es mir glauben, es war wirklich nicht länger als 20 
Minuten in meinen Händen.“

Harri Piel

Robert Koch- und  
Fröbel-Apotheke

*Liebe Grüße an Ihre Gesundheit: Wir schlagen 
ein neues Kapitel für Sie auf!*
Liebe Sprembergerinnen und Spremberger,
bestimmt haben Sie es schon bemerkt: Die 
Welt um uns herum wird digitaler und oft ein 
wenig unpersönlicher. Auch in der Apothekenwelt ändert sich 
viel. Doch während Pakete anonym verschickt werden, setzen 
wir in der *Robert-Koch- und der Fröbel-Apotheke* auf etwas, 
das man nicht in Kartons packen kann: *Nähe, Zeit und ein ech-
tes Miteinander*.
Wir möchten Ihnen in den nächsten Monaten hier im Amtsblatt 
zeigen, was eine moderne Apotheke vor Ort heute wirklich leis-
ten kann. Unser Motto dabei: *Natürlich. Ganzheitlich. Herzlich.*
*Das Herzstück: Was ist eigentlich Regulationspharmazie®?*
Vielleicht haben Sie diesen Begriff bei uns schon einmal gele-
sen. Dahinter steckt ein schöner Gedanke: Wir betrachten Ihre 
Gesundheit wie ein *Haus*.
-	 *Das Fundament*: Ihr Lebensstil und Ihre Ernährung.
-	 *Die Statik*: Eine stabile Versorgung mit Nährstoffen.
-	 *Das Dach*: Ein starkes Immunsystem und seelische Balance.
Oft werden in der Medizin nur die „Risse in der Wand“ (die Sym-
ptome) überstrichen. Wir schauen in unserer Beratung tiefer. 
Wir möchten Ihnen helfen, die körpereigenen Selbstheilungs-
kräfte sanft zu wecken und Ihr gesundheitliches „Haus“ Stock-
werk für Stockwerk stabil aufzubauen - nachhaltig und in Ihrem 
ganz eigenen Tempo.
*Was Sie in den nächsten Ausgaben erwartet:*
Wir laden Sie ein, mit uns hinter die Kulissen zu blicken. In den 
kommenden Ausgaben nehmen wir Sie mit in unsere verschie-
denen Themenwelten:
-	 *Service & Bewegung*: Wie wir Ihnen mit 24h-Automaten 

und Botendienst Zeit schenken.
-	 *Wissen & Analyse*: Warum Vitamin-D- und Darm-Checks 

Klarheit schaffen.
-	 *Unsere Manufaktur*: Wo wir noch selbst rühren, mischen 

und Naturkraft bündeln.
-	 *Gesundheit erleben*: Warum wir Raum für Austausch, Vor-

träge und kleine Extras schaffen.
Wir freuen uns darauf, Sie auf diesem Weg zu begleiten. Denn 
für uns ist Pharmazie ein Handwerk, das wir jeden Tag mit Lei-
denschaft für Spremberg ausüben.
*Natürlich. Ganzheitlich. Herzlich.*

Ihre Robert-Koch- & Fröbel-Apotheke

genwärtige Geldknappheit und die so ungünstigen Aussichten 
für die nächste Zukunft unausführbar erwiesen hätten.“ Bade-
meister war ein Herr Höldke und die Bademeisterin seine Frau. 
Leider auch wieder 1926.
Ostern stand bevor und damit die Konfirmationen. Das betraf 
insgesamt 128 Knaben und Mädchen, davon in der Kreuzkirche 
31 Knaben und 28 Mädchen und in der Lutherkirche 34 Knaben 
und 35 Mädchen.

„Oeffentliche Tagung der Stadtverordneten am Dienstag, den  
4. März 1926. Der Bau der neuen Straße nach dem Bahnhof 
beschlossen. – Neue Unterstützung für Erwerbslose. – Darle-
hen an bedürftige Handwerker und Gewerbetreibende.“ So lau-
tete die Kurzfassung zum ausführlichen Bericht. Man tagte in 
der Aula der Mädchenschule. „Lange vor Beginn der Sitzung, 
die sich noch durch Fraktionssitzungen verzögerte, war der 
Saal mit Zuhörern gefüllt. … Stadtverordnetenvorstand Mittag 
richtete zu Beginn der Sitzung an das Publikum die Mahnung, 
sich jeder Einmischung zu enthalten. Die gewählten Vertreter 
der Arbeiterschaft würden schon selbst ihre Interessen vertre-
ten und bedürfen keiner Aufmunterung.“ Der wichtigste Punkt 
der Tagesordnung waren die Notstandsarbeiten. Das Projekt 
der neuen Straße zum Bahnhof wurde ausführlich vorgestellt, 
es sollte 960.000 Mark kosten – nach heutigen Kaufkraftäqui-
valenten der Bundesbank 3,7 Mio. EUR. Ein staatliches Darlehn 
sollte bis zum Jahr 1966 zurückgezahlt werden. In einer zwei 
Tage später erfolgten Mitteilung hieß es: „… die fertiggepflas-
terte Straße wird nach der gleichen Schätzung 1 250 000 Mark 
kosten, mit Gleiseinbau und neuer Brücke 1 750 000 Mark.“ 
In der weiteren Diskussion ging es um die Erwerbslosen, die 
keine amtliche Unterstützung erhielten, aber von der Stadt die 
gleichen Gelder bekamen und dafür Arbeiten in der Stadt aus-
führen mussten. Dafür standen wöchentlich 700 Mark zur Ver-
fügung, davon 550 Mark für Ausländer, die keinen rechtlichen 
Anspruch hätten, dafür aber diese Arbeiten verrichteten. „Die 
Arbeiten seien leicht, Grasrupfen, Straßenarbeiten und Arbei-
ten am Wilhelmplatz; Frauen würden mit Kartoffelschälen, in der 
Volksküche beschäftigt.“ Ein Antrag aller Fraktionen, den in Not 
befindlichen Handwerkern und Kleingewerbetreibenden einen 
Kredit von 500 bis 1000 Mark 
zu gewähren, wurde „an den 
Magistrat zur wohlwollenden 
Prüfung und Gewährung der 
Kredite in geeigneten Fällen“ 
überwiesen. „Von den übrigen 
Beratungsgegenständen sind 
nur einige von allgemeinem 
Interesse. – Die Vorlage betref-
fend Erhöhung der Hundesteu-
ern wurde zurückgezogen.“
Eine neue 100 kV Starkstrom-
leitung vom Kraftwerk Trat-
tendorf nach Sagan wurde in 


